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Woher und wie können Menschen etwas von Gott erkennen?

Jeder Mensch hat eine angeborene Ahnung von Gott („natürliche Gotteserkenntnis“). Der 

Mensch ist auf eine Beziehung zu Gott hin geschaffen. Gott hat den Menschen als sein 

„Ebenbild“ geschaffen - als ein Bild, das ihm ähnlich ist (1. Buch Mose 1, 27, wörtlich: als 

Schatten, der sein Bild wiedergibt, als Silhouette). Je mehr sich aber der Mensch von Gott durch

Ungehorsam / Sünde entfernt, um so mehr verzerrt sich seine Ebenbildlichkeit. Dass jeder 

Mensch ein Ebenbild Gottes ist, das ist seine Würde („Menschenwürde“) und als solches sollen 

wir auch jedem Menschen begegnen, unabhängig aus welchem Volk oder welcher Religion er 

kommt. Der Mensch soll Gottes Eigenschaften widerspiegeln: Gerechtigkeit, Treue, Geduld, 

Güte, Liebe, Gemeinschaft (Ehe = „Zweisamkeit“). Er trägt Verantwortung vor Gott und hat ihm 

Rechenschaft zu geben. Das gute Wesen und die guten Eigenschaften des Menschen sind aber

durch Sünde verdorben. Wie ist das geschehen?

Aus der Bibel hören wir, dass Gott Himmel und Erde, die Pflanzen und Tiere gemacht und 

zuletzt die Menschen Adam und Eva im Paradies geschaffen hat (1. Buch Mose 1 – 2). Alle 

Früchte der Bäume durften sie essen, nur von einem Baum hatte Gott ihnen verboten zu essen. 

Aber Eva lässt sich von der Schlange, dem Teufel, überreden, doch eine Frucht von dem 

verbotenen Baum zu essen. Der Teufel hatte Misstrauen gegen Gott erweckt: „Gott meint es gar

nicht gut mit euch, er will euch etwas vorenthalten. Wenn ihr von der Frucht esst, werdet ihr 

selbst sein wie Gott.“ Eva isst von der verbotenen Frucht und gibt auch dem Adam davon. So 

sind die Menschen Gott ungehorsam geworden, sind Sünder geworden, wollten ihr eigener Herr 

sein, wollten „selbst sein wie Gott“. Rebellion gegen Gott, Sünde und Bosheit, haben sie ihr Herz

vergiften lassen. Zur Strafe mussten sie das Paradies verlassen und sind sterblich geworden   

(1. Buch Mose 3).

 

Seit dem Sündenfall wird nun jeder Mensch als Sünder geboren. Das haben wir von Adam und 

Eva geerbt („Erbsünde“). Das heißt, jeder Mensch hat die Veranlagung, immer wieder Gott und 

seinen Geboten ungehorsam zu sein, immer wieder zu sündigen. Die Sünde aber führt zu 

Gottes gerechter Strafe, zum Tod und zur Verdammnis in die Hölle. Und selbst wenn sich der 

Mensch noch so anstrengt, es gelingt ihm nicht, Gott vollkommen gehorsam zu sein und ihn 

vollkommen zu lieben. Das Herz des Menschen ist von Sünde, Ungehorsam und Egoismus 

verdorben und verführt immer wieder zur Sünde. Geblieben ist dem Menschen noch sein 

Gewissen. Es ist aber nicht mehr vollkommen an Gottes Willen orientiert und kann sich auch 

von Gott wegbewegen. Dennoch bleibt es stückweise ein kritischer Spiegel unseres Verhaltens, 

ein Rufer zur Umkehr und Hinkehr zu Gott (Röm. 2, 14.15). Deshalb ahnt jeder Mensch noch 

etwas von Gott und von Gut und Böse. Er ahnt, dass er wird Rechenschaft geben müssen, dass

er vor Gott nicht ohne Sünde ist und seine gerechte Strafe fürchten muss. Zugleich hat er aber 

Sehnsucht nach einer „heilen Welt“ - Paradiessehnsucht und eine vage Hoffnung auf ein Leben 

nach dem Tod. 



Deshalb stellt sich dem Menschen die Frage, wie ist Gott, wie kann ich Gott für mich günstig 

stimmen, seiner Strafe entgehen, wie kann ich nach dem Tod in den Himmel kommen? Da 

beginnen Menschen zu überlegen, zu wünschen, zu rätseln, zu spekulieren. Aber Gott lässt sich

nicht durch unser Nachdenken ergründen. 

Bei solchen Versuchen sind all die falschen Religionen entstanden, auch der Islam. Menschen 

machen sich in ihrem Herzen ein eigenes Bild von Gott. Das aber hat Gott mit seinem ersten 

Gebot streng verboten (2. Mose 20, 4). Denn es wird immer ein unvollkommenes beleidigendes 

verfälschendes Wunschbild und Zerrbild von Gott – es wird ein Götzenbild (ein böses Beispiel ist

das goldene Kalb, 2. Mose 32,1-6; Ps. 106, 19.20; Röm. 1, 23). Auch was im Islam von Allah 

gelehrt wird ist solch ein falsches Zerrbild des wahren Gottes. Gott ist ganz anders als von 

Mohammed im Koran beschrieben. Und alle selbst erdachten und erwünschten Wege ins 

Paradies, in den Himmel, sind nur Irrwege, die ins Verderben führen. 

In der Bibel ist alles aufgeschrieben, was Gott uns sagen will und was er getan hat. Dass alles 

wahr, richtig unverfälscht aufgeschrieben und bewahrt wurde, dafür hat Gott mit seinem Geist 

gesorgt. (Manches aus der Bibel hat später auch Mohammed gehört, aber falsch verstanden 

und für seine Zwecke verändert, seine Gedanken hinzugefügt - das ist der Irrweg des Koran.)

Wenn wir den wahren Gott und den Weg ins ewige Leben kennen lernen wollen, dann müssen 

wir auf das hören, was Gott zu den Erzvätern Abraham, Isaak, Jakob und den Propheten Mose 

und anderen Propheten gesagt und wie er sie in ihrem Leben geführt hat. Aus einem 

brennenden Dornbusch hat Gott dem Mose seinen Namen „Jahwe“ gesagt (2. Mose 3, 14). 

Gottes Name bedeutet: Ich bin für euch da und ich werde für euch da sein. Und danach sagt

Gott von sich (2. Mose 34, 6): Ich bin barmherzig und gnädig und geduldig und von großer 

Gnade  und Treue, der da Tausenden Gnade bewahrt und vergibt Missetat, Übertretung 

und Sünde. Aber strafen wird er alle, die ihre Sünden nicht bekennen und bereuen und nicht um

Vergebung bitten.  

Aus der Bibel hören wir, dass sich der Mensch nicht selbst von der Sünde und Gottes gerechter 

Strafe des Todes und der Verdammnis befreien kann. Gott ist gerecht und straft für Sünde, aber 

Gott ist zugleich und vor allem auch gnädig und hat keinen Gefallen am Tod des Menschen, 

sondern will ihn retten. Auf die Gnade Gottes ist der Mensch gewiesen, dass er seine Sünde und

Schuld bekennt und Gott um Vergebung bittet. Gnade, Vergebung der Sünden und ewiges 

Leben hat uns Gott durch seinen Sohn Jesus Christus zugesagt. Das sollen wir glauben, allein 

darauf sollen wir vertrauen. Das ist die „gute Botschaft Gottes“ - das Evangelium von Jesus 

Christus. 



In seinem Sohn Jesus Christus hat Gott uns sein wahres Bild der Gnade, Vergebung und 

Liebe von sich gezeigt (Joh. 12, 45; 2. Kor. 4,4). 

Gnade, Vergebung und ewiges Leben schenkt uns Gott, wenn wir glauben, dass sein Sohn 

Jesus Christus die Sünden der Menschen auf sich genommen hat und dafür an unserer Stelle 

die gerechte Strafe des Todes am Kreuz erlitten hat. Jesus spricht von sich (Joh. 3, 16): „So hat

Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn 

glauben, nicht verloren werden, sondern das ewig Leben haben.“

Da Jesus selbst ohne Sünde war und der Sohn Gottes ist, ist er von den Toten auferstanden und

zu Gott seinem Vater in den Himmel gefahren. 

Damit möglichst vielen Menschen ihre Sünden vergeben werden und sie in den Himmel 

kommen, sagt Jesus zu seiner Gemeinde, zu seinen Aposteln (Gesandten, Botschaftern):

„Geht hin und macht zu Jüngern (zu Menschen, die an mich glauben) alle Völker: 

Tauft sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des heiligen Geistes und lehrt 

sie, dass sie sich an alles halten, was ich euch befohlen habe (Mt. 28, 19.20).“

und

„Geht hin in alle Welt und predigt das Evangelium (die gute Botschaft von der Vergebung)

allen Menschen.

Wer da glaubt (an Jesus und seine Vergebung) und getauft wird, der wird das ewige 

Leben haben, wer aber nicht glaubt (an Jesus und seine Vergebung), der wird verdammt 

werden (Mk. 16, 15.16). 

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



چطور و چگونه ما مي توانيم شناختي درباره خداوند داشته باشيم؟

هر انساني شناختي اجمالي از خداوند در فطرت خود دارد( شناخت طبيعي از خداوند ). انسان با يك ارتباط
و پيوستگي نسبت به خداوند آفريده شده است. خداوند انسان را به شكل خود و به صورت عكسي كه به او

: در كلم يعني، به صورت يك سايه اي كه ترسيم كننده نقش٢٧؛١.موسوي١شباهت دارد خلق كرده است. (
و تصوير خداوند است. ) و هر چه انسان بيشتر به بار گناهان خود افزود، اين تصوير هماهنگ با خداوند

 بيشتر مخدوش شد.

اينكه هر انساني داراي يك تصوير مشابه پروردگار است باعث كرامت (كرامت انساني) اوست و ما نيز بايد
از اين ديد با هر انساني برخورد كنيم و اين فارق از اين قضيه مي باشد كه أصل و نسب و قوم و مذهب او
چيست. انسان ميبايست آينه اي از ويژگي هاي پروردگار خود باشد: عدل، معرفت، صبر، نيكي و محبت،

اجتماعي بودن( ازدواج) و همه اينها بايد در او نمايان باشد. او مسئول همه اين أمور است و خداوند او را به
حكمراني اين عالم رسانده است. ولي اين صفات نيك و فطرت پاك انسان از طريق گناه به فساد كشيده شد.

حال اين امر چطور رخ داده؟

در انجيل ما خوانديم كه خداوند در ابتدا آسمانها و زمين را خلق كرد و سپس گياهان و حيوانات را و در
). همه ميوه هاي درختان را آنها اجازه١-٢.موسوي ١پايان آدم و حوا را به عنوان انسان در بهشت آفريد( 

داشتند بخورند، بجز از يك درخت كه خداوند آنها را از خوردن ميوه آن منع كرده بود. ولي حوا فريب
شيطان را خورد كه به شكل مار در آمده بود و از ميوه آن درخت خورد. شيطان بي وفائي نسبت به خداوند
را در دل انسان بيادر كرد: " خداوند نيت خوبي در مورد شما ندارد و او مي خواهد چيزي را از شما مخفي

كند. وقتي شما از ميوه اين درخت بخوريد، آنگاه شما نيز به مانند خداوند خواهيد شد. "

حوا از اين ميوه خورد و به آدم نيز از آن داد و اين آغازي شد كه انسانها نافرمان شدند، به گناه افتادند،
خواستند كه سرور خود باشند و حال نيز چنين است، " خودشان مي خواهند مثل خدا باشند. " گناه و بدي

)٣.موسوي١قلب را بيمار و سمي كردند. آنان بخاطر اين گناه از بهشت رانده شدند و فناپذير شدند.(

وقتي انسان اوليه به دام گناه افتاد، انسانهاي ديگر به عنوان گناهكار به دنيا آمدند. اين را ما از آدم و حوا به
إرث برديم( گناه إرثي). اين به اين معناست كه هر انساني زمينه نافرماني در برابر فرمانهاي خدا را هميشه
خواهد داشت و هميشه به گناه دچار خواهد شد. مجازات به حق خداوند براي گناه مرگ و لعنت و جهنم مي
باشد و حتي اگر كسي به سختي سعي در اجراي فرامين خداوند داشته باشد نيز نخواهد توانست فرمانهاي او

را به طور كامل نگاه داشته و او را به طور خالص دوست بدارد. زيرا قلب انسان توسط گناه دچار
خودخواهي و نافرماني و فساد شده است و از اين رو ما را هميشه به گناه رهنمود مي كند. ولي در قلب

 انسان هنوز فطرت او باقيست.

اين خواست هاي خداوند به صورت كامل از طرف خداوند وصف شده و تنها اوست كه توان به انجام
رساندن كامل اين فرامين را دارد. با اين فرض در واقع دارند به ما مي گويند كه رفتار خود را در آينه به

). بنابراين هر١٤-١٥؛٢صورت انتقادي ببينيم و صداي خدا را شنيده و به سوي خدا بازگرديم( روميان
انساني داراي بخشي از صفات خدا مي باشد و همچنين بخشي از خوبي و بدي در وجود او قرار دارد. از

اين رو انسان اين حس را دارد كه بايد جوابگوي گناهاني باشد كه در برابر خداوند مرتكب شده است و بايد
از مجازاتي كه در انتظار اوست بترسد. اما انسان همزمان يك حسرتي براي يك "مدينه فاضله" دارد يعني

 دوست دار بهشت است و اميدوار است تا به بعد از مرگ زندگي كند.

به همين دليل انسان اين سوالت را در ذهن دارد كه، خدا چگونه است، چطور من ميتوانم به آسانترين شكل
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خدا را از خود راضي كنم و يا از مجازات او دور بمانم و يا چطور مي توانيم بعد از مرگ به آسمان راه
 يابيم؟

در اين جا انسان شروع به تفكر مي كند و تفكرات او همراه با آرزو و حدس هاي او و گمانه زني ها در اين
 .باره مي شود. ولي وجوديت خداوند چيزي فراي تفكرات ماست

به دليل همين چيزها مذاهب مختلف و غلط ديگر شكل گرفته است كه اسلم يكي از آنان مي باشد. انسانها در
قلب خود تصويري از خداوند براي خود ترسيم مي كنند و اين چيزي مي باشد كه خداوند در فرمان اول خود

 ).٤؛٢٠.موسوي٢به شدت منع كرده است. (

اين تصويري كه در ذهن است معمول تصويري ناقص و اشتباه و همراه با توهين به منزلت خداوند مي باشد
كه هماهنگ با ذهنيت و خواسته ماست كه در واقع يك تصوير از بت مي باشد ( مثل آن گوساله طلئي

 ).٢٣؛ ١ / روميان١٩-٢٠؛ ١٠٦ / مزامير ١-٦؛٣٢.موسوي٢

حتي در اسلم نيز آنچه به عنوان خداوند تصوير شده است يك تصوير همراه با جبر و اشتباه است و خداوند
ماهيت ديگري دارد نسبت به آنچه كه محمد در قران گفته است. و همه اينها تنها به خاطر تلشي مي باشد

 كه انسانها براي رسيدن به بهشت داشتند و براي اين راه اشتباه آنان به تباهي رسيدند.

در انجيل همه چيز نوشته شده است كه خواست خداوند چيست و او چه كرده است. براي اينكه همه چيز به
درستي و بدون خطا نوشته شود خداوند با روح مقدس خود از آن محافظت كرده است. (برخي از مطالب

انجيل را نيز بعدها محمد شنيد و احتمال درك درستي از آن نداشت و براي هدف خود آن را تغييراتي داد و
 تفكرات خود را در آن دخيل كرد و اين همان راه اشتباه قران را شكل داد).

اگر ما راه واقعي رسيدن به خدا و زندگي جاودان را بخواهيم ياد بگيريم، ابتدا بايد ببينيم كه خداوند به
ابراهيم و إسحاق و يعقوب و موسوي و پيامبران ديگر چه گفته است و او چگونه آنان را در زندگي هدايت

).١٤؛٣.موسوي٢كرده است. در بين شعله هاي آتش خدا با موسوي سخن گفت و او خود را "يهوه" ناميد(
معني نام خدا اين است كه : من رحمان و رحيم هستم و صبورم و از روي لطف و كرامت بي نهايتي كه

 دارم و از سر معرفت گناهان و اعمال بد و بي وفائي ها را مورد مغفرت قرار مي دهم.

 ولي او همه كساني را كه به گناهان خود إقرار نكنند و طلب بخشش نكنند را مجازات خواهد كرد.

از مطالب انجيل درميابيم كه انسان توان رهايي از گناه و مجازا خداوند را نخواهد داشت. از طرفي مي
دانيم كه خداوند عادل است و جزاي گناه چيست، ولي خداوند رحيم است و نميخواهد انسان دچار مرگ شود
بلكه مي خواهد او را نجات دهد. انسان اين را ميداند كه خداوند رحمان است و اگر او به گناه خود اعتراف
كند و طلب بخشش نمايد، خداوند از طريق پسر خود عيسي مسيح اين لطف را وعده داده است كه انسان را
به حيات جاودان برساند. اين را بايد همه ما قبول كرده و به ان ايمان آوريم و به ان اعتماد كنيم. اين همان

 وعده نيك خداوند است كن از طريق انجيل و به واسطه عيسي آمده است.

خداوند تصوير حقيقي خود را در پسر خود عيسي مسيح نشان داد، تصويري از لطف و بخشش و كرامت و
 ).٤؛٤.قرنتيان٢ / ٤٥؛١٢محبت. (يوحنا

كرامت و حيات جاودان و بخشش را خداوند به ما هديه مي دهد وقتي كه ما به اين ايمان داشته باشيم كه
عيسي مسيح پسر خداوند گناهان انسان ها را به دوش كشيد و مجازات مرگ را بر روي صليب خود متحمل

) " خداوند اين عالم اينقدر محبت نمود كه حتي تنها پسر خود را براي آن١٣؛٣شد. عيسي فرموده: (يوحنا
داد تا همه كساني كه به او ايمان آورند، دچار سردرگمي نشوند و به حيات جاودان راه يابند. "
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از آنجا كه عيسي پسر خداوند بود و همچنين هيچ گناهي نكرده بود از بين مردگان برخاست و به نزد خداي
 پدر در آسمان عروج كرد.

 

تا براي خيلي از انسانها اين امكان باشد تا گناهانشان بخشيده شود و بتوانند به آسمان بروند. عيسي به
شاگردانش و اجتماع كليسا فرموده است: " برويد و مردم را شاگردان من سازيد( به سوي مردم برويد و انان

 را نسبت به من ايماندار كنيد) همه قوم ها را:

انان را تعميد دهيد به نام پدر، پسر و روح مقدس و به آنان تعليم دهيد تا همه به فرمان هايي كه من داده ام
)"١٩-٢٠؛ ٢٨عمل كنند.(متي

):"پس بديشان گفت، در تمام عالم برويد و جميع خليق را به انجيل موعظه کنيد( وعده١٥-١٦؛ ١٦(مرقس
ا هر که ايمان نياورد ( به نيك انجيل). هر که ايمان آورده( به عيسي و بخشش او)، تعميد يابد نجات يابد و اما

عيسي و بخشش او) بر او حکم خواهد شد."
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Was ist Sünde? - Gebote Gottes missachten

Sünde ist etwas gegen Gottes Willen, gegen seine Gebote zu tun, zu reden oder auch nur zu 

denken. Die Sünden wachsen aus der jedem Menschen angeborenen bösen Veranlagung des 

Herzens („Erbsünde“). Diese Veranlagung verführt uns immer wieder, Gott ungehorsam zu sein, 

ihn nicht in allem den Herrn und Gott unseres Lebens sein zu lassen. Sünde aber trennt uns von 

Gott! Der Sünde folgt die gerechte Strafe Gottes, der Tod und der Fluch der Verdammnis. Deshalb 

brauchen wir alle Gottes Vergebung, die er uns durch seinen Sohn Jesus Christus schenken will.

Gott hat durch Mose dem Volk Israel, aber auch uns, die 10 Gebote gegeben. Wir sollen Gottes 

Willen und auch die Bosheit und unsere Sünden erkennen. Wir sollen nicht tun, was Gott nicht will,

sonst sündigen wir. Verstoßen wir gegen Gottes Gebote, dann sollen wir Gott um Vergebung 

bitten, die uns Jesus Christus durch sein Kreuz erworben hat. Und dann bemühen wir uns von 

Herzen immer wieder neu, nicht mehr zu sündigen (Kampf gegen die Sünde im Herzen).

Die 10 Gebote (Luthers Kleiner Katechismus): 

1. Gott spricht: Ich bin der HERR dein Gott, (Gott, so wie er aus der Bibel spricht), du sollst 

keine anderen Götter verehren.

2. Du sollst nicht unter Nennung Gottes Böses tun oder Böses sagen, nicht falsch schwören, 

nicht zaubern, fluchen, betrügen, Witze und Redensarten machen..., sondern von Gott 

ehrfurchtsvoll sprechen. 

3. Du sollst am Sonntag und den christlichen Feiertagen zum Gottesdienst gehen. 

4. Du sollst Vater und Mutter ehren, sie lieben und ihnen gehorsam sein, so weit der 

Gehorsam nicht gegen Gottes Wort und Gebot verstößt. 

5. Du sollst keinen andern Menschen töten, oder ihm irgendwie an Leib und Seele schaden. 

6. Du sollst treu in der Ehe bleiben, nur in der Ehe Sex haben. Gott hasst eine Ehe-

Scheidung. 

7. Du sollst nicht stehlen. 

8. Du sollst nicht lügen, nicht betrügen und keinen Menschen falsch beschuldigen. 

9. und 10. Gebot: Du sollst nicht etwas haben wollen, was einem anderen gehört, er es aber 

gern behalten will. Du sollst nicht neidisch sein, du sollst nicht wollen und versuchen, seine 

Frau bzw. seinen Mann zu bekommen. Du sollst nicht wollen und versuchen sein Haus, 

sein Geld oder anderes Eigentum gegen seinen Willen von ihm zu bekommen.

Jesus sagt, der Sinn und Inhalt aller Gebote Gottes ist, Mt. 22, 37:

„Du sollst den HERRN, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele und von 

ganzem Gemüt. Dies ist das höchste und größte Gebot. Das andere aber ist dem gleich: Du 

sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst.“
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  بي توجهي به فرمان هاي خداوند. -گناه چيست

شت و يا گناه به معناي هر چيزيست كه بر خلاف خواست و اراده خداوند باشد و اين ميتواند انجام عملي بر ضد فرمانهاي خداوند باشد و يا گفتار ز
در قلب اوست )"گناه إرثي"(. اين غريزه گناه آلود ما را به  كردار زشت باشد. گناه بر طور طبيعي در ابتداي تولد هر انسان با او همراه است و

دايي ما از نافرماني از دستورات خداوند وا مي دارد و باعث مي شود كه ما زندگي خود را تحت فرمان سرورمان و خداوند قرار ندهيم. اين گناه باعث ج
نفرين مي باشد. براي همين ما به بخشش خداوند نياز داريم كه او از طريق  خداوند است! اين گناه مستحق مجازات خداوند است كه همان جزاي مرگ و

  به ما ميخواهد هديه دهد.  پسرش عيسي مسيح

بشناسيم. خداوند از طريق موسوي به قوم خود و براي ما ده فرمان را فرستاده است. ما بايد خواست خداوند و همچنين شّر و بدي گناهان خود را نيز 
وده مي كند بپرهيزيم. اگر ما در برابر خواست خدا دچار لغزش شديم بايد از او ما بايد از انجام كاري كه بر خلاف خواست خداست و ما را به گناه آل

برابر  طلب بخششي را نماييم كه عيسي مسيح بروي صليب به ما وعده داده است. و بعد در قلبمان تلاش كنيم تا دوباره دچار خطا نگرديم. ) جنگ در
  بدي در قلب(.

  

 (:١-٦صفحه فرمانهاي خداوند) برگرفته از تعاريف كتاب مارتين لوتر از 

  خداوند فرموده: من سرور و خداي تو هستم ) خداوند بدين گونه در انجيل سخن گفته (، تو خدايان ديگري را نبايد بپرستي. -١

 

را از سر تو اجازه نداري به نام خداوند رفتار و گفتار زشت داشته باشي و همچنين به نام او قسم بخوري يا لعنت كني و يا فريب دهي و يا نام او  -٢
  شوخي و بدون دليل بر زبان آوري... بلكه بايد در كمال احترام و ترس نام او را بر زبان جاري كني.

 

  تو بايد هر يكشنبه و در روزهاي جشن مسيحي به مراسم عبادت خداوند بروي. -٣

 

  وش ندهي.تو بايد به والدين خود احترام گذاشته و نسبت به آنان مطيع باشي و تنها در صورت تقابل كلام آنان با خواست خدا اجازه داري به آنان گ -٤

 

  تو اجازه نداري كسي را بكشي و يا به كسي درد و رنج جسمي و يا روحي وارد كني. -٥

 

  انده و تنها در ازدواج اين رابطه سكس را داشته باشي و تنها خدا مي تواند حكم به جدايي دهد.تو بايد در روابط زناشويي وفادار م -٦

 

  دزدي نكن. -٧

 

  دروغ نگو و فريب نده و شهادت دروغين و تهمت نزن. -٨

 

ش كني زن يا مرد كسي را از او بدزدي و تو نبايد نسبت به چيزي كه ديگران دارند چشم طمع داشته و همچنين نبايد حسود باشي و نبايد تلا -١٠و  ٩
  همچنين در تلاش براي كسب مال و أموال و خانه و پول ديگران مباش.

 (٣٧؛٢٢يوحنا گفته كه هدف تمام فرامين خدا اين است كه: )متي

خدای خود را به همهٔ دل و تمامی نفس و تمامی فکر خود محبتّ نما. اين است حکم اوّل و اعظم. و دوّم مثل آن است، عيسی وی را گفت، اينکه خداوند 
 يعنی همسايهٔ خود را مثل خود محبتّ نما.



Die Folgen des Sündenfalls – Gott straft und rettet 

Zur Strafe für den Ungehorsam, die Sünde und die Rebellion, vertrieb Gott Adam und Eva aus seiner

Nähe, aus dem Paradies und sie wurden sterblich. Adam und Eva mussten nun außerhalb des 

Paradieses leben. Adam musste schwer arbeiten, Eva unter Schmerzen Kinder gebären. So ist es 

bei den ihnen folgenden Generationen bis heute geblieben (1. Mose 3). Aber Gott hat auch schon 

Adam und Eva verheißen, dass der Verführer, der Teufel,  einmal getötet werden wird. Ein 

Nachkomme von Eva wird der Schlange, dem Teufel, den Kopf zertreten und die Menschheit so 

retten, aber der Retter wird dabei umkommen (1. Mose 3, 15). Da hat Gott das Kommen seines 

Sohnes Jesus Christus angekündigt und vorausgesagt. Er wird den Teufel besiegen, aber selbst 

dabei am Kreuz sterben.

Die Sünde und Bosheit bei den Menschen wuchs schon bei den Söhnen von Adam und Eva. 

Kain schlug seinen Bruder Abel aus Eifersucht tot. Bei der wachsenden Menschheit nahm die Sünde 

und Bosheit immer weiter zu. Aus Zorn und zur gerechten Strafe ließ Gott eine große Wasserflut 

(„Sintflut“) kommen und die Menschen mussten ertrinken. Nur Noah und seine Familie rettete Gott 

vor der Wasserflut. Er ließ sie einen schwimmenden Holzkasten bauen – die Arche. Und so über-

lebten Noah und seine Familie und die Menschheit nahm wieder einen neuen Anfang. Obwohl Gott 

wusste, dass auch die nachfolgende Menschheit immer noch die Bosheit und Sünde im Herzen 

haben wird, versprach Gott, dass er nicht noch einmal die Menschheit zur Strafe vernichten werde.  

Als Zeichen für sein Versprechen setzte Gott den Regenbogen an den Himmel (1. Mose 7 - 9). Aber 

die Menschen nach Noah wollen sich wieder mit Gott auf eine Stufe stellen und bauen den Turm zu 

Babel. Gott greift ein und gibt ihnen unterschiedliche Sprachen, dass sie sich untereinander nicht 

mehr alle verstehen können. Deshalb müssen sie den größenwahnsinnigen Turmbau aufgeben. Sie 

zerstreuen sich in alle Himmelsrichtungen und werden zu den verschiedenen Völkern (1. Mose 11). 

Aus der Bibel hören wir, dass sich das Verhalten der Menschen und das Handeln Gottes in 

gewisser  Weise immer wiederholen: Gott wendet sich den Menschen liebevoll zu, angefangen im 

Paradies. Die Menschen aber sündigen und wenden sich von Gott ab. Gott straft die Menschen, ja er

nimmt ihnen das Leben. Aber denen, die ihre Sünde und Unwürdigkeit vor Gott bekennen und ihn 

ehren, denen ist Gott gnädig. Gott vergibt ihnen und schenkt einen Neuanfang. Doch die 

nachfolgenden Menschen sündigen wieder. Gott mahnt, warnt und straft wieder, ist aber denen, die 

umkehren wollen (Buße tun) auch wieder gnädig, vergibt und gewährt wieder einen Neuanfang. So 

geht es über die Generationen der Menschheit, der Völker und auch des einzelnen Menschen. 

Gott aber will die Menschen retten vor seiner gerechten verhängten Strafe des Todes und der 

Verdammnis, will sie zurückholen zu sich ins Paradies, in den Himmel. Deshalb beginnt Gott mit den 

Menschen eine lange Geschichte, die sie zur Rettung, zum Heil führen soll. Zuletzt hat er dazu 

seinen Sohn Jesus Christus aus dem Himmel in die Welt gesandt. Die Geschichte der Rettung 

Gottes beginnt mit Abraham und führt über die Jahrtausende und Jahrhunderte zuletzt zu Jesus 

Christus. Er ist der Retter aller Menschen, die an ihn glauben und sich taufen lassen (siehe Joh. 3, 

16-18; Mt. 28, 19-20; Mk. 16, 15.16; Mt. 22, 37).
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 خداوند مجازات ميكند و نجات ميدهد-پيامد گناه رُخ داده

 

آنان خداوند براي مجازات آدم و حوا آنها را از خود راند و آنان بايد بهشت را ترك ميكردند و همچنين حيات ابدي از 
گرفته شد. آدم بايد سخت كار ميكرد و حوا متحمل درد سخت زايمان شد و اينگونه نسل آنان تا به امروز ادامه يافت. 

 (٣.موسوي١)

ولي به آدم و حوا اين وعده داده شد كه شيطان يك بار كشته خواهد شد و يكي از نسل هاي بعدي حوا مار را كه نماد 
  (.١٥؛٣.موسوي١شيطان است نابود خواهد كرد و انسانيت را نجات خواهد داد ولي ناجي خود كشته خواهد شد. )

عيسي مسيح بود و يك پيشگويي براي آن. او بر شيطان پيروز خواهد شد ولي خود  اين وعده خدا براي آمدن پسرش
  بروي صليب جان مي دهد.

بدي در همان ابتدا با فرزندان آدم و حوا رشد كرد و قابيل برادر خود هابيل را براي حسد كشت. با رشد انسانيت اين 
نوح و بدي نيز گسترده شد. بخاطر خشم خدا و فراگير شدن بدي در انسانها خداوند طوفان نوح را فرستاد. و به غير از 

خانواده او همه غرق شدند. آنها به وسيله كشتي كه ساخته بودند نجات يافته و حياتي جديد را شروع كردند. با اين كه 
خداوند مي دانست كه نسل جديد باز دچار فساد مي شود ولي اين قول را داد تا ديگر انسانيت را منقرض نكند. براي 

  (.٩؛٧.موسوي١ن فرود فرستاد. )نشان اين عهد او رنگين كماني را از اسما

نسل بعد از نوح خواستند دوباره خود را به مقام خدايي برسانند و شروع به ساختن برج بابل كردند تا به خدا برسند. 
خداوند براي اين موضوع زبانهاي متفاوت را ميان انسانها بوجود آورد تا انها از فهم هم عاجز شوند. براي همين انها 

برج عاجز ماندند. انسانها از هم جدا شده و در جاي جاي گيتي قوم هاي جديد را بوجود آوردند.  از ساخت اين
 (١١.موسوي١)

از داستانهاي انجيل اين را درميابيم كه مهاجرتي بين انسانها و خدا به اين روال به صورت مكرر اتفاق افتاده است: 
اي ميدهد. انسانها اما مرتكب گناه مي شوند و خداوند با انسانها از روي محبت كامل رفتار مي كند و آنها را در بهشت ج

از خدا فاصله مي گيرند. خداوند به عنوان مجازات گناه جان آنها را مي گيرد. و خدا در برابر كساني كه گناه خود را 
هد شناخته و در برابر خدا در كمال تواضع إقرار كنند رحمان و رحيم خواهد بود. خداوند آنان را مورد بخشش قرار مي د

و به آنان شروع مجددي را هديه مي دهد. ولي نسل بعدي انسانها نيز دچار خطا مي شوند. خداوند هشدار ميدهد و 
مجازات مي كند و امكان توبه و برگشت از گناه را ميدهد تا بتوانند شروع مجددي را داشته باشند. و اين داستان نسلها 

 و نسلها ادامه ميابد.

ولي خداوند مي خواهد كه انسانها را از مجازات مرگ نجات داده و به سوي بهشت در آسمان برگرداند. براي اين  
ت و سعادت نائل شوند. براي اين خداوند پسر خود منظور داستان او و انسانها بدين ترتيب ادامه ميابد تا آنان به نجا

عيسي مسيح را از آسمان بر روي زمين فرستاد. داستان نجات با ابراهيم آغاز شده و تا صدها و هزاران سال ادامه 
/  ١٦-١٨؛٣ميابد تا به عيسي مسيح ميرسد. او ناجي همه كساني ميباشد كه به او ايمان آوردن و تعميد شوند. )يوحنا

  (.٣٧؛ ٢٢/ متي ١٦و١٥؛ ١٦مرقس /١٨-٢٠؛ ٢٨متي

 



Gott beginnt mit den Menschen eine Geschichte,

die sie zum Heil, zur Erlösung, ins ewige Leben führen soll (Heilsgeschichte) 

Das Alte Testament -  Gottes Bund mit Israel:

Gott sprach zu Abraham (1. Mose 12, 1-9)

Abraham soll aus seiner Heimat, seinem Land, (Mesopotamien, zwischen Euphrat und 

Tigris, heute südlicher Irak) auswandern in ein Land, das ihm Gott zeigen will. Das war das

Land Kanaan, das heutige Israel. Gott segnet Abraham und gibt ihm drei Versprechen:

1. Gott wird aus Abrahams Sohn Isaak und dessen Sohn Jakob (neuer Name Israel) 

ein großes Volk machen – die Israeliten / Juden.

2. Das Land Kanaan soll einmal Abrahams Nachkommen, den Israeliten, gehören.

3. Der Segen für alle Völker soll einmal aus Abrahams Nachkommen, den Israeliten 

/Juden, kommen: „In dir sollen gesegnet werden alle Völker auf Erden“. Denn 

aus dem Volk der Israeliten, der Juden, wird der „Gesalbte“, der „Messias“, der 

„Christus“ – der Retter aller Völker und Menschen kommen.

Abraham wird „Vater des Glaubens“ genannt, denn er vertraute Gott entgegen aller 

Vernunft, ging aus seinem Land ins Unbekannte. Er wollte auf Gottes Befehl sogar seinen 

Sohn Isaak opfern, was Gott aber in letzter Minute verhinderte  – ein prophetisches Bild 

dafür, dass Gott seinen Sohn sich für uns opfern lässt (1. Mose 22).

Isaak hatte Zwillings-Söhne, Esau und Jakob. Jakob erbt die Zusage des Heils und 

Segens. Er bekommt von Gott den neuen Namen Israel. 

Die 12 Söhne Jakobs wandern nach Ägypten aus

Elf Söhne waren auf den Lieblingssohn Josef neidisch, entführten ihn und verkauften ihn 

als Sklaven nach Ägypten. Doch dort wurde Josef der zweitmächtigste Mann nach dem 

König von Ägypten. Dann kam eine Hungersnot über Kanaan und die elf Brüder gingen zu

ihrem Bruder nach Ägypten, der ihnen ihr Verbrechen vergab und sie übersiedelten nach 

Ägypten. 

Von den 12 Söhnen des Jakob / Israel hat Gott den Sohn Juda auserwählt, dass aus 

seinen Nachkommen der Retter, der Christus, kommen wird. 

Nach dem Josef und seine Brüder und der alte König von Ägypten gestorben waren, 

machten die Ägypter aus den Nachkommen der zwölf Brüder Sklaven. Doch sie wuchsen 

zu einem großen Volk in Ägypten (1. Mose 37 - 50).



Gott befreit das Volk durch Mose

Mose soll im Auftrag Gottes die Israeliten aus Ägypten heraus führen, doch der König 

(Pharao) will sie nicht ziehen lassen. Gott bestraft die Ägypter, mit Ungeziefer und 

Krankheiten, zuletzt, beim zehnten Mal mit dem Tod aller Erstgeborenen. Die Ägypter 

lassen das Volk Israel mit Mose ziehen, versuchen es aber wieder einzufangen, kommen 

dabei aber im Wasser des Meeres um. Gott führt die Israeliten durch das Meer auf die 

Halbinsel Sinai. Dort gibt Gott ihnen die 10 Gebote und erwählt sie zu seinem Volk. Doch 

das Volk sündigt immer wieder, deshalb muss es zur Strafe 40 Jahre durch die Wüste 

irren, bevor ihre Kinder in Kanaan einziehen und es erobern können                                 

(2. Mose 1 – 20; 32 – 34). 

Israel bekommt einen König

Nach 200 Jahren, gibt Gott dem Volk, auf seine Bitte einen König – Saul. Doch Saul wird 

Gott ungehorsam und Gott ersetzt ihn durch den jungen Hirten David. Er wird König. Aus 

den Nachkommen des David wird der Erlöser, der Messias, der Christus geboren werden.

(1. und 2. Samuel – Jesaja 9, 5.6).

Gott straft sein Volk

Die Könige nach David und das Volk waren Gott immer wieder ungehorsam. Nach dem 

Tod des Davids Sohnes König Salomo spaltet sich Israel in zwei Königreiche, in ein 

Nordreich Israel und ein Südreich Juda  Gott schickt immer wieder Propheten zur 

Mahnung und Warnung. Sie werden aber nicht gehört. Zur Strafe werden die beiden 

Königreiche Israel im Norden und Juda im Süden erobert. Das „Nordreich Israel“ mit 

seinen 10 Stämmen verschwindet völlig. Aus dem südlichen „Königreich Juda“ wird das 

Volk (= Juden) nach Babylonien (heutiger Irak) verschleppt. Doch unter dem Perserkönig 

Kyros dürfen die Juden wieder nach Jerusalem und Judäa zurückkehren. 

Dann wird Syrien, mit ehemals Nord-Israel und Judäa mit Jerusalem, von den Römern 

erobert, besetzt und regiert. Zur Zeit des römischen Kaisers Augustus wird Jesus in 

Bethlehem der Geburtsstadt Davids geboren. Er ist der vorausgesagte und versprochene 

Messias, Christus – der Retter aller Völker und Menschen. Er wird die Menschen retten 

und befreien von Sünde, Tod und Teufel. Die Juden aber wollten, dass Jesus sie von der 

Besatzung der Römer befreit und er ein großes jüdisches Reich aufbaut. 



Das Neue Testament 

– der Neue Bund Gottes mit den Menschen aller Völker:

Gott sendet seinen Sohn in die Welt, um zu retten vor Strafe und Verdammnis

Gott hatte seinem Volk Israel durch die Propheten immer wieder gesagt, dass er seinen 

Messias, seinen Christus, als Retter senden werde. Die Juden haben einen mächtigen 

König erwartet. 

Aber der Sohn Gottes wurde in einem Stall in Bethlehem geboren. Maria, die Mutter Jesu, 

war als Jungfrau schwanger geworden (ohne Mann, ohne Sex). Der heilige Geist Gottes 

hat sie schwanger werden lassen. Der Verlobte der Maria hieß Josef. Er war ein  Nach-

komme des David und von Beruf Zimmermann / Baumeister. Lukas 1, 26-35; 2, 1-21

Mit etwa 30 Jahren beginnt Jesus seinen Auftrag als der Messias, als der Christus. Er soll 

und will sein Volk und alle Menschen retten vor der Strafe und Verdammnis Gottes.

Zuerst lässt sich Jesus von Johannes dem Täufer taufen. Markus 1, 1-15

Dann beginnt Jesus zu predigen: Die Herrschaft Gottes fängt an, denn ich bin gekommen. 

Gebt zu, dass ihr vor Gott gesündigt habt, ändert euer Leben, hört und glaubt, was ich 

euch sage: das Evangelium, die gute Botschaft Gottes. Gott will euch durch mich eure 

Sünden vergeben, will euch vor Strafe und Verdammnis / Hölle retten.

Jesus predigt das Evangelium, tut Wunder und sagt: Hört was ich sage und seht was ich 

tue, glaubt, dass mich Gott zu euch gesandt hat. Viele hören und glauben Jesus, aber 

nicht alle. Glauben heißt, Gott und seinem Sohn Jesus Christus zu vertrauen.

Zu Fischern am See Genezareth sagt Jesus: Kommt mit mir, begleitet mich, seid meine 

Schüler, meine Jünger. Und auch andere Hörer hat Jesus zu seinen Schülern berufen, 

insgesamt waren es 12 Jünger. Markus 1, 16 -  Kap. 3.

Jesus predigt den Menschen, sie alle sollen erkennen, wie mangelhaft und ungenügend 

ihr Gehorsam gegen Gott ist. Dass sie vor Gott Sünder sind und seine Strafe verdient 

haben. Deshalb ist jeder Mensch auf Vergebung seiner Sünden angewiesen. Diese 

Vergebung will Gott allen Menschen durch Jesus schenken, wenn sie es ihm glauben. 

Jesus ist an die Stelle der Menschen getreten, hat ihre Strafe für die Sünden übernommen

und musste deshalb am Kreuz sterben (Markus 10, 45). Danach ist Jesus auferstanden 

von den Toten und wieder zu seinem Vater in den Himmel zurückgekehrt (Markus 15-16).
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 داستان خدا و انسان، تا جايي كه خداوند مي خواهد:

 انسانها را براي حيات ابدي نجات دهد

 

 عهد قديم

 (١-٩؛ ١٢. موسوي١خداوند اينگونه با ابراهيم سخن گفت:)

مقرررر كررردد بررود. ايررن ابررراهيم ميبايسررت ان ووررن خررود هجرررت ميكرررد) يررا جررايي بررين اوعررارات و تيگررريي در عررراك امررروني( و جررايي مرري ر ررت كرره خرردا 
 سرنمين كنعان بود و امروند اسرائيل نام دارد. خداوند به ابراهيم بركت دادد و به او سه وعدد ميدهد:

 

 إسرائيلي و يا يهودي -خداوند ان نسل ابراهيم و عسرش إسحاك و عسر او يعقوب )اسم جديد اسرائيل ( يا قوم بنرگ تشكيل خواهد داد• ١

 علق به نسلهاي ابراهيم خواهد بود.سرنمين كنعان مت• ٢

اي جهران بركت براي تمام قومها ميبايست ان وريق ابراهيم و نسلهاي بعردي او يعنري إسررائيليان و يرا يهوديران بيايرد: ر ان وريرق ترو بايرد تمرام قومهر• ٣
 بركت بگيرند. ر

 انهاست بيايد.و ان اين قوم يهود ميبايست مسيح مسح شدد و كريستوي كه نجات دهندد همه انس

 

إسرحاك را ابراهيم عدر ايمان لقب ميگيرد نيرا او بالاتر ان عقل خود به خدا اعتماد كرد و ان وون خود هجرت كررد، او ميخواسرت بره  رمران خردا عسررش 
ر خداونررد بررراي ماسررت. نيررن قربرراني كنررد كرره خداونررد در لحررره اخررر او را ان ايررن كررار منرري كرررد و ايررن ترررويري عيررامبر گونرره بررراي قربرراني كررردن عسرر

 (٢٢.موسوي١)

 اسحاك عسران دوقلو داشت به نامهاي عنا و يعقوب. يعقوب بركت را ان عدر به إرث برد و او ان خدا نام جديد اسرائيل را دريا ت كرد.

 

 دواندد عسر يعقوب به سوي مرر مي روند

 

عنوان بردد به تاجران مرري  روختند. در مرر يوسرف بره عنروان دومرين مررد ياندد عسر يعقوب نسبت به برادر خود يوسف حسودي كردند و او را به 
شريد و عر قدرت مرر بعد ان عادشاد شناخته شد. سالها بعد وقتي برادرانش دچار خشكسالي و قحوي شدند براي كما به مررر ر تنرد و يوسرف انهرا را بخ

 هودا نجات دهندد را براي عالم  رستاد.به نند خود در مرر آورد. ان دواندد عسر يعقوب خداوند ان نسل ي

بعرررد ان مررررگ يوسرررف و عادشررراد نسرررل هررراي بعررردي ايرررن دواندد عسرررر كررره قررروم بنرگررري را تشررركيل دادد بودنرررد بررره حرررال بردگررري برررراي مررررريان در آمدنرررد. 
 (٣٧-٥٠.موسوي١)

 

 خداوند قوم اسرائيل را آناد ميكند

 

ر كوچ دهد ولي  رعون مي خواسرت مراني ايرن كرار شرود. خداونرد مررريان را برا باهراي متفراوتي موسوي به  رمان خدا ميخواهد قوم اسرائيل را ان مر
 مجانات مي كند و اين مجانات ها براي دد مرتبه اتفاك ميا تد.

سرير كننرد دهمين با كشته شدن نخست نادگان مرريان بود كه بعد ان آن مرريان اجاند هجرت به إسرائيلي ها دادنرد ولري بعرد بران سرعي كردنرد آنهرا را  
رگنيردد خرود ميخوانرد. كه در دريا هاا شدند. خدا قوم را به كود سينا هدايت ميكند. در آنجا او به اين قوم دد  رمان را ميدهد و آنران را بره عنروان قروم ب
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سرتند بره كنعران ولي آنان بارها گناد كردند و براي اين خداوند آنان را براي چهل سرال در بيابران سررگردان كررد ترا اينكره  رننردان مهراجران إسررائيلي توان
 (.٣٢-٣٤ /١-٢٠.موسوي٢وارد شوند و به اين سرنمين حكومت كنند. )

 

 عادشاهي در اسرائيل

 

خداوند به خواسته قوم اسرائيل بره آنران يرا عادشراد مري دهرد بره نرام شرائول كره ان  رمران خردا سررعيچي ميكنرد. خداونرد او را برا چوعران  سال ٢٠٠بعد ان 
 (٥-٦؛ ٩سموئيل و اشعيا ٢و١جواني به نام داوود جايگنين ميكند. ان نسل بعدي داوود عادشاد مسيح نجات دهندد خواهد آمد. )

 

 ات ميكندخداوند قوم خود را مجان

 

يم ميشرود. عادشاهان بعد ان داوود مرتكب گناد ميشوند و بعد ان عادشاهي عسر داوود سليمان، اسرائيل به دو بخش اسرائيل شمالي و يهوداي جنروبي تقسر
رف ديگرر قروم هرا در آمدنرد. خداوند به اين سرنمين بارها عيامبران خود را  رستاد تا به آنان هشدار دهد. ولي آنان توجهي نكردند و هر دو بخش به تر

جنروبي قروم  اسرائيل شمالي به وور كل ان بين ر ت و نسلي ان آنان باقي نماند و قوم يهوداي جنوبي نيرن بره  سريري برابلي هرا در آمدنرد. ان ايرن يهروداي
  ورشليم بانگردند. يهود شكل گر ت. بابل همين عراك امروني ميباشد. ان وريق كوروش اين قوم مجددا توانستند آناد شدد و به

 

يسري در  ورشليم سوري ها و قوم اسرائيل شمالي و يهوديان ساكن شدند. و آنان تحت سلوه روميان نندگي مي كردند. در نمان قيرر روم آگوستوي ع
مرگ و شيوان نجات خواهرد داد. ولري ميسح در نادگاد داوود به دنيا آمد. اين وعدد نجات همه انسانها و قوم هاي عالم بودد است. او انسان را ان گناد، 

 يهوديان انترار داشتند كه عيسي آنان را ان سلوه روميان نجات دهد و يا عادشاهي يهودي درست كند.

 

 عهد جديد

 عهد جديد خداوند با تمام قومها

 خداوند عسر خود را به اين دنيا مي  رستد تا همه را ان لعنت و مجانات نجات دهد

 

خود اسرائيل ان وريق عيامبران اين وعدد را دادد بود كه او مسيح نجرات دهنردد را خواهرد  رسرتاد و يهوديران منتررر يرا عادشراد عرر قردرت خداوند به قوم 
 بودند.

. شروهر دولي مسيح در يا وويله در بيت الحم به دنيا امد. مريم بأكرد او را حامله شرد) بردون هريا رابوره جنسري(، روس مقردي خردا مرريم را براردار كرر
 (١-٢١؛٢ /٢٦-٣٥؛١مريم يوسف نام داشت، او ان نسل داوود بود و به عنوان حر ه عيشه نجاري را در اختيار داشت. )لوقا

 

 در حدود سي سالگي مسيح شروع به موعره كردن مي كند: عادشاهي خداوند شروع ميشرود، چرون مرن آمردد ام. بره خردا رجروع كنيرد نيررا كره شرما گنراد
خود را تغيير دهيد. بشنويد و ايمان بياوريد به هر آنچه من مي گويم. به انجيل كه وعردد نيرا خداونرد اسرت. خداونرد مري خواهرد ان وريرق كرديد و نندگي 

 من گناهانتان را ببخشد و شما را ان مجانات جهنم و شيوان رها ساند.

 

ش دهيد به آنچه مرن ميگرويم و بنگريرد بره آنچره مرن انجرام ميردهم و ايمران عيسي انجيل را موعره ميكند و معجنات نيادي انجام ميدهد و مي  رمايد: گو
 آوريد كه من ان ورف خداوند هستم. خيلي ها به او ايمان مياورند ولي نه همه. ايمان بدان معني كه به خداوند و عسر او اعتماد كنند.
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يرد ترا ان مرن بيامونيرد و شراگردان مرن گرديرد. و نيرن ا رراد ديگرري را عيسري بره به ماهيگيران در كنار دريا عيسي  رمود: با من بياييد و مرا همراهي كن
 (٣و  رل  ١٦؛١نفَرَ بودند. )مرقي ١٢عنوان شاگردانش خود برگنيد. در جمي اين شاگردان 

در برابر او همه گناهكاراند و مسرتحق عيسي به انسانها اين خوابه را ميخواند تا انها متوجه شوند كه چقدر در برابر خداوند نا رمان و ناقص هستند. و 
او  عذاب ميباشند. براي همين نين هر كي به بخشش گناهان نيانمند است. اين بخشش را خدا ميخواهد ان وريق عيسري بره مرا بدهرد، در ررورتي كره بره

بررراي ايررن موبرروع بررروي رررليب بميرررد ايمرران آوريررم. عيسرري در جايگرراهي ميباشررد كرره انسررانها را نجررات دادد و گناهرران آنرران را برره دوش كشرريدد و 
 (.٤٥؛١٠)مرقي

 (.١٥-١٦بعد ان آن عيسي دوبارد ان مرگ برخاست و به نند عدر در آسمان عروج كرد. )مرقي 

 



Die Linie der Verheißung des Heils 

Adam und Eva

Noah mit Familie

Gott rettet sie mit der Arche vor der Sintflut

Abraham

Gottes Verheißung des Landes Kanaan und des Heils für alle Menschen

Erben der Verheißungen:

Isaak

Jakob = neuer Name Israel

12 Söhne Jakobs = 12 Stämme Israels, 

Juda 

Erbe der Verheißung des Heils, 

Josef holt Brüder und Jakob nach Ägypten

Mose führt die Israeliten aus Ägypten nach Kanaan,

Israeliten müssen über Generationen Kanaan erobern

König David aus dem Stamm Juda 

Babylonische Gefangenschaft – Propheten

Maria und Josef aus dem Geschlecht Davids

Erfüllung der Verheißung des Heils für alle Menschen:

Jesus Christus – Gottes und Marien Sohn



مسير مژده سعادت

آدم و حوا

نوح و خانواده او

خداوند به وسيله يك كشتي آنها را از طوفان نوح نجات مي دهد

ابراهيم

خداوند وعده سرزمين كنعان را به او مي دهد و همچنين سعادت براي همه انسانها

وارثان وعده خداوند

إسحاق

يعقوب: نام جديد اسرائيل

دوازده پسر يعقوب: دوازده نفري كه سرمنشا اسرائيل بودند

يهودا

وعده سعادت و شفا

 يوسف برادران و پدرش يعقوب را به مصر مياورد

 موسوي قوم اسرائيل را از مصر به سوي كنعان هجرت ميدهد

داوود پادشاه از نسل يهودا

 بابل و اسير شدن قوم اسرائيل

مريم و يوسف از نسل داوود پادشاه

به كمال رساندن وعده شفا و سعادت براي همه انسانها:

عيسي مسيح - فرزند مريم و خداوند



Warum Jesus am Kreuz gestorben ist – Er ist für uns gestorben

Jeder Mensch steht vor Gott als ein Sünder (Röm. 3, 9.10), auch wenn er vielleicht äußerlich im 

Wesentlichen die 10 Gebote hält. Aber hält er die Gebote auch immer mit Worten und allen 

Gedanken? Und Sünde ist auch, wenn wir Gutes zu tun unterlassen und wenn wir Gott nicht über 

alles lieben und die Menschen nicht so lieben, wie uns selbst (Mt. 22, 37-40). Ein Abstreiten und 

Klein-reden unserer Sünden akzeptiert Gott nicht. Sünde aber trennt uns vom heiligen Gott und auf 

Sünde liegt Gottes Fluch des Todes und der Verdammnis (5. Mose 11, 26; Röm. 6, 23). Gott will aber

nicht unseren Tod und unsere Verdammnis (1. Tim 2,4-6), sondern will uns unsere Sünden vergeben.

Der Apostel Johannes schreibt  (1. Joh. 1, 8.9): „Wenn wir sagen, wir haben keine Sünde, so 

betrügen wir uns selbst, und die Wahrheit ist nicht in uns. Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, 

so ist er treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit.“ 

Zur Zeit des Alten Testaments hatte Gott zur Vergebung der Sünden seinem Volk Israel gnädig die 

Möglichkeit gegeben, dass sie ihre Sünden bekennen und ihm ein fehlerloses reines Tier, meistens 

ein Schaf oder Lamm, zum Opfer bringen. Das Opfern sollte kein Handel mit Gott und auch kein 

Geschenk der Besänftigung sein, sondern es sollte das Bekennen der Sünde und die Strafe für die 

Sünde deutlich machen. Unter Gebet sollte dem Opfertier die Hand auf den Kopf gelegt werden. Ihm 

wurden die Sünden des Menschen aufgeladen und es musste nun in Stellvertretung für den 

Menschen die Strafe empfangen und an Stelle des Menschen in den Tod gehen (3. Mose 1, 1-5). Die

geforderte Hergabe des Lebens machte den Ernst und die Schwere des Ungehorsams, der Sünde 

und des gerechten Zornes Gottes deutlich. „Ohne Blutvergießen (= Hingabe des Lebens) geschieht 

keine Vergebung“ (Hebr. 9, 22).

Die Vergebung Gottes durch ein Tieropfer zur Zeit des Alten Testaments war eine vorläufige und 

vorausgehende. Sie hatte prophetischen Charakter auf die kommende bleibende Versöhnung in 

Jesus Christus. Diese Versöhnung Gottes mit den Menschen geschieht allein durch Gott selbst! Gott 

war in Jesus Christus. Jesus war eben nicht nur ein auserwählter Mensch, von dem Gott verlangt 

hätte, die Sünde der Menschheit und die Strafe dafür auf sich zu nehmen. Sondern Jesus ist Gottes 

ewiger Sohn und zur Erlösung der Menschen in die Welt gesandt. In ihm hat Gott selbst die Strafe 

auf sich genommen (2. Kor. 5,19). Aus Gehorsam und Liebe zum Vater und aus Liebe zu uns hat 

Jesus Christus den Fluch und die gerechte Strafe für unsere Sünde auf sich genommen und sich 

selbst geopfert (Gal. 3, 13; Eph. 5, 2). Als Johannes der Täufer Jesus sieht, spricht er (Joh. 1, 29): 

„Siehe, das ist Gottes Lamm, das der Welt Sünde trägt.“ Jesus Christus ist das Opferlamm, das für 

uns am Kreuz gestorben ist (1. Kor. 5, 7).

Jesus spricht von sich :

„Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen lasse, sondern, dass er diene und 

gebe sein Leben zu einer Erlösung für viele (Matthäus 20, 28).



Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn 

glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben (Johannes 3, 16).

Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe (Johannes 10, 11).

Niemand hat größere Liebe als die, dass er sein Leben lässt für seine Freunde (Johannes 15, 13)“.

Martin Luther hat im „Kleinen Katechismus“ zum 2. Artikel des Apostolischen Glaubensbekenntnisses

die Erklärung geschrieben: „Ich glaube, dass Jesus Christus...mich verlorenen und verdammten 

Menschen erlöst hat, erworben, gewonnen von allen Sünden, vom Tode und der Gewalt des Teufels; 

nicht mit Gold oder Silber, sondern mit seinem heiligen, teuren Blut und mit seinem unschuldigen 

Leiden und Sterben...“ 

Wenn wir glauben, dass Jesus Christus für unsere Sünden am Kreuz gestorben ist,                   

dann schenkt uns Gott seine Gnade, dann haben wir Vergebung unserer Sünden und nach 

unserem Tod die Auferstehung ins ewige Leben. Glaubst du es, so hast du es – Vergebung der 

Sünden und ewiges Leben.

Auf wunderbare geheimnisvolle Weise treffen im Kreuz Jesu Christi Gottes Gerechtigkeit mit seiner 

Strafe (Gesetz) und Gottes Liebe mit seiner Vergebung (Evangelium) zusammen. Am Kreuz Jesu 

Christi sehen wir: unsere Sünde und gerechte Strafe des Todes und zugleich die Zusage der 

Vergebung und der Auferstehung zum ewigen Leben und Gottes Liebe zu uns. 

Der Apostel Johannes schreibt (1. Joh. 4, 9.10): „Darin ist erschienen die Liebe Gottes unter uns, 

dass Gott seinen eingeborenen Sohn gesandt hat in die Welt, damit wir durch ihn leben sollen. Darin 

besteht die Liebe: nicht dass wir Gott geliebt haben, sondern dass er uns geliebt hat und gesandt 

seinen Sohn zur Versöhnung für unsere Sünden.“

Diese Gnade und Liebe Gottes im Kreuz Jesu kann man sich nur mit einem demütigem 

umkehrwilligen und vertrauendem Herz schenken lassen und empfangen. Der Apostel Paulus 

schreibt: „Das Wort vom Kreuz ist eine Torheit denen, die verloren gehen, uns aber, die wir selig 

werden, ist's eine Gotteskraft. Wir predigen den gekreuzigten Christus, den Juden ein Ärgernis und 

den Griechen eine Torheit.“(1.Kor. 1,18. 23). 

Das Opfer Jesu am Kreuz ist im Alten Testament außerdem angedeutet und vorausgesagt:

Abraham soll seinen Sohn Isaak opfern, Gott aber sendet als Ersatz ein Schaf (1. Mose 22). 

Die Israeliten sollen vor dem Auszug aus Ägypten ein Passah-Lamm schlachten und sein Blut an die 

Türpfosten streichen, damit das Gericht des Todes an ihnen vorübergeht (2. Mose 12, 1 – 31).

Der Prophet Jesaja schreibt, dass der Knecht Gottes, der Christus, wird leiden und sterben müssen 

als ein Opfer für sein Volk (Jesaja 53).
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چرا عيسي بروي صليب مرده است-او براي ما جان سپرده است

)، حتي كساني كه ده فرمان را رعايت مي كنند٩-١٠؛ ٣هر انسان در پيشگاه خداوند گناهكار است(روميان
 در ظاهر نيز گناهكارند. آيا كسي هست كه بتواند اين فرامين را چه با كلم و چه در نيت رعايت كند؟

حتي اين نيز گناه است كه ما كار نيك را كه توان انجامش را داريم را انجام ندهيم و همچنين وقتي كه ما خدا
؛٢٢را بالتر از هر چيز دوست نداشته باشيم و همچنين ديگران را همانند خودمان دوست نداشته باشيم(متي

). اينكه ما گناه خود را كوچك بشماريم براي خدا قابل قبول نيست. گناه ما را از تقدس خداوند جدا٣٧-٤٠
 ).٢٣؛٦ / روميان٢٦؛١١.موسوي٥كرده و در گناه تاريكي و لعنت و نفرين خداوند قرار دارد (

؛١.يوحنا١خداوند ولي خواهان مرگ و لعنت ما نيست و او مي خواهد گناهان ما را ببخشد. يوحنا نوشته(
): وقتي كه ما بگوييم كه گناهي نداريم در واقع در حال فريب خود هستيم و حقيقت در گفته ما نيست.٨-٩

ولي وقتي كه ما گناهان خود را بشناسيم و به آنها إقرار كنيم، خداوند از روي معرفت و عدل خود گناهان ما
 را خواهد بخشيد و ما را از همه ناعدالتي ها پاك خواهد كرد.

در عهد قديم خداوند از روي لطف و فيض خود اين امكان را به قوم خود اسرائيل داد تا گناهان خود را
بشناسند و با قرباني كردن يك حيوان پاك كه اكثرا گوسفند و يا بره اي مي بود، از بخشش گناهان برخوردار
شوند. اين قرباني نبايد به شكل يك تجارت با خدا باشد و نبايد حكم يك هديه براي او را داشته باشد چون اين

قرباني بايد به روشني نشانه اي بر إقرار به گناه و همچنين مجازات گناه باشد. در هنگام دعا براي قرباني
بايد دست را بر سر قرباني گذاشت. اين بايد به اين منظور انجام مي گرفت كه حيوان به عنوان جانشين

 ).١-٥؛ ١.موسوي ٣انسان در جايگاه او قرار مي گيرد و به پيشواز مرگ مي رود. (

اين عمل كه به نوعي خيلي سخت به نظر ميرسد در واقع يك نشان روشني از نتيجه ي گناه و نافرماني در
)٢٢؛٩برابر خداوند است. " بدون ريختن خون(=فدا كردن زندگي) هيچ بخششي وجود ندارد". (عبرانيان

اين بخشش خداوند از طريق قرباني كردن حيوان در عهد قديم در واقع يك پيش حركت در جهت هدف
عيسي مسيح بود و يك ديد پيامبر گونه به اين روند قرباني شدن. صلح ميان انسان و خداوند تنها از طريق
خود خداوند مقرر مي شود! خداوند همان عيسي مسيح بود. عيسي تنها يك انسان برگزيده از طرف خداوند

نبود كه بخواهد تمام گناهان و مجازات انسانها را بردارد بلكه عيسي پسر ابدي خدا مي باشد كه براي نجات
؛٥. قرنتيان٢انسانها به اين دنيا فرستاده شده است. در عيسي خداوند مجازات انسانها را بر خود نهاد( 

١٩.( 

از روي محبت خود و همچنين فرمانبرداري عيسي در مقابل خداوند، و بخاطر محبت او نسبت به ما، عيسي
اين مجازات مرگ را كه در برابر عدل خداوند براي گناه در نظر گرفته را به دوش كشيد و خود را قرباني

 ).٢؛٥ / افسسيان١٣؛ ٣كرد( غلطيان

): " بنگريد، اين است بره خداوند كه گناه عالم٢٩؛١زماني كه يحيي تعميد دهنده عيسي را ديد فرمود(يوحنا
)٧؛٥.قرنتيان١را به دوش ميكشد". عيسي مسيح بره قرباني ماست(

عيسي درباره خود فرمود:

): چنانکه پسر انسان نيامد تا به او خدمت شود، بلکه تا خدمت کند و جان خود را در راه٢٨؛٢٠(متي
بسياری فدا سازد.

): زيرا خدا جهان را اينقدر محبتت نمود که پسر يگانه خود را داد تا هر که بر او ايمان آورد،١٦؛٣(يوحنا
هلک نگردد بلکه حيات جاودانی يابد.
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): من شبان نيکو هستم. شبان نيکو جان خود را در راه گوسفندان می نهد.١١؛١٠(يوحنا

): کسی محبتت  بزرگتر از اين ندارد که جان خود را بجهت دوستان خود بدهد.١٤؛١٥(يوحنا

مارتين لوتر در توضيح دومين قسمت اعتقادنامه مسيحي مي نويسد: " من ميدانم كه عيسي مسيح ... من را
كه گم شده بودم و لعنت شده بودم و او مرا نجات داد، رها كرد، برده كرد از همه گناهان و مرگ و شيطان.

او اين كار را نه با پول و طل و نقره، بلكه با خون گرانبها و مقدس خود و همچنين با درد و رنج و مرگ
مقدس خود..."

اگر ما ايمان داريم كه عيسي مسيح براي گناهان ما بروي صليب جان داده است، خداوند به ما فيض خود را
هديه ميدهد و ما بخشش گناهان و بعد از مرگ خود، رستاخيز و حيات جاودان را به دست مياوريم. اگر تو

 به اين ايمان داري به ان خواهي رسيد- بخشش گناهان و حيات جاودان.

بخاطر يك راز شگفت انگيز بروي صليب عيسي مسيح عدل و جزاي خداوند ( فرمانها) و محبت و بخشش
خداوند يكديگر را ملقات مي كنند(انجيل). بروي صليب عيسي ما ميبينيم: گناهان ما و مجازات به حق 

 مرگ براي آن و از سوي ديگر بخشش و رستاخيز و حيات جاودان و محبت خداوند نسبت به ما.

) "و محبتت خدا به ما ظاهر شده است به اينکه خدا پسر يگانه  خود را به٩-١٠؛ ٤.يوحنا١يوحنا مينويسد: ( 
و محبتت در همين است، نه آنکه ما خدا را محبتت نموديم، بلکه جهان فرستاده است تا به وی زيست نماييم.

ٔ  گناهان ما شود." اينکه او ما را محبتت نمود و پسر خود را فرستاد تا کفتاره 

اين لطف و محبت خداوند بروي صليب عيسي را ميتوان با فروتني و قلبي با ايمان دريافت كرد. پولوس
): " زيرا ذکر صليب برای هلك شده ها حماقت است، لکن نزد ما٢٣ و ١٨؛ ١.قرنتيان١رسول مي نويسد(

ت ها را ت خداست. لکن ما به مسيح مصلوب موعظه می کنيم که يهوديان را لغزش و امت که ناجيان هستيم قوت
جهالت است."

قرباني شدن عيسي بروي صليب در عهد قديم پيش بيني شده بود و به نوعي به شكل ظاهري اتفاق افتاده
 بود:

ابراهيم ميبايست فرزند خود إسحاق را قرباني ميكرد ولي خداوند قوچ را براي قرباني كردن بجاي او
)٢٢.موسوي١فرستاد(

اسرائيليها قبل از هجرت از مصر ميبايست يك گوسفند را قرباني ميكردند و خون ان را بر سر در خانه مي
 اشعياي نبي مي نويسد؛ بنده خداوند ).١-٣١؛ ١٢.موسوي٢ماليدن تا فرشته مرگ از آن خانه عبور كند(

 ).٥٣مسيح، رنج خواهد كشيد، و بايد بميرد به عنوان يك قرباني براي قوم خود. (اشعيا
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Auferstehung und Himmelfahrt Jesu Christi 

Jesus ist an einem Freitag gekreuzigt worden (= „Karfreitag“) und am Sonntag (= „Ostern“)  

von den Toten auferstanden. Deshalb feiern wir am Tag der Auferstehung Jesu, am Sonntag, 

unseren Gottesdienst.

Mit dem Apostolischen Glaubensbekenntnis bekennen und beten wir:

Jesus Christus ist 

- gekreuzigt, gestorben und begraben, niedergefahren zur Hölle (ins Reich des Todes)

- am dritten Tage auferstanden von den Toten, (Matthäus 28  / Markus 16  / Lukas 24  /

  Johannes 20)

- aufgefahren gen Himmel (Markus 16, 19-20 / Lukas 24, 50-53 / Apostelgeschichte 1, 1-11) 

- sitzend zur Rechten Gottes,  (Matthäus 28, 18 / Johannes 16, 28;  17, 5) 

Die Auferstehung Jesu und seine Himmelfahrt zeigen und beweisen:

- Jesus ist nicht gescheitert, sondern er hat für uns das Opfer am Kreuz zur Vergebung

   unserer Sünden vollbracht (Matthäus 20, 28; Johannes 19, 30),

- Jesus hat den Tod besiegt, der Tod konnte ihn nicht festhalten, Jesus hat sich in der Hölle /

   im Reich des Todes als Sieger gezeigt und den im Tod Gefangenen, den Toten, die    

   Erlösung (Evangelium) gepredigt (1. Petr. 3, 19; 4, 6),

- Jesus verspricht allen, die an ihn glauben, auch die Auferstehung (Johannes 11, 25-27).

- Jesus ist nicht nur ein von Gott gesandter Prophet, sondern Gottes eigener Sohn.

Jesus war als der Sohn schon immer bei Gott dem Vater, der Sohn ist wie der Vater ewig.

Johannes schreibt (Johannes 1, 1): „Im Anfang war das Wort und das Wort war bei Gott“.

Mit dem „Wort“, das bei Gott war, ist Jesus, der Sohn Gottes, gemeint. Durch das „Wort“, 

durch den Sohn, wendet Gott sich uns zu und spricht zu uns. 

Weiter heißt es: „und Gott war das Wort“, also Gott ist nicht allein der Vater, sondern Gott 

ist auch der Sohn Jesus. („Jesus“ heißt übersetzt: „Gott rettet, Gott hilft“). Jesus spricht 

(Johannes 10, 30; ): „Ich und der Vater sind eins“ und „Wer mich sieht, der sieht den 

Vater“. Der Sohn ist im Vater und der Vater im Sohn (Johannes 14, 9-10).

Und dann heißt es, dass der Sohn Gottes Mensch geworden ist (Johannes 1, 14;  5, 23.37). 

Dazu hat er seine sichtbare majestätische Göttlichkeit abgelegt und ist den Menschen gleich 

geworden, sogar als ein dienender, leidender und sterblicher Mensch (Philipper-Brief 2, 6-

11). Der Geist Gottes hat die Jünger Jesus als den Sohn Gottes, als den Christus, als den 

von den Propheten angekündigten Retter der Menschen, erkennen und an ihn glauben 

lassen.  



40 Tage nach der Auferstehung, an einem Donnerstag, ist Jesus zu seinem Vater in den 

Himmel zurückgekehrt („Himmelfahrt“). Dort sitzt er an der rechten Ehren-Seite Gottes des 

Vaters. Der Sohn ist im Vater und der Vater im Sohn. Der Sohn ist wie Gott der Vater 

allmächtig und allgegenwärtig - gnädig gegenwärtig, wo man sein Wort hört und an ihn 

glaubt. Mit seinem Geist ist Jesus bei jedem gläubigen Christen (Matthäus 18, 20; 28,18-19). 

Weil Jesus also Gott ist, dürfen und sollen wir auch zu ihm beten. Alle sollen den Sohn 

ehren. Denn wer den Sohn nicht ehrt - nicht anbetet - der ehrt und betet auch Gott den Vater 

nicht richtig an (Johannes 5, 23). Beten wir zu Jesus, dann beten wir damit zugleich auch 

immer zu Gott dem Vater. Weil wir mit dem Sohn Gottes durch die Taufe und den Glauben 

verbunden sind, sind wir „Kinder Gottes“ geworden. Deshalb dürfen wir Gott auch unseren 

Vater nennen und ihn als Vater bitten und anbeten. Jesus hat uns das „Vaterunser“ zu beten 

gelehrt (Matthäus 6, 9-13). Und er hat uns zugesagt, dass unsere Gebete gnädig gehört 

werden (Matthäus 7, 7-11; Johannes 14, 13). Wer nicht zu Jesus gehört, kein Christ ist, darf 

Gott nicht seinen Vater nennen und hat nicht die Zusage, dass sein Gebet gnädig gehört 

wird.

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



رستاخيز و عروج آسماني عيسي مسيح

عيسي در يك روز تعطيل كه به جمعه سياه معروف است به صليب كشيده شد. و در روز يكشنبه كه به استرن و يا همان عيد
پاك معروف است از بين مردگان برخاست. و به همين منظور نيز ما اين روز رستاخيز عيسي را جشن مي گيريم و مراسم

 عبادت كليسايي را در اين روز يكشنبه برگزار مي كنيم.

با اعتقادنامه مسيحي ما دعا مي كنيم و إقرار مي كنيم كه:

 که مصلوب شد؛ بمرد و مدفون گرديد و به جهنم نزول کرد.عيسي مسيح،

 ) ٢٠/ يوحنا ٢٤/ لوقا ١٦/ مرقس ٢٨در روز سوم بعد از مرگ از بين مردگان برخاست. ( متي •
 ) ١١ تا ١، آيه ١/ اعمال رسولن٥٣ تا ٥٠، آيه ٢٤/ لوقا٢٠ تا ١٩، آيه ١٦به آسمان عروج كرده، ( مرقس •
 ) ٥ آيه ١٧؛ ٢٨، آيه١٦/ يوحنا ١٨، آيه ٢٨و بر دست راست خداوند نشسته است، ( متي •

رستاخيز و عروج آسماني عيسي اين را ثابت مي كند كه:

،٢٠نه تنها عيسي در راهش ناموفق نبود، بلكه او قرباني كامل را براي بخشش گناهان ما بروي صليب آورد. ( متي •
 ) ٣٠، ١٩؛ يوحنا ٢٨آيه 

عيسی بر مرگ پيروز شد و مرگ نتوانست او را نگاه دارد، او خود را در عالم مرگ به عنوان پيروز نمايان کرد.•
او در چنگال مرگ؛ برای مردگان از رهايی و انجيل موعظه کرد.*اول پطرس فصل سه آيه نوزده و فصل چهار آيه

شش*
 ) ٢٧ تا ٢٥، آيه ١١عيسي بر مرگ غلبه كرد و او به ما هم وعده رستاخيز را داده است. ( يوحنا •
عيسي نه تنها يك فرستاده و پيامبراني از طرف خداوند بود، بلكه او پسر خداوند بود. عيسي به عنوان پسر هميشه با•

 ) : " در آغاز كلمه بود و كلمه١، آيه ١يوحنا نوشته است ( يوحنا خداي پدر بود و پسر همانند پدر جاودان است. 
 در اختيار خداوند قرار داشت "

منظور از " كلمه" كه با خداوند بود، در واقع همان عيسي مي باشد. از طريق همين " كلمه " كه همان خداي پسر مي باشد،
 خداوند ما را با خود پيوند مي دهد و با ما سخن مي گويد.

" و اين به اين معناست كه خداوند نه تنها فقط خداي پدر مي باشد، بلكهخداوند همان كلمه بود و در ادامه گفته مي شود: " 
عيسي يا همان عيسي نيز هست. ( عيسي در لغت به معناي اين است كه: خدا نجات دهنده، خداي ياري دهنده ) .  خداي پسر

 پسر در پدر قرار دارد و ) من و پدر يكي هستيم، و هر كس مرا مي بيند خدا را ديده است.٣٠ آيه ١٠فرمودند: ( يوحنا 
 )١٠ و ٩، آيه ١٤پدر در پسر. ( يوحنا 

شکوهاو ) در اينجا ٣٧و ٢٣، آيه ٥؛ ١٤ آيه ١و بعد اين طور تعبير مي شود كه خداي پسر به انسان تبديل شده است. ( يوحنا 
 خود را رد كرد و به انسان خود را تنزل داد. و حتي خود را به صورت يك خدمتكار، رنجور، و يكوندی خداو جلل نمايان

 ) و در اين زمان روح خداوند به ما اين امكان را مي دهد كه به عيسي به١١ تا ٦، آيه ٢انسان فناپذير تبديل كرد. ( فيليپيان 
 عنوان خداي پسر، مسيح موعود، و نجات دهنده بشريت كه توسط پيامبران پيشين آمدنش پيشگويي شده بود، ايمان بياوريم.

چهل روز بعد از رستاخيز از مرگ، عيسي در يك پنجشنبه به سوي آسمان و نزد پدر رفت. ( عروج آسماني ) و او در آسمان
و در سمت راست خداي پدر نشسته است. پسر در پدر و پدر در پسر قرار گرفته است. پسر همانند پدر قادر و متعال است و
اين تعالي به ما نيز مي رسد در صورتي كه به او ايمان داشته و به كلمش گوش فرا دهيم. عيسي از طريق روح خود با همه

  ).١٩ و ١٨، آيه ٢٨؛ ٢٠، آيه ١٨ايمانداران مسيحي مي باشد. ( متي 

از اين جهت كه عيسي نيز حكم خدايي دارد، ما نيز اجازه داريم به درگاه او دعا كنيم. همه مي بايست به پسر احترام بگذارند.
كسي كه به پسر احترام نگذارد و به درگاه او دعا نكند، او نمي تواند به خداي پدر احترام گذاشته و از او طلب چيزي كند.

 ) وقتي ما به درگاه عيسي دعا مي كنيم در واقع همومنا داريم در نزد خداي پدر دعا مي كنيم. زيرا ما از٢٣، آيه ٥( يوحنا 
طريق غسل تعميد و ايمان، با خداي پسر پيوند داريم، و از اين طريق فرزندان خداوند به حساب مي آييم. به همين دليل نيز

اجازه داريم كه خدا را پدر خطاب كنيم و از او چيزي طلب كنيم و به نزد او دعا كنيم. عيسي به اين منظور دعاي " اي پدر
 تا٧، آيه ٧ ). و او اين وعده را داده كه دعاي ما شنيده خواهد شد. ( متي ١٣ تا٩، آيه ٦ما" را به ما ياد داده است. ( متي 

 ). كسي كه به عيسي تعلق ندارد مسيحي نيست و اجازه ندارد خداوند را پدر خطاب كند و دعاي او١٣، آيه ١٤؛يوحنا ١١
 پذيرفته نخواهد شد.



Jesus ist der Sohn Gottes von Ewigkeit her

Jesus ist Gottes und Marien Sohn

Der Engel Gabriel kündigte der Jungfrau Maria an, dass sie durch den Heiligen Geist einen Sohn 

gebären werde, der wird Sohn Gottes genannt werden und ihm soll der Name Jesus gegeben 

werden (Matthäus 1, 18-25 / Lukas 1, 32).

Als Jesus sich von Johannes dem Täufer taufen ließ, da tat sich der Himmel auf, Gottes Geist fuhr 

wie eine Taube auf Jesus herab und vom Himmel sprach eine Stimme: „Dies ist mein lieber Sohn, 

an dem ich Wohlgefallen habe“ (Matthäus 3,17).

Jesus fragte seine Jünger: Wer sagt ihr, wer ich bin? Da sprach Petrus: „Du bist Christus, des 

lebendigen Gottes Sohn“ (Matthäus 16,13).

Jesus hat als Sohn Gottes viele Wunder getan. Als erstes hat er bei einer Hochzeit Wasser zu 

Wein gemacht (Johannes 2, 1-12), dann hat er unheilbare Kranke geheilt, hat 5000 Menschen mit 

nur fünf Broten und zwei Fischen satt gemacht (Johannes 6, 1-15), hat Sünden vergeben, was nur 

Gott kann (Matthäus 9, 2) und hat Tote auferweckt (Johannes 11).

Seine engsten Jünger Petrus, Jakobus und Johannes führte Jesus auf einen Berg. Da wurde 

Jesus plötzlich sichtbar in göttlicher Herrlichkeit, sein Angesicht leuchtete wie die Sonne, und seine

Kleider wurden weiß wie Licht. Eine Stimme aus einer Wolke sprach: „Dies ist mein lieber Sohn, an

dem ich Wohlgefallen habe, den sollt ihr hören!“ (Matthäus 17,5).

Als Jesus vom Hohepriester gefragt wurde: Bist du Christus, der Sohn des Hochgelobten (Gott)? 

antwortete Jesus: Ich bin's (Markus 14, 62).

Als Jesus am Kreuz gestorben war, sprach der Hauptmann, der dabeistand: „Wahrlich, dieser 

Mensch ist Gottes Sohn gewesen.“ (Markus 14,61.62 / Markus15,39).

Am dritten Tag nach der Kreuzigung ist Jesus auferstanden von den Toten, ist seinen Jüngern in 

40 Tagen immer wieder begegnet und ist dann zu Gott, dem Vater, in den Himmel zurückgekehrt. 

Dort sitzt er auf Ehrenplatz neben Gott dem Vater und hat auch seine Macht und Herrlichkeit.

Die ersten Worte des Johannes-Evangeliums machen uns die einzigartige Gottessohnschaft Jesu 

besonders deutlich: „Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das Wort. 

Und das Wort ward Mensch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit als 

eingeborenen (einzigen) Sohn vom Vater, voller Gnade und Wahrheit. Niemand hat Gott je 

gesehen; der eingeborene Sohn, der Gott ist, und in des Vaters Schoß ist, der hat ihn uns 

verkündigt“ (Johannes 1, 1.14.18).

Und Jesus spricht: „Ich bin von Gott ausgegangen und komme von ihm“ und: „Wahrlich, wahrlich 

ich sage euch: Ehe Abraham geboren wurde, war und bin ich“(Johannes 8, 42b.58).

Immer wieder spricht Jesus von seinem himmlischen Vater und von sich als dem Sohn. Jesus 



spricht: „Alles ist mir übergeben von meinem Vater; und niemand kennt den Sohn als nur der 

Vater; und niemand kennt den Vater als nur der Sohn und wem es der Sohn offenbaren will“ 

(Matthäus 11,27).

Jesus hat denselben Namen wie Gott, der Vater

Als Mose am brennenden Dornbusch Gott nach seinem Namen fragt, antwortet Gott: JaHWeH – 

das heißt übersetzt „Ich bin, der ich bin“ (2.Mose 3, 14 - da das Hebräische keine Zeitform hat, 

kann auch übersetzt werden: „Ich werde sein, der ich sein werde“).

Der Name JaHWeH = „Ich bin“, meint: Ich bin der allmächtige ewige Gott und ich bin bei euch.

Der Name „Jesus“ heißt nun übersetzt „JaHWeH hilft, rettet“. Jesus ist also der Name Gottes mit 

dem Zusatz, dass er hilft und rettet. Jesu Namen meint: „Ich bin Gott, der euch rettet“. Im Neuen 

Testament lesen wir nun nicht mehr den Namen Gottes aus dem Alten Testament „JaHWeH“, 

sondern den Namen Gottes, mit dem er Rettung von Sünde, Tod und Teufel zusagt: JESUS = „Ich 

bin, der euch rettet“

Jesus sagt von sich selbst:

„Ich bin das Brot des Lebens. Ich bin das Brot, das vom Himmel gekommen ist“ (Johannes 6,33-

35). - Brot erhält das Leben

„Ich bin das Licht der Welt“ (Johannes 8, 12). - Licht vertreibt die Finsternis von Sünde, Tod und 

Teufel.

„Ich bin die Tür, wenn jemand durch mich eingeht, der wird gerettet werden.“ - Jesus, die Tür zum 

Himmel.

„Ich bin der gute Hirte“ (Johannes 10,7-11). Er schützt die Schafe und gibt sein Leben für sie.

„Ich bin die Auferstehung und das Leben“ (Johannes 11,25).

„Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben“ (Johannes 15,1-8). Der Lebenssaft des Weinstocks 

nährt und erhält die Reben, so erhält uns auch Jesu Blut (Abendmahl)

Die Samariterin am Brunnen sagt: Ich weiß, dass der Messias kommt, der da Christus heißt, da 

antwortet Jesus: „Ich bin's, der mit dir redet“ (Johannes 4,25.26).

Als die Jünger mit dem Schiff auf dem stürmenden See unterwegs waren und ihnen Jesus auf dem

stürmenden Wasser laufend entgegen kam, fürchteten sie sich. Da sprach Jesus zu ihnen: „Ich 

bin's, fürchtet euch nicht“ (Johannes 6,16-21).

Und nachdem Jesus seinen Jüngern die Füße gewaschen und sein Sterben ankündigt hat, spricht 

er: „Jetzt sage ich's euch, ehe es geschieht, damit ihr, wenn es geschehen ist, glaubt, dass „Ich es

bin“ (Johannes 13,19).

Als der Hohepriester Jesus beim Verhör fragt: „Bist du der Christus, der Sohn des Hochgelobten? 

antwortet Jesus: Ich bin's und ihr werdet sehen des Menschensohn sitzen zur rechten Hand der 



Kraft (Gottes) und kommen mit des Himmels Wolken (zum Weltgericht). Da zerriss der 

Hohepriester seine Kleider und sprach, ihr habt die Gotteslästerung gehört (Markus 14, 61-64).

Mit seinen „Ich-bin-Worten“ sagt Jesus, ich bin euer Gott (JaHWeH), der schon Israel durch Mose 

aus Ägypten geführt hat und der euch nun ins ewige Leben führen will.

Gott der Vater hat seinen Namen dem Sohn gegeben. (Johannes 5, 41-43 / Philipper-Brief 2,9 / 

Apostelgeschichte 4,12). Beim Jesu Einzug in Jerusalem jubelt ihm das Volk zu: „Gelobt sei, der 

da kommt im Namen des HERRN = Gottes“ (Matthäus 21, 9). 

Der Apostel Paulus schreibt von Jesus:

„Gott hat ihm den Namen gegeben, der über alle Namen ist, dass in dem Namen Jesu sich beugen

sollen aller derer Knie, die im Himmel und auf Erden und unter der Erde sind, und alle Zungen 

bekennen sollen, dass Jesus Christus der Herr sei, zur Ehre Gottes, des Vaters“ (Philipper-Brief 2, 

9-11).Jesus ist der „Herr“, griech. der „Kyrios“

Gott ist der Allmächtige, der „Herr“, der alle Macht im Himmel und auf Erden hat. Deshalb wurde 

im Alten Testament Gott auch oft „Herr“ genannt und als „Herr“ angebetet (griechisch „Kyrios“). 

Nun redeten die Jünger Jesus regelmäßig mit „Herr“ = „Kyrios“ an. Und Jesus spricht zu ihnen: „Ihr

nennt mich Meister und Herr und sagt recht daran, den ich bin's auch“ (Johannes 13,13). Nach der

Auferstehung Jesu beten ihn seine Jünger an: „Mein Herr und mein Gott.“ (Johannes 20, 28). In 

der Apostelgeschichte und den Briefen der Apostel lesen wir von Jesus als „unserem Herrn“. „Herr 

Jesus Christus“ meint, göttlicher Jesus Christus, wir ehren dich, beten dich an und du sollst unser 

Leben bestimmen. Der Apostel Paulus schreibt: „Jesus ist der Name gegeben, der über alle 

Namen ist“ nämlich „Gott / Jahwe rettet“ und er ist der allmächtige „Herr“ (Philipper-Brief 2, 9). 

Jesus spricht nach seiner Auferstehung: „Mir ist gegeben alle Gewalt im Himmel und auf Erden“ 

(Matthäus 28, 18).

Die Kirche bekennt: Jesus Christus ist „wahrer Gott und zugleich wahrer Mensch“.

Das Apostolische Glaubensbekenntnis: „Ich glaube an Jesus Christus, Gottes eingeborenen 

(einzigen) Sohn, unsern Herrn, der empfangen ist vom heiligen Geist, geboren von der Jungfrau 

Maria...“.

Das Nizänische Glaubensbekenntnis: „Wir glauben an den einen Herrn Jesus Christus, Gottes 

eingeborenen Sohn, aus dem Vater geboren vor aller Zeit, Gott von Gott, Licht vom Licht, wahrer 

Gott vom wahren Gott, gezeugt, nicht geschaffen, eines Wesens mit dem Vater, durch ihn (den 

Sohn) ist alles geschaffen...“

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi 



عيسي از ازل تا أبد پسر خداوند است

عيسي پسر خداوند و حضرت مريم است

جبرئيل به مريم باكره پيام مي دهد كه، او از طريق روح مقدس صاحب فرزند پسري خواهد شد، كه اين پسر خداوند ناميده
 )٣٢ آيه ١ و لوقا فصل ٢٥ تا ١٨ آيه ١خواهد شد و مريم مي بايست او را عيسي بنامد. ( متي فصل 

وقتي كه عيسي خود را به دست يحيي غسل تعميد داد آسمان گشوده شد و روح خداوند مانند يك كبوتر به عيسي وارد شد و از
)١٧ آيه ٣آسمان ندا آمد كه ؛ "اين است پسر عزيز من كه از او راضي و خشنودم". (متي فصل 

عيسي از شاگردانش پرسيد كه كدامتان مي توانيد بگوييد كه من كيستم؟ پطرس جواب داد: تو مسيح، خداي زنده پسر هستي.
)١٣ آيه ١٦(متي فصل 

عيسي به عنوان پسر خداوند معجزات زيادي انجام داد ولي اولين معجزه او تبديل كردن آب به شراب در يك عروسي بود.
)١٢ تا ١ آيه ٢(يوحنا فصل 

 تا١ آيه ٦ نرفرر را سير كرد. (يوحنا فصل ٥٠٠٠در ادامه مريض هاي ل علج را شفا داد، تنها با پنج تكه نان و دو عدد ماهي 
١٥(

) و مردگان را زنده كرد. (يوحنا٢ آيه ٩بعد گناهان را مورد بخشش قرار داد و اين كار تنها از خداوند بر ميايد. (متي فصل 
)١١فصل 

سه تا از نزديك ترين شاگردانش به نامهاي پطرس، يعقوب، و يوحنا را عيسي با خود به بالي كوه برد و در آنجا عيسي
ناگهان چهره خدايي خود را نشان داد و مانند خورشيد درخشيد و از جلل او لباسهايش مانند نور سفيد و درخشان شدند. و

)٥ آيه ١٧ندائي از يك ابر آمد كه: " اين پسر من است كه از او راضيم و شما بايد به او گوش فرا دهيد. " (متي فصل 

 وقتي كه عيسي از طرف واعظ عظم مورد پرسش قرار گرفت كه: آيا تو مسيح، پسر محبوب خدايي؟

)٦٢ آيه ١٤او جواب داد: بله، هستم. (مرقس فصل 

وقتي كه عيسي بروي صليب كشته شد، فرمانده اي كه آنجا بود گفت؛ اين حقيقت داشت، اين انسان همان پسر خداوند بود.
)٣٩ آيه ١٥و مرقس فصل ٦٢ و ٦١ آيه ١٤(مرقس فصل 

 روز نيز با شاگردانش ديدار كرد و بعد به سوي٤٠سه روز بعد از به صليب كشيدن عيسي، او از بين مردگان برخواست و 
 خداوند پدر در آسمان رفت. در آنجا بر دست راست خداي پدر قرار دارد و داراي همان قدرت و جلل خداوند است.

اولين سخنان انجيل يوحنا اين مسئله پسر خداوند بودن عيسي را براي ما منحصر به فرد مي كند و همچنين اين را روشن مي
كند كه: " در ابتدا كلمه بود و كلمه نزد خدا بود، و خداوند كلمه بود. و كلمه انسان شد و در بين ما زندگي كرد و ما جلل او
را به عنوان تنها پسر خداوند، حقيقت محض و همچنين فيض كامل ديديم. كسي نتوانسته خدا را ببيند بجز پسر كه خود مقام

)١٨ و ١٤ و ١ آيه ١خدايي دارد و در مرتبه اوست، و او مژده خداوند را به ما داده است. (يوحنا فصل 

عيسي فرمودند: من از خدا هستم و از سوي او آمده ام. و به حقيقت محض به شما مي گويم كه ؛ قبل از ابراهيم بوده ام و
)٥٨ب و ٤٢ آيه ٨اكنون نيز هستم. (يوحنا فصل 

عيسي هميشه از پدر آسماني خود ياد كرده و همچنين خود را به عنوان پسر معرفي كرده است. او فرموده است: پدر همه چيز
را به من سپرده است و کسی پسر رانمی شناسد بجز پدر و هيچ کس پدر را نمی شناسد غير از پسر و کسی که پسر بخواهد

)٢٧ آيه ١١براي او مكاشفه خواهد شد. ( متي فصل 

عيسي همان نام خداوند پدر را دارد

٢زماني كه موسوي از خداوند نام او را پرسيد خداوند جواب داد: يهوه كه در معناي لغوي يعني، من هماني كه بايد هستم. (
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) ولي اين گفته شامل مرز زمان و مكان نيست و مي تواند اينطور نيز ترجمه شود كه، من هماني كه١٤ آيه ٣موسوي فصل 
 بايد باشم خواهم بود.

 اسم يهوه = من هستم، به معني: من خداي قادر و توانا هستم و من به همراه شما خواهم بود.

اسم عيسي به معني اين است كه، يهوه ياري مي كند، و نجات مي دهد. پس در حقيقت عيسي نام خداوند است و صفت ياري
دهندگي و نجات را نيز به دنبال دارد. عيسي به معناي اسمي كلمه يعني: من خداوندي هستم كه شما را نجات خواهد داد. در

 عهد جديد ما اسم خدا را بيشتر از اينكه يهوه بناميم، عيسي نام ميبريم كه ما را از گناه و مرگ و شيطان نجات داده است.

 عيسي= من كسي هستم كه شما را نجات مي دهد.

 عيسي درباره خودش گفته:

 )- نان نگه دارنده حيات است.٣٥ تا ٣٣ آيه ٦من نان جهانم. من ناني هستم كه از آسمان آمده است. (يوحنا فصل 

 )- نور تمام تاريكي هاي ناشي از گناه و مرگ و شيطان را دور مي كند.١٢ آيه ٨من نور جهانم. (يوحنافصل 

 من درر هستم، و هر كس از من بگذرد نجات ميابد.- عيسي دروازه ورود به آسمان است.

). او از گوسفندان خود محافظت مي كند و جان خود را براي آنها فدا١١ تا ٧ آيه ١٠من چوپان خوب هستم، ( يوحنا فصل 
 مي كند. 

)٢٥ آيه ١١من رستاخيز و حيات هستم. ( يوحنا 

) همانطور كه از آبي كه درخت انگور به ساقه٨ تا ١ آيه ١٥من درخت انگيز هستم و شما مانند ساقه هاي اين درخت. (يوحنا
ها مي رساند تا آنها ادامه حيات بدهند، عيسي نيز با خون خود ما را زنده مي گرداند. ( مراسم نان و شراب)

زن سامري بر سر چاه گفت: من مي دانم كه مسيح خواهد آمد، و او نجات دهنده نام دارد، و در آن هنگام عيسي جواب داد:
)٢٦ و ٢٥ آيه ٤من همان كسي هستم كه تو را نجات مي دهد. (يوحنا 

هنگامي كه شاگردان عيسي در دريا گرفتار طوفان بودند، و عيسي بر روي آبهاي طوفاني به سوي آنها مي آمد، آنها ترسيدند
)٢١ تا ١٦ آيه ٦و عيسي فرمودند: اين من هستم، نترسيد. (يوحنا

و هنگامي كه عيسي پاهاي شاگردانش را شست و به آنها در مورد چگونگي مرگشان خبر داد، فرمود:

حال به شما مي گويم كه چطور اتفاق خواهد افتاد، تا وقتي اينطور رخ داد شما نيز آگاه باشيد تا من همان ( خداوند) هستم.
)١٩ آيه ١٣(يوحنا

 زماني كه روحاني اعظم در هنگام بازجويي از عيسي پرسيد: آيا تو مسيح پسر محبوب خداوندي؟

عيسي جواب داد: من همانم. و شما پسر انسان را خواهيم ديد كه بر دست راست خداوند توانا خواهد نشست و سوار بر ابرهاي
آسمان براي دادگاه اين دنيا باز خواهد گشت. و در اين هنگام كاهن اعظم جامه خود را دريد و فرياد زد، شما سخنان كفر آميز

)٦٤ تا ٦١ آيه ١٤او را شنيديد. (مرقس

وقتي عيسي ميگويد " من هستم" منظور اين است كه، " من خداي شما يهوه هستم. " كسي كه قوم اسرائيل را توسط موسوي
 در خروج از مصر راهنمايي كرد و شما را به سوي حيات جاودان مي خواهد راهنمايي كند.

). در هنگام ورود عيسي به١٢ آيه ٤/ اعمال رسولن٩ آيه ٢/ فيليپيان٤٣ تا ٤١ آيه٥خداوند پدر او را پسر ناميد. ( يوحنا
). پولوس٩ آيه ٢١اورشليم مردم در استقبال او فرياد ميزنند: " عزيز باشد كسي كه به نام سرور = خداوند، مي آيد. (متي

رسول درباره عيسي مينويسد:

از اين جهت خدا نيز او را بغايت سرافراز نمود و نامی را که فوق از جميع نامها است، بدو بخشيد. تا به نام عيسی هر زانويی
از آنچه در آسمان و بر زمين و زير زمين است خم شود، و هر زبانی اقرار کند که عيسی مسيح، خداوند است برای تمجيد

 ). عيسي "سرور"است كه در معناي يوناني مي شود "كيريوس".١١ تا ٩ آيه ٢خدای پدر. (فيليپيان
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خداوند متعال و سرور ماست كه همه قدرت در آسمانها و زمين را در اختيار دارد. در عهد قديم به جاي نام خداوند از نام
"سرور" و يا "آقا" در اغلب أوقات استفاده شده است. تنها شاگردان عيسي با "سرور" به صورت دائمي در حال سخن بودند. و

). بعد از١٣ آيه ١٣عيسي به آنان فرمودند: شما مرا استاد و آقا می خوانيد و خوب می گوييد زيرا که چنين هستم.( يوحنا
). در نامه٢٨ آيه ٢٠رستاخيز عيسي شاگردانش به او دعا كردند و او را اينطور ناميدند: " آقاي من و خداي من. " (يوحنا

هاي رسولن و اعمال رسولن ما اين را مي بينيم كه آنها از عيسي به عنوان " سرور ما و يا آقاي ما" نام برده اند. منظور از
" سرور ما عيسي مسيح" همان "عيسي مسيح از جانب خداست"، ما به تو احترام مي گذاريم و به درگاه تو دعا مي كنيم و تو

زندگي ما را تعيين مي كني. پولوس رسول مي گويد: عيسي ناميست كه بالترين نامهاست و به معني، خدا/ يهوه نجات دهنده و
 ).٩ آيه ٢اوست سرور متعالي و قدرتمند. (فيليپيان

)١٨ آيه ٢٨پس عيسی پيش آمده، بديشان خطاب کرده، گفت، تمامی قدرت درآسمان و بر زمين به من داده شده است. (متي 

 در اعتقادات كليسايي آمده است كه عيسي خداي حقيقي و همچنين انسان حقيقي است.

در اعتقادنامه مسيحي معروف به ايمان نامه رسولن، داريم كه: من ايمان دارم به سرورما عيسي مسيح، ( تنها ) پسر خداوند،
كه به واسطه روح مقدس و از مريم باكره متولد شد...

و در ايمان نامه معروف به نيقيه نيز آمده: ما ايمان داريم به خداي يكتا، پدر قادر مطلق، آفريدگار آسمان و زمين و هر آنچه
پيدا و نا پيدا است. و به خداوند يكتا عيسي مسيح، پسر خداي يگانه و مولودي ازلي پدر، او خداست از خدا، نور از نور،

 خداي راستين از خداي راستين، كه زاده شده و آفريده نشده است. هم ذات با پدر است و از طريق او همه چيز هستي يافت.

دتلف لووده
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Am Ende der Zeit und Welt wird Jesus Christus wiederkommen zum Weltgericht

Jesus, der Sohn Gottes, ist aus dem Himmel in die Welt gekommen. Er wurde als Mensch geboren 

von der Jungfrau Maria (Mt. 1, 18-25; Lk. 1, 26-38; Joh. 1, 14). 

Er war gekommen, um durch seinen Kreuzestod alle Menschen zu erlösen von Sünde, Tod und 

Teufel – alle, die es ihm glauben (Mt. 20, 28).

Nach seinem Tod und seiner Auferstehung ist Jesus wieder zu seinem Vater in den Himmel 

zurückgekehrt – Himmelfahrt (Lk. 24, 50.51; Apg. 1, 7-11).

Mit dem Apostolischen Glaubensbekenntnis bekennen wir: 

Von dort (aus dem Himmel) wird er kommen, zu richten die Lebendigen und die Toten.

Mehrfach hat Jesus gesagt, dass er am Ende der Zeit und Welt wieder aus dem Himmel auf 

die Erde in göttlicher Herrlichkeit wiederkommen werde. Das haben bei seiner Himmelfahrt auch die 

Engel den Jüngern nochmal gesagt. Er wird kommen am „Jüngsten Tag“ = am letzten Tag der alten 

Welt. An dem Tag wird das „Jüngste Gericht“ über alle Menschen gehalten (Mt. 16, 27). Das Gericht 

hat Gott der Vater dem Sohn übergeben (Joh. 5, 22). Da fällt das Urteil, Himmel oder Hölle, Ewigkeit 

und Herrlichkeit oder Verdammnis. Jesu redet davon in Mt. 24-25; Mk. 13; Lk. 12; 2.Petr. 3.

Jesus warnt und mahnt, dass die Menschen auf den Tag seines Wiederkommens vorbereitet 

sein sollen – an ihn glauben, ihre Sünden bekennen und gegen sie ankämpfen. Jeder Mensch und 

jedes Volk wird vor dem Richterstuhl Jesu Christi erscheinen müssen und sich für sein Leben, für 

seine Sünden, verantworten müssen. 

Vor dem Gericht brauchen wir uns als Christen aber nicht zu fürchten. Jesus sagt uns, dass 

wir im Gericht nicht verurteilt werden, sondern ins ewige Leben kommen (Joh. 3, 16; 5, 24-27; 10, 

27-28; 11, 25). Denn die Strafe des Todes für unsere Sünden hat Jesus stellvertretend für uns am 

Kreuz erlitten. So sind wir durch ihn frei geworden von der Strafe für unsere Sünden. 

Deshalb lasst uns freuen auf Jesu Wiederkommen, auf die Vollendung unserer Erlösung. 

Dann wird für uns die Ewigkeit und Herrlichkeit beginnen: ein neuer Himmel und eine neue Erde und 

wir bekommen einen neuen unsterblichen Leib für ein Leben in der Ewigkeit und Herrlichkeit des 

dreieinigen Gottes. Wir bitten deshalb: „Ja, komm bald Herr Jesus!“ (Offb. 22, 20; 1. Kor. 16, 22).

Wie es sein wird, wird uns umschreibend mit Worten in Bildern und Gleichnissen gesagt. Wir 

hören vom Vaterhaus (Joh. 14, 2. 23) vom neuen Himmel und der neuen Erde (2 Petr. 3, 13), dem 

Paradies (Lk. 23, 43), dem himmlischen Jerusalem (Offb. 3, 12), dem großen Abendmahl (Offb. 3, 

20) und dem Hochzeitsmahl (Mt. 22, 14; 25, 1-13). Und eins ist sicher: „Gott wird abwischen alle 

Tränen von ihren Augen, und der Tod wird nicht mehr sein, noch Leid noch Geschrei noch Schmerz 

wird mehr sein; denn das Erste ist vergangen (Offb. 21,4)“.

Wir sollen nicht versuchen, den Jüngsten Tag zu ermitteln (Apg. 1, 7), aber auf die Zeichen 

achten, die dem Wiederkommen Jesu vorausgehen, nämlich Katastrophen, Kriege, ein Anwachsen 

der Bosheit und Sünde, Verfolgungen der Christen. Vom Glauben her sollen wir so vorbereitet sein, 

dass jeder Tag der letzte der Welt oder auch unseres Lebens sein könnte. Christus mahnt: „Wachet 

und betet“ und bei den „schmerzhaften Wehen“, also der bösen Zeit vorher, sollen wir uns trösten, 

dass Jesus und unsere Erlösung bald kommen (Lk. 21,28). 



Wenn wir vor dem Wiederkommen Jesu Christi sterben,

werden wir dennoch das Gericht Christi erleben

Der Mensch ist von Gott als eine Einheit von Leib und Seele geschaffen, 1. Mose 2, 7; Mt. 10, 28. 

Aufgrund des Sündenfalls ist der Mensch dem Tod verfallen, 1. Mose 2, 17; 3, 19; 6, 3; Röm. 6, 23. 

Beim Tod zerreißt die Einheit von Leib und Seele, der Leib vergeht, wird wieder zur Erde. Was aber 

geschieht mit der Seele des Menschen, also mit seiner Persönlichkeit?

Aus Gottes Wort hören wir: 

• die Gestorbenen warten auf die Auferstehung der Toten,                                                            

Mt. 22, 31.32; Lk. 14, 14; 20, 27 ff.; Joh. 6, 39. 40; 11, 24 ff.,

• jeder Mensch muss sich vor dem Gericht Gottes verantworten, Mt. 25, 31 ff.; Hebr. 9, 27. 

           „Denn wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi, damit jeder 

seinen Lohn empfange für das, was er getan hat bei Lebzeiten, es sei gut oder böse           

(2. Kor. 5,10).  „Da ist keiner der gerecht ist, auch nicht einer, Röm. 3,10.“,

aber Jesus hat allen Menschen angeboten und zugesagt: 

„Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich 

gesandt hat, der hat das ewige Leben und kommt nicht in das Gericht (zur Bestrafung), 

sondern er ist vom Tode zum Leben hindurch gedrungen, Joh.5,24; 12, 47.48.“ Die Strafe 

des Gerichts über die Sünden eines Christen ist schon über Jesus am Kreuz ergangen. 

Und Jesus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird 

leben, auch wenn er stirbt; und wer da lebt und glaubt an mich, der wird nimmermehr 

sterben, Joh. 11, 25.26.“ 

„Wer da glaubt und getauft wird, der wird selig werden; wer aber nicht glaubt, der wird 

verdammt werden, Mk. 16,16.“  

Der Apostel Paulus schreibt: „Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel 

noch Mächte noch Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch 

Tiefes noch eine andere Kreatur uns scheiden kann von der Liebe Gottes , die in Christus 

Jesus ist, unserm Herrn“, Röm. 8,38. Wir dürfen gewiss sein, dass uns Christus ins ewige 

Leben / Paradies holt.

• Bei der Auferstehung zum ewigen Leben werden wir – unsere Seele – wie mit einem 

Kleidungsstück, mit einem neuen unsterblichen Leib angezogen und „verherrlicht“ -  mit 

einem erneuerten Leib, wie ihn der Herr Jesus Christus, der „Erstling“ der Auferstehung, 

schon hat; Hes. 37; Joh. 5, 28; 6, 40; 1. Kor. 15, 42-57; Phil. 3, 21.

Jesus Christus hat dem Tod die Macht genommen, 1. Kor. 15; 2. Tim. 1, 10.

An das Wiederkommen Jesu Christi, an das Ende der Welt und an das Ende des eigenen Lebens 

und den Beginn der Ewigkeit denken wir besonders am Ende des Kirchenjahres (November). 

Und auch in der anschließenden Adventszeit (Dezember) – denken wir nicht nur an das erste 

Kommen Jesu in die Welt, sondern auch an sein Wiederkommen am Ende der Zeit und Welt.

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



 .زماني كه عيسي دوباره خواهد امد تا دادگاه اين دنيا را برقرار نمايد

؛١عيسي پسر خداوند است كه از اسمان به اين دنيا قدم گذاشته است. او از مريم بأكره به شكل يك انسان زاده شده است. (متي
 ).١٤؛ ١/ يوحنا ٢٦-٣٨؛ ١/ لوقا١٨-٢٥

او امد تا از طريق مرگ خود بروي صليب همه انسانهايي را كه به او ايمان دارند را از مرگ و گناه و شيطان نجات دهد.
)٢٨؛٢٠( متي

بعد از مرگ و همچنين پس از رستاخيز او از مرگ، عيسي دوباره نزد پدر خود به اسمان صعود كرد-عروج اسماني (لوقا
)٧-١١؛ ١/ اعمال رسولن ٥٠-٥١؛ ٢٤

 از روي اعتقادنامه رسولن ما به اين إقرار ميكنيم كه :

 از آنجا ( آسمان ) او خواهد امد تا مردگان و زندگان را داوري نمايد.

عيسي بارها به اين نكته اشاره كرد كه در پايان دنيا او دوباره در جلل و شكوه خداوندي از اسمان به سوي زمين خواهد امد و
اين مسئله را يك فرشته نيز در هنگام عروج او به اسمان عنوان كرد. او در روز قيامت خواهد امد (روز پايان دنيا)

)٢٧؛١٦او دادگاه اين عالم را در دادگاه قيامت را براي همه انسانها بنناا خواهد كرد.( متي

) در اين دادگاه تصميم گيري راجع به جهنم و بهشت است و٢٢؛ ٥اين دادگاه از طرف پدر به پسر واگذار شده است. (يوحنا
.٢؛ / ١٢؛ / لوقا ١٣ / مرقس٢٤-٢٥ عيسي در اين باره در متي  همچنين شكوه و جلل أبدي و يا لعنت و نفرين ابدي.

 ؛ سخن گفته است. ٣پطرس

عيسي هشدار داده كه مردم براي آمدن او اماده بايد باشند و بايد به او ايمان داشته باشند و همچنين گناهان خود را بشناسند و
در برابر انها بجنگند. هر فرد و از هر قومي بايد بر صندلي دادگاه عيسي بنشيند و در برابر گناهان خود و نحوه زندگي خود

 مسئول خواهد بود.

براي اين داداگاه ما به عنوان مسيحي نيازي نداريم كه بترسيم و نگران باشيم. عيسي به ما وعده داده كه ما در اين دادگاه
 )٢٥؛ ١١ و ٢٧-٢٨؛ ١٠ و ٢٤-٢٧؛ ٥ و ١٦؛ ٣محكوم نخواهيم شد و حتي به حيات جاودان ميرسيم. ( يوحنا

مجازات گناهان ما را عيسي با مرگ خود بروي صليب پرداخت كرده است. ما اين گونه از مجازات مرگ نجات يافتيم و
گناهانمان پاك شده است. پس شاد باشيد براي آمدن عيسي چون نجات ما كامل مي شود. و براي ما جلل و شكوه ابدي اغاز
مي گردد: يك زندگي جديد با يك زمين و اسمان جديد و ما با بدني جوان به زندگي ابدي در سايه سه خداي يگانه در ان مي

 ).٢٢؛١٦.قرنتيان١/ ٢٠؛٢٢پردازيم. به اين منظور ما دعا مي كنيم: " بله، بزودي بيا اي عيسي!" (مكاشفه

،٢؛ ١٤اينكه اين چطور خواهد بود غير قابل نوشتن و غير قابل توصيف است و ما تنها تعاريفي از خانه پدري شنيديم. (يوحنا
؛٣)، درباره أورشليم اسماني(مكاشفه١٢؛٢٣) ( لوقا ١٣؛٣.پطرس ٢) تصوراتي از اسمان جديد و زمين جديد و بهشت (٢٣
). و يك مسئله كه از وقوع ان١-١٣؛ ٢٥/ ١٤؛٢٢) و مراسم ازدواج (متي٢٠؛٣)، مراسم بزرگ نان شراب (مكاشفه ١٢

اطمينان داريم: خداوند پرده از چهره خود برمي دارد، و مرگ ديگر اثري ندارد و هيچ درد و رنج و شيون و زاري ديگر
 ).٤؛٢١نخواهد بود. (مكاشفه

)، ولي ما به نشانه هاي دوباره آمدن عيسي٧؛١ما نميخواهيم درباره روز قيامت پيشگويي كنيم و يا تحقيق كنيم(اعمال رسولن
توجه مي كنيم. نشانه هايي از قبيل اتفاقات فاجعه بار و جنگ ها و فرمانروايي شرورها و تحت تعقيب قرار گرفتن مسيحيان و
از طريق ايمان ما بايد براي اين روز اماده باشيم كه اين طور در نظر بگيريم تا هر روز مي تواند روز قيامت باشد. عيسي به

ما هشدار داده:" بيدار بمانيد و دعا كنيد." براي روزهاي بد پيش رو ما بايد به خود اين تسلي را بدهيم كه عيسي و ناجي ما
)٢٨؛٢١بزودي خواهد امد. (لوقا

 وقتي ما قبل از آمدن عيسي مسيح بميريم، دادگاه او را بعدها تجربه خواهيم كرد.
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) به دليل خطايي كه انسان كرد، او٢٨؛١٠/ متي٧؛٢.موسوي١انسان از طرف خداوند و از روح و جسم آفريده شده است. (
) مرگ باعث جدايي جسم از روح مي شود و جسم فنا خواهد٢٣؛٦/ روميان٣؛٦/ ١٩؛٣/ ١٧؛٢.موسوي١مستحق مرگ شد(

 شد و باز به خاك تبديل ميشود. ولي براي روح او و شخصيت او چه اتفاقي مي افتد؟

 در كلم خداوند اينطور بيان شده كه:

 زنده ها منتظر رستاخيز مردگان مي شوند.

)٢٤؛١١/ ٣٩-٤٠؛٦/ يوحنا٢٧؛٢٠/ ١٤؛١٤/ لوقا٣١-٣٢؛٢٢(متي 

)٢٧؛٩/ عبرانيان٣١؛٢٥هر انسان بايد خود را نسبت به دادگاه الهي مسئول بداند. (متي

"اين حقيقت محض است كه به شما مي گويم: هر كه كلم مرا بشنود و به آن ايمان آورد در دادگاه نهائي محكوم (مجازات)
 )٤٨، ٤٧/ ٢٤؛٥نخواهد شد و به حيات جاودان دست ميابد. (يوحنا

 مجازات و دادگاه قيامت براي مسيحياني كه گناهكار هستند از طريق عيسي مسيح و بروي صليب، محكوم نخواهند شد.

و عيسي فرمود: من رستاخيز و حيات مي باشم. هر كه به من ايمان آورد جاودان خواهد شد، حتي اگر او بميرد. و اگر كسي
 )٢٥-٢٦؛١١زنده باشد و به من ايمان داشته باشد تا أبد نخواهد مرد. (يوحنا

)١٦؛١٦هركس ايمان آورد و غسل شود، رستاخيز خواهد شد و هر كه ايمان نياورد دچار لعنت أبدي خواهد شد. (متي 

 پولوس رسول: زيرا يقين می دانم که نه موت و نه حيات و نه فرشتگان و نه رؤسا و نه قدرتها و نه چيزهای حال و نه
و نه بلندی و نه پستی و نه هيچ مخلوق ديگر قدرت خواهد داشت که ما را از محبتت خدا که در خداوند ما مسيح چيزهاي آينده 

)٣٨؛٨عيسی است جدا سازد.(روميان

 ما بايد يقين داشته باشيم كه عيسي ما را به زندگي جاودان و بهشت رهنمود مي كند.

در رستاخيزمان ما روح خود را مانند لباسي نو به جسمي جديد مي پوشانيم و به شكوه و جلل مي رسيم همانند سرورمان
)٢١؛ ٣/ فيليپيان٤٢-٥٧؛ ١٥.قرنتيان١/ ٤٠؛٦/ ٢٨؛٥/ يوحنا٣٧عيسي مسيح كه اولين رستاخيز را انجام داده است. (اشعيا

)١٠؛١.تيموتيان٢؛/١٥.قرنتيان١عيسي مسيح قدرت مرگ را از او گرفت(

براي آمدن دوباره عيسي و براي پايان كار اين دنيا و براي پايان حيات ما و شروع حيات جاودان ما، ما بخصوص در پايان
سال كليسايي( نوامبر) و همچنين در زمان ادونت (دسامبر) به فكر اين مسائل بيشتر هستيم. ما فقط يادي از آمدن دفعه اول

 عيسي به اين دنيا نمي كنيم بلكه به فكر آمدن دوباره او در پايان كار دنيا هستيم.
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Von der Liebe Gottes

Gott hat sich uns in der Bibel bekannt gemacht als ein uns liebender Gott. Gott hat ein Herz und es ist 

voller grundloser unverdienter Liebe zu den Menschen, selbst wenn sie Sünder sind. Wenn sie ihre 

Sünden bereuen, will er ihnen durch seinen Sohn Jesus vergeben. Gerade den groben Sündern ist Jesus 

nachgegangen, um sie zu sich zu rufen und sie zu retten. Die Liebe Gottes, die er uns in seiner ganzen 

Tiefe in seinem Sohn Jesus Christus erwiesen hat, ist das „Markenzeichen“ des christlichen Glaubens. 

Aber Gott zwingt keinen Menschen diese Liebe und Gnade im Glauben anzunehmen! Gott lässt 

dem Menschen die Freiheit auch „nein“ zu sagen. Und Gottes Liebe zu uns erkennen wir nicht daran, ob 

es uns gut geht in dieser Welt, sondern dass er uns durch seinen Sohn ins ewige Leben, in den Himmel, 

führen will. Unabhängig davon sollen wir aber Gott für alles Gute in unserem Leben danken und dürfen 

ihn auch um Hilfe und Gutes für uns und andere bitten. 

Jesus spricht: So hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit alle, die 

an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben (Johannes 3, 16).

Gott beweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns gestorben ist, als wir noch Sünder 

waren (Römer-Brief 5, 8). 

Der Apostel Johannes schreibt: Darin ist erschienen die Liebe Gottes unter uns, dass Gott seinen 

eingeborenen Sohn gesandt hat in die Welt, damit wir durch ihn leben sollen. Darin besteht die 

Liebe: nicht, dass wir Gott geliebt haben, sondern dass er uns geliebt hat und gesandt seinen 

Sohn zur Versöhnung für unsere Sünden (1. Johannes 4, 9.10). 

• Gott liebt die Menschen grundlos und selbstlos.

• Aus Liebe hat Gott zu uns gesprochen, ja, hat uns einen Einblick in sein Herz gegeben und ruft uns 

immer wieder zu sich, in seine Gemeinschaft, zurück.

• Aus Liebe hat Gott für eine Zeit auf Erden auf seine göttliche Majestät verzichtet und ist in seinem Sohn 

sterblicher Mensch, geworden (Weihnachten).

• Aus Liebe hat Gott in seinem Sohn Jesus alle Schuld und Sünde auf sich genommen und hat an 

unserer Stelle die für die Sünden verdiente und gerechte Strafe des Todes auf sich genommen. Jesus ist 

für unsere Sünde gekreuzigt worden. Er hat sich für uns am Kreuz geopfert, damit wir die Vergebung 

unserer Sünden haben. Jesus ist das (Opfer-) Lamm Gottes. Mit seinem Blut und Tod zahlte er das 

Lösegeld für unsere Befreiung von Sünde, Tod und Teufel. Jesus ist unser Retter und Erlöser (Karfreitag, 

Ostern). 

Deshalb ist das Kreuz Zeichen der gerechten Strafe Gottes über die Sünde und zugleich Zeichen der 

Gnade und Liebe Gottes zu uns - Zeichen des Todes und Zeichen des Lebens.

Jesus vergoss aus Liebe sein Blut als Testament des Neuen Bundes, damit wir Erben des ewigen Lebens

werden (Matthäus 26, 28 / Titus-Brief 3, 4-7). 

Jesus ist der gerechte, leidende Knecht Gottes, der aus Liebe lässt sein Leben für sein Volk (Jesaja 53). 

Aus Liebe ist Jesus gekommen, um uns mit seinem Leiden und Sterben zu dienen (Matthäus 20, 28).

Jesus hat mit seinem sündlosen, gehorsamen Leben alle Gerechtigkeit vor Gott erworben und schenkt sie

uns aus Liebe. Mit dieser von Jesus uns geschenkten Gerechtigkeit sind wir vor Gott gerecht und 

brauchen keine Strafe mehr zu befürchten (Römer-Brief 3, 23-30). 

Jesus hat als guter Hirte aus Liebe sein Leben für die Schafe gelassen – für uns (Johannes 10, 11). 

Jesus hat die größte Liebe, er hat sein Leben für seine Freunde, für uns gelassen (Johannes 15, 13). 



Jesus steht aus Liebe als Trost und Retter an der Seite der Leidenden und Sterbenden aller Zeiten 

(Matthäus 5, 4). 

Jesus erfüllte gehorsam und aus Liebe zum Vater und aus Liebe zu uns den Willen des Vaters, nämlich 

unsere Erlösung. ER erfüllte die Aufgabe und den Auftrag des von den Propheten verheißenen Christus, 

des Retters (Johannes 6, 38-40 / Matthäus 26, 39). 

• Aus Liebe hat Gott seine Allmacht und Majestät dazu gebraucht, uns unwiderrufliche Zusagen zu 

geben, die er in großer Treue hält und erfüllt. Er hat uns zur Taufe gerufen. Auf die in der Taufe 

enthaltenen Zusagen der Vergebung, des Heils und der Auferstehung zum ewigen Leben, können und 

sollen wir uns verlassen. Wir dürfen die Gewissheit unseres Heils haben, die Gewissheit in den Himmel 

zu kommen. Wir dürfen Gott sogar an seine Zusagen erinnern und uns bei ihm auf sie berufen.

• Aus Liebe hat Gott verheißen, alle Gebete, die wir im Namen seines Sohnes sprechen, väterlich zu 

erhören (Johannes 16, 23.24).

Ich bin gewiss, dass weder Tod noch Leben, weder Engel noch Mächte noch Gewalten, weder 

Gegenwärtiges noch Zukünftiges, weder Hohes noch Tiefes noch eine andere Kreatur uns 

scheiden kann von der Liebe Gottes, die in Christus Jesus ist, unserem Herrn (Röm. 8, 38.39).

Als unsere Antwort auf Gottes Liebe sollen auch wir lieben

Der Apostel Johannes schreibt: Ihr Lieben hat uns Gott so geliebt, so sollen wir uns auch 

untereinander lieben. Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in 

ihm. Lass uns lieben, den er hat uns zuerst geliebt. Denn das ist die Liebe zu Gott, dass wir seine 

Gebote halten – Gottes Gebote aus Liebe zu ihm halten und nicht, aus Angst vor seiner Strafe 

(1.Johannes-Brief 4, 16.19 / 5, 3).

Jesus spricht: Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben von ganzem Herzen, von ganzer Seele und 

von ganzem Gemüt. Dies ist das höchste und größte Gebot. Das andere aber ist dem gleich: Du 

sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. In diesen beiden Geboten hängt das ganze Gesetz 

und die Propheten (Matthäus 22, 37-40). Und: Das ist mein Gebot, dass ihr euch untereinander  

liebt, wie ich euch liebe (Johannes 15, 12).

Die Liebe zu Gott und unseren Nächsten, besteht in guten Gedanken, guten Worte und guten Taten. Das 

alles wächst aus dem Glauben, es sind die guten Früchte des Glaubens, die wir bringen sollen (Matthäus 

7, 12-21 / Matthäus 12, 33).

Der Apostel Paulus schreibt: Die Liebe tut dem Nächsten nichts Böses. So ist nun die Liebe des 

Gesetzes (10 Gebote) Erfüllung (Römer-Brief 13, 8-14). Im 1. Korinther-Brief 13, schreibt er:

„Die Liebe ist langmütig und freundlich, die Liebe eifert nicht, die Liebe treibt nicht Mutwillen, sie bläht sich

nicht auf, sie verhält sich nicht ungehörig, sie sucht nicht das Ihre, sie lässt sich nicht erbittern, sie rechnet

das Böse nicht zu, sie freut sich nicht über die Ungerechtigkeit, sie freut sich aber an der Wahrheit, sie 

erträgt alles, sie glaubt alles, sie hofft alles, sie duldet alles. Die Liebe hört niemals auf... Nun aber 

bleiben, Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter ihnen.“ 

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



درباره محبت خداوند

خداوند در انجيل خودش را به عنوان يك خداي مهربان به ما شناسانيد. خداوند يك قلب پر از محبت براي ما انسانها دارد كه ما
نه ليق اين محبت هستيم و نه خداوند براي اين محبت دنبال دليل مي گردد. حتي وقتي ما گناهكار نيز هستيم از محبت او

چيزي دريغ نمي شود، و زماني كه ما گناهان خود را بشناسيم و به آنها إقرار كنيم، او از طريق پسر خودش عيسي مسيح مي
خواهد كه ما را ببخشد. حتي عيسي به دنبال گناهكاران بزرگ رفت و آنها را به سوي خود فرا خواند تا آنها را نجات دهد. اين

 محبت عميق خداوند كه او آن را از طريق عيسي مسيح به ما نشان داد در واقع يك نشانه اي از ايمان مسيحي مي باشد.

ولي از طرفي خداوند هيچ اجباري را به كار نمي گيرد تا انسانها اين محبت و لطف را قبول كنند و ايمان بياورند! خداوند به
مردم آزادي "نه" گفتن را هم مي دهد. براي شناخت محبت خدا نسبت به خودمان نبايد اين را در نظر بگيريم كه آيا وضع ما

در حال حاضر و در اين دنيا خوب است يا خير، بلكه ما محبت او را مي توانيم از اين طريق متوجه شويم كه او پسر خود را
براي ما فرستاد تا ما به حيات جاودان برسيم و او ما را به سوي آسمان هدايت مي خواهد بكند. ولي با تمام اين سخنان ما بايد
نسبت به هر چيز خوبي كه در زندگي داريم شكرگزار بوده و اجازه داريم از خداوند بابت هر چيز خوبي درخواست كنيم، هم

 براي خود و هم براي ديگران.

) عيسي فرمودند: خدا جهان را اينقدر محبتت نمود که پسر يگانه خود را داد تا هر که بر او ايمان آورد، هلک١٦؛ ٣(يوحنا
نگردد بلکه حيات جاودانی يابد.

) لکن خدا محبتت خود را در ما ثابت می کند از اينکه هنگامی که ما هنوز گناهکار بوديم، مسيح در راه ما٨؛ ٥(روميان
مرد.

) يوحنا رسول مي نويسد: و محبتت خدا به ما ظاهر شده است به اينکه خدا پسر يگانه  خود را به جهان١٠،٩؛ ٤يوحنا١( 
فرستاده است تا به وی زيست نماييم. و محبتت در همين است، نه آنکه ما خدا را محبتت نموديم، بلکه اينکه او ما را محبتت

ٔ  گناهان ما شود. نمود و پسر خود را فرستاد تا کفتاره 

  خداوند انسانها را بدون هيچ دليل و برهاني دوست دارد.  ٠

 از روي محبت، خداوند با ما سخن مي گويد، بله او از نسفسس خود در ما دميده است و تكه اي از خود را در قلب ما نهاده و  ٠
 هميشه و هميشه ما را فرا مي خواند تا به سوي او و اجتماع او بازگرديم.

 او از روي محبت، زماني را از شكوه خداوندي خود دست كشيد و بروي زمين به عنوان پسر زندگي كرد و همه توانستند  ٠
او را ببينند كه به عنوان يك انسان به دنيا آمد. (كريسمس)

 از روي محبت، پسر خداوند عيسي مسيح گناهان همه عالم را به گردن گرفت و مجازات گناهي را كه ما انجام داده بوديم  ٠
و ليق مرگ بوديم را پذيرفت. عيسي بخاطر گناهان ما به صليب كشيده شد. او خود را بروي صليب براي ما قرباني كرد تا
ما بخشش گناه خود را بدست آوريم. عيسي (قرباني) بره خداوند است. او با خون خود و مرگش ما را از گناه بازخريد و از

مرگ و شيطان رهايي داد. عيسي ناجي و رهاي بخش ماست. (جمعه سياه، استرن)

پس بنابراين صليب به نوعي نشانه اي براي عدالت خداوند در برابر گناه است و همچنين نشانه اي محبت او نسبت به ما - در
 واقع به طور همزمان نشانه اي از مرگ و زندگي مي باشد.

)٤-٧؛ ٣/ تيتوس٢٧؛ ٢٦خون عيسي از روي محبت و براي عهدي جديد جاري شد، تا ما وارثان زندگي جاودان شويم. (متي

)٥٣عيسي بنده رنجور و عادل خداوند است كه جان خود را براي قوم خود فرا كرد. (اشعيا

)٢٨؛ ٢٠عيسي از روي محبت براي ما آمد تا با رنج و مرگ خود به ما خدمت كند. (متي

عيسي با زندگي معصومانه و فروتنانه خود عدالت خداوند را جاري كرد و به ما محبت را هديه داد. با اين كار عيسي ما نيز
)٢٣-٣٠؛ ٣در محضر عدل خداوند نيازي نداريم نگران مجازات بوده و بترسيم. (روميان

)١١؛ ١٠عيسي به عنوان شبان خوب و از روي محبت، جان خود را براي گوسفندانش فدا كرد. (يوحنا

)١٣؛ ١٥عيسي محبت بزرگي داشت، او جان خود را براي دوستانش و براي ما فدا كرد. (يوحنا

عيسي از روي محبت و براي تسلي به ما و نجات ما، خود را پشتيبان تمام رنجورها و مردگان قرار داد و براي همه زمانها.
)٤؛ ٥( متي
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عيسي در برابر پدر و از روي محبت نسبت به ما فروتني و فرمان برداري را به كمال رساند تا خواست پدر كه همان رهايي
ما بود، به انجام رسد. او تكليفي كه به عهده داشت به صورت كامل به انجام رساند و پيشگويي پيامبران را در مورد نجات و

)٣٩؛ ٢٦/ متي٣٨-٤٠؛ ٦مسيح، تحقق بخشيد. (يوحنا

 خداوند از روي محبت تمام قدرت و جلل خود را در اين راستا هدايت كرد تا با ما عهدي غير قابل فسخ ببندد، و به آن  ٠
عهد وفادار مي ماند و آن را به كمال مي رساند. او ما را به غسل تعميد فرا خوانده است. در غسل تعميد ما پيمان مي بنديم

 عهد واگذار كنيم. ما اجازه براي بخشش گناهان، نجات و رستاخيز از مرگ و حيات جاودان و بايد سرنوشت خود را به اين
داريم در مورد نجات و شفاي خود آگاهي داشته باشيم و همچنين بدانيم كه به آسمان خواهيم رفت. و اجازه داريم به خداوند

راجع به عهد خود يادآوري كنيم و در كنار او براي اين پيمان كار كنيم (تبليغ كنيم).

 خداوند از روي محبت به ما اين وعده را داده كه همه دعاهايي كه ما به نام پسر او مي كنيم را پدرانه گوش كند. (يوحنا  ٠
)٢٤، ٢٣؛ ١٦

) يقين می دانم که نه موت و نه حيات و نه فرشتگان و نه رؤسا و نه قدرتها و نه چيزهای حال و نه٣٨-٣٩؛ ٨(روميان
چيزهای آينده و نه بلندی و نه پستی و نه هيچ مخلوق ديگر قدرت خواهد داشت که ما را از محبتت خدا که در خداوند ما

مسيح عيسی است جدا سازد.

در جواب محبت خداوند، ما نيز بايد به او محبت كنيم

يوحنا رسول نوشته است: عزيزان! همانطور كه خداوند به ما محبت كرد، ما نيز مي بايست نسبت به يكديگر محبت داشته
باشيم. و هر كس در محبت بماند، او در (راه) خدا مانده است و خداوند در اوست. بگزاريد به خودمان محبت كنيم، چرا كه

او اول به ما محبت نمود. و اين همان محبت نسبت به خداست، كه ما فرمان هاي او را نگاه داريم. - فرمانهاي او را از
)٣، ٥/ ١٩، ١٦؛ ٤ يوحنا١روي محبت نگاه داريم و نه از روي ترس از مجازات خداوند. ( 

ل و عيسي فرمودند: اينکه خداوند خدای خود را از صميم قلب و تمامی نفس و تمامی فکر خود محبتت نما. اين است حکم اوت
ف انبيا متعلتق است. م مثل آن است، يعنی همسايه  خود را مثل خود محبتت نما. بدين دو حکم، تمام تورات و صفحف اعظم. و دوت

) و اين حكم من است كه همانطور كه من شما را محبت مي نمايم، شما نيز به يكديگر محبت نماييد.٣٧-٤٠؛ ٢٢(متي
)١٢؛ ١٥(يوحنا

محبت نسبت به خداوند و هم نوعان، در واقع بيان همان پندار نيك، گفتار نيك و كردار نيك است. و همه اينها از ايمان شكل
)٣٣؛ ١٢/ متي١٢-٢١؛ ٧مي گيرد و اينها ميوه ها و ثمره درخت ايمان است كه انتظار مي رود به بار آيد. (متي 

)٨-١٤؛ ١٣پولوس رسول مي نويسد: محبت به ديگران بدي نمي كند و اين تحقق ده فرمان است. (روميان

 او مي نويسد: محبتت حليم و مهربان است؛ محبتت حسد نمی برد؛ محبتت کبر و غرور ندارد؛١٣در نامه اول به قرنتيان فصل 
رفتار ناپسنديده ندارد و نفع خود را طالب نمی شود؛ خشم نمی گيرد و سوءظنت ندارد؛ از ناراستی خوشوقت نمی گردد، ولی با

راستی شادی می کند؛ در همه چيز صبر می کند و همه را باور می نمايد؛ در همه حال اميدوار می باشد و هر چيز را متحمل
ا بزرگتر از اينها محبتت است .اين سه چيز باقی است، يعنی ايمان و اميد و محبتت. محبتت هرگز ساقط نمی شود ...می باشد.  امت

تلف لفوده دت
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Biblische Texte zur Liebe Gottes

Jesus ist der gute Hirte – Jesus sammelt und schützt die Schafe, sucht das verlorene, 

bringt sie ins Vaterhaus

Johannes-Evangelium 10, 1-18; 24-30 / Psalm 23

Lukas-Evangelium 15 vom verlorenen Schaf, Groschen und verlorenen Sohn 

Jesus ist nicht gekommen, um zu richten, sondern um zu vergeben.

Jetzt, wenn ihr seine Worte hört und glaubt, ist Gnadenzeit, Zeit der Vergebung,

erst am Ende der Zeit und Welt, wenn Jesus wiederkommt, wird er Gericht halten,

Johannes-Evangelium 3, 16-18; 1. Johannes-Brief 1, 8-10

Jesus vergibt die Sünden, allen, die sich an ihn wenden: 

dem betrügerischen geldgierigen Zöllner, Lukas-Evangelium 5, 27-32

der Sünderin, der Hure, Lukas-Evangelium 7, 36-50,

der Ehebrecherin, Johannes-Evangelium 8, 1-11,

dem mitgekreuzigten Raubmörder am Kreuz, Lukas-Evangelium 23, 32-46

Weil wir Barmherzigkeit und Vergebung von Gott durch Jesus erfahren haben,

sollen auch wir einander vergeben: Matthäus-Evangelium 18, 21-35 vom bösen Knecht

und 

sollen auch nicht andere richten und verdammen wollen (das ist Gottes Sache oder bei 

Verbrechen Sache des weltlichen Richters): Lukas-Evangelium 6, 37-42



 قسمتهايي از نوشته هاي انجيل كه راجع به محبت خداوند مي باشند.

 عيسي گوسفندان را جمع مي كند و از آنها محافظت مي نمايد و همچنين دنبالعيسي شبان خوب است.
 گمشدگان مي گردد و آنها را دوباره به خانه پدري باز مي گرداند.

؛٢٤-٣٠؛ و ١-١٨؛ ١٠يوحنا

 ؛ درباره گوسفند گم شده، سكه گم شده و پسر گم شده مي باشد.١٥لوقا

   عيسي براي قضاوت كردن و محكوم نمودن نيامده است، بلكه او براي بخشيدن و رحمت آمده است.

حال وقتي شما كلم او را بشنويد و به آن ايمان آوريد، در واقع زمان پرر فيض و لطف كه همان زمان
بخشش است آغاز مي گردد و در زمان پايان دنيا و وقتي عيسي دوباره باز گردد، او دادگاه اين دنيا را بر

   پا مي كند.

٨-١٠؛ ١/ اول يوحنا١٦-١٨؛ ٣يوحنا 

عيسي تمام گناهكاران و همه كساني كه به او بپيوندند را مي بخشد:

٢٧-٣٢؛ ٥لوقاداستان باجگيران و مأموران ماليات، 

٣٦-٥٠؛ ٧ لوقاداستان زن فاحشه و گناهكار،

١-١١؛ ٨يوحناداستان زن زناكار، 

٣٢-٤٦؛ ٢٣لوقاداستان آن دهد و قاتل كه در كنار عيسي به صليب كشيده شد، 

همانطور كه ما از خداوند و به واسطه عيسي مسيح، بخشش گناهان و رحمت را تجربه كرديم، به همان
 كه درباره قضاوت٢١-٣٥؛ ١٨متيصورت نيز ما بايد نسبت به يكديگر رحم و بخشش داشته باشيم: 

كردن مي باشد. و گفته شده كه حتي ما اجازه نداريم درباره بندگان بد و ستمكار، قضاوت كنيم. ( امر
وقاقضاوت به عهده خداوند است و دادگاه اين دنيا بايد در مورد مسائل مربوط به اين دنيا قضاوت كند. ): ل

٣٧-٤٢؛ ٦



Vom Beten und Vaterunser  

Gott hat uns zur Gemeinschaft mit ihm geschaffen. Aus Liebe hat Gott zu uns geredet. ER sagt uns, wie 

gnädig, barmherzig und geduldig er ist, dass wir aber ungehorsame sündige Menschen sind. Doch Gott 

will uns helfen - will uns Vergebung der Sünden und ewiges Leben durch seinen Sohn Jesus Christus 

schenken. Dass du davon erfährst, ihm glaubst und vertraust, dazu ist uns die Bibel und die Gemeinde 

Jesu Christi gegeben, durch sie spricht Gott heute zu uns. Die erste Gemeinde Jesu gibt uns auch für ihr 

Beten ein Beispiel, Apostelgeschichte 2, 42: „Sie blieben aber beständig in der Lehre der Apostel und in der 

Gemeinschaft und im Brotbrechen (Abendmahl) und im Gebet.“ Und der Apostel Paulus schreibt uns,         

Röm. 12, 12: „Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet.“

Gottes Gabe und Zusage

Durch die Taufe bist du ein Kind Gottes geworden und Gott ist dein himmlischer Vater (Matthäus 28, 19; 

Johannes 1, 12; 14, 16; 16, 27). Nun wartet Gott auf deine Antwort im Gebet, auf deinen Dank, auf deinen 

Glauben und dein Vertrauen. Als Kind kannst und sollst du alles, was dich bewegt, zu jeder Zeit vor 

deinen himmlischen Vater bringen. Du sollst im Herzen im ständigen Gespräch mit Gott sein und einmal 

am Tag das Vaterunser beten. Gott wird dich väterlich hören und väterlich an dir handeln. Der Apostel 

Paulus schreibt uns, Röm. 8, 15 b: „Ihr habt einen kindlichen Geist empfangen, durch den wir rufen: Abba 

(Papa), lieber Vater“.

Durch unsere Taufe gehören wir zum Volk Gottes (Apostelgeschichte 15, 14; Titus 2, 14; 1. Petrus 2, 9)                   

und so gelten uns auch die Zusagen und Verheißungen der Psalmen:

Ps. 6, 10:   Der HERR hört mein Flehen; mein Gebet nimmt der HERR an. 

Ps. 50,15:  Gott spricht: Rufe mich an in der Not, so will ich dich erretten und du sollst mich preisen. 

Ps. 66, 20: Gelobt sei der HERR täglich. Gott legt uns eine Last auf, aber er hilft uns auch. 

Jesus spricht:

„Wenn ihr betet, sollt ihr nicht sein wie die Heuchler, die da gern in den Synagogen und an den Straßen-

ecken stehen und beten, damit sie von den Leuten gesehen werden. Und wenn ihr betet, sollt ihr nicht 

viel plappern wie die Heiden, denn sie meinen, sie werden erhört, wenn sie viele Worte machen. Darum 

sollt ihr ihnen nicht gleichen. Denn euer Vater weiß, was ihr bedürft, bevor ihr ihn bittet“, Matthäus 6, 5-8.

„Bittet, so wird euch gegeben... Denn wer da bittet, der empfängt... Wer ist unter euch Menschen, der 

seinen Sohn, wenn er ihn bittet um Brot, einen Stein biete? Oder wenn er ihn bittet um einen Fisch, eine 

Schlange biete? Wenn nun ihr, die ihr böse seid, dennoch euren Kindern gute Gaben geben könnt, wie 

viel mehr wird euer Vater im Himmel Gutes geben, denen, die ihn bitten!“, Matthäus 7, 7-11.

„Alles, was ihr bittet im Gebet, wenn ihr glaubt, so werdet ihr's empfangen.“, Matthäus 21, 22.

„Was ihr bitten werdet in meinem Namen, das will ich tun, damit der Vater verherrlicht werde im Sohn. 

Was ihr mich bitten werdet in meinem Namen, das will ich tun“, Joh. 14, 13.14.  

„Wenn ihr den Vater um etwas bitten werdet in meinem Namen, wird er’s euch geben“, Joh. 16, 23.
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Jesus lehrt uns mit dem Vaterunser, wie und wofür wir beten und bitten sollen

Die sieben Bitten haben eine große geistliche Weite und Tiefe. Wir reden Gott an mit:

Vater unser im Himmel.

Nicht nur als Einzelne, sondern zugleich in der Gemeinschaft der ganzen Christenheit beten wir zu 

unserem himmlischen Vater. 

Geheiligt werde dein Name.

Mit dem „Namen Gottes“ ist gemeint, was Gott über sich selbst und seinen Willen uns gesagt hat - dass 

er für uns da sein will. Dass er unser Schöpfer ist, in seinem Sohn Jesus unser Retter und durch die 

Taufe unser Vater. 

• In Ehrfurcht und Liebe wollen wir von und zu Gott sprechen, wollen Gott danken, ihn loben und 

ihn in aller Not im Gebet anrufen. 

• Anderen wollen wir von seiner Gnade und Liebe in seinem Sohn erzählen.

• Mit unserem ganzen Leben wollen wir der Welt ein gutes Zeugnis für unseren Gottt und unseren 

Glauben geben. Gott bewahre uns davor, dass wir seinen Namen ehrfurchtslos zu Bosheit und 

Sünde missbrauchen (2. Gebot).

Dein Reich komme.

Wörtlich übersetzt heißt es „deine Königsherrschaft“ komme.

• Wir bitten, dass Gott mit seinem Geist in unseren Herzen herrschen und regieren möge, unseren 

Glauben an Jesus Christus stärke und erhalte, Sünde und Unglauben aus unseren Herzen 

vertreibe. Jesus spricht, Matthäus 6, 33: „Begehrt zuerst das Reich (die Herrschaft) Gottes, dann 

werdet ihr alles andere auch erlangen“.

• Wir bitten auch, dass die rettende Botschaft Jesu noch in die Herzen Vieler komme, damit auch 

sie gerettet werden.

• Und Gott möge den Sinn der Mächtigen in der Welt bestimmen bis unser Herr Jesus Christus am 

Ende der Zeit wiederkommt und uns in sein Reich holt. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden.

• Nach Gottes gutem Willen und Geboten wollen wir leben und uns auch dafür einsetzen, dass dies

in der Welt bei allen Menschen geschehe. 

• Wir wollen unser Leben nicht mit unseren kurzsichtigen Wünschen bestimmen, denn wir wissen 

nicht, was für uns wirklich gut ist und kennen auch das Ende nicht. Deshalb legen wir alles Gott 

vertrauensvoll in seine väterliche Hand - sein Wille geschehe uns, er wird’s wohl machen. 

Wie Jesus vor seinem Kreuzestodes betete, Lukas 22, 42: „Vater willst du, so nimm diesen Kelch 

(des Leidens und Sterbens) von mir, doch nicht mein, sondern dein Wille geschehe“. 

Wie Gott die Bitte des Apostels Paulus nach Heilung seiner Krank heit nicht erfüllte, sondern 

sprach, 2. Kor. 12, 9: „Lass es dir an meiner Gnade genügen“. Der Apostel Paulus schreibt, Röm. 8, 28:

„Wir wissen aber, dass denen, die Gott lieben, alle Dinge zum Besten dienen...“ 
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Unser tägliches Brot gib uns heute.

Wir bitten Gott, dass wir keine Not an Nahrung, Kleidung oder anderem Lebenswichtigen leiden müssen 

und wissen, dass das alles aus seiner väterlichen Hand kommt. Dafür danken wir Gott, beten vor 

unserem Essen und bitten ihn, dass er uns all das auch künftig gebe.

Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.

Durch unsere Taufe und unseren Glauben, dass Jesus Christus für unsere Sünden am Kreuz gestorben 

ist, haben wir Vergebung all unserer Sünden. Doch trotz unseres Bemühens und obwohl wir es nicht 

wollen, sind wir Gott immer wieder ungehorsam und sündigen, Röm. 7, 15-20. Deshalb sind wir jeden Tag 

immer wieder neu auf Gottes Vergebung im Namen Jesu angewiesen und bitten darum. Und Gott 

schenkt uns immer wieder einen Neuanfang und ein gutes Gewissen.

Wenn uns nun Gott immer wieder neu vergibt, wie könnte ich Jemanden, der an mir gesündigt hat, mir 

Böses getan hat, die Vergebung verweigern? Jesus sagt uns, dass wir, wie unser himmlischer Vater, 

immer wieder bereit sein sollen, anderen zu vergeben. Jesus erzählt uns dazu das böse Beispiel vom 

unbarmherzigen Schuldner, Matthäus 18, 21-35.

Und führe uns nicht in Versuchung.

Wenn Gott uns prüft, dann soll es uns zuletzt zur Stärkung und Gewissheit unseres Glaubens und ins 

ewige Leben führen. Der Teufel aber will uns zur Sünde versuchen, um uns vom Glauben und von Gott 

abzubringen. Gott schenke uns immer wieder Stärke, dass wir den Verführungen des Teufels mit den 

Versuchungen zur Sünde zuletzt doch widerstehen. Der Apostel Paulus schreibt uns, 1. Kor. 10, 13:        

„Gott ist treu, der euch nicht versuchen lässt über eure Kraft, sondern macht, dass die Versuchung so ein

Ende nimmt, dass ihr's ertragen könnt.“ Darum bitten wir Gott!  

Sondern erlöse uns von dem Bösen.

Beschütze unseren Leib und unsere Seele. Errette uns von Unglück, Unheil, Bosheit, Sünde, Zweifel, 

Unglauben und von dem Bösen – dem Teufel – und schenke uns das ewige Leben.

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit, in Ewigkeit. 

Wir ehren und loben unseren Gott, den Vater, den Sohn und den Heiligen Geist, der alle Gewalt im 

Himmel und auf Erden hat, in Ewigkeit. 

Amen.

Das alles ist ganz gewiss wahr. 

Jede Bitte dürfen im Gebet vor Gott bringen, aber wir sollen ihm kein Datum, Ziel und Ergebnis vorgeben 

wollen, sondern alles ihm anheim gestellt sein lassen. Gott will unser Gebet und wir sollen nicht zweifeln, 

dass Gott seine Zusagen hält, dass er uns väterlich hört und erhört und in der Weise erfüllt, wie es für 

unser Leben und unsere Seligkeit gut ist.
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 درباره دعای پدر آسمانی

از سر محبت او با ما سخن گفته و به ما نشان داده که اوست که بخشنده و. خداوند ما را برای یکی شدن با خودش آفریده است
خدا میخواهد ما را از گناه نجات داده و. رحمان و رحیم است و در برابر ما که نافرمان و گناهکاریم اوست که صبوری میکند

برای اینکه ما به این مهم برسیم خداوند به ما انجیل و. از طریق پسر خود عیسی مسیح حیات جاودان را به ما اهدا نماید 
اولین اجتماع مسیحی برای ما یک شکل. اجتماع عیسی مسیح را هدیه داده است و از این طریق او امروز با شما سخن میگوید

و این دعا تا به امروز نیز در آموزه های شاگردان عیسی و در مراسم عبادت و. دعا را به عنوان الگو قرار داده است
در. به سبب امیدتان شاد باشید:  نوشته است۱۲، ۱۲پولوس در نامه رومیان . همچنین مراسم نان و شراب باقی مانده است

.سختی ها پایداری کنید در دعا پشتکار داشته باشید

 وعده خداوند

،۱۴؛ ۱۲، ۱؛ یوحنا ۱۹، ۲۸متی . (تو از طریق غسل تعمید به فرزندی خداوند در آمدی و خداوند پدر آسمانی تو می باشد
به عنوان. حال خدا تنها منتظر جواب شما در دعا و شکرگذاری و همچنین ایمان و اطمینان شما می باشد). ۲۷، ۱۶؛ ۱۶

تو باید همیشه در قلبت با خدا سخن بگویی و یک بار. فرزند تو میتوانی هر چیزی را در هر زمانی در برابر خداوند بیان کنید
،۸پولوس در نامه رومیان . خداوند دعای تو را می شنود و آن را مستجاب خواهد کرد. در روز دعای پدر آسمانی را بخوانی

!ای پدر *ابباا، « :شما روح پسرخواندگی را یافته اید که ما از طریق آن چنین فریاد برمی آوریم:  نوشته۱۵ »

۹، ۲؛ پطرس ۱۴، ۲؛ تیتوس ۱۵، ۱۴اعمال رسولن . ( از طریق غسل تعمید ما به قوم خداوند پیوند خوردیم ) 
:در مورد این وعده خداوند ما در جاهای مختلف مزامیر بارها میشنویم

خداوند نیاز های مرا می شنود و دعای مرا مستجاب می کند: ۱۰، ۶مزامیر  .
خداوند فرموده که در مواقع ضروری مرا صدا بزن، زیرا من می خواهم که تو را نجات دهم و تو میبایست: ۱۵، ۵۰مزامیر 

 .که مرا سپاس گویی
خداوند را هر روز عبادت کن و این باریست که خدا بر شما نهاده است و همچنین اوست که یاری دهنده: ۲۰، ۶۶مزامیر 
 .ماست

عیسی فرمودند

همچنین وقتی دعا می کنید،  مانند ریاکاران رفتار مکنید؛  زیرا آنان دوست دارند که در کنیسه ها و گوشه  خیابان ها: ۵-۸، ۶متی 
اما تو برای   .به راستی به شما می گویم،  آنان پاداش خود را به طور کامل گرفته اند. بایستند و دعا کنند تا مردم ایشان را ببینند

آنگاه پدر تو که امور نهان را. دعا کردن به اتاقت برو،  در را ببند و پس از آن به پدر آسمانی خود که در نهان است،  دعا کن
هنگام دعا یک عبارت را مرتبا  تکرار مکنید،  آن گونه که قوم های دیگر می کنند؛  زیرا آنان .می بیند،  به تو پاداش خواهد داد

ر می کنند با زیاده گفتن،  دعایشان مستجاب می شود پس مانند آنان مباشید؛  زیرا پدر آسمانی شما حتی پیش از آن که از او .تصوا
.بخواهید،  از نیازهایتان آگاه است

پیوسته بطلبید که به شما داده خواهد شد؛  پیوسته بجویید که خواهید یافت؛  پیوسته بکوبید که در به رویتان باز: ۷-۱۱، ۷متی
کدام یک  .زیرا هر که بطلبد،  دریافت می کند؛  هر که بجوید،  می یابد و هر که بکوبد،  در به رویش باز خواهد شد  خواهد شد؛ 

پس،  اگر شما با  یا اگر از او ماهی بخواهد،  به او مار می دهد؟    از شما اگر فرزندش از او نان بخواهد،  به او سنگ می دهد
این که گناهکار هستید،  می دانید که باید هدایای خوب به فرزندانتان بدهید،  چقدر بیشتر،  پدر آسمانی شما به هر کس که از او

!بخواهد،  چیزهای خوب خواهد بخشید
هر چیزی که شما در دعا می طلبید، اگر ایمان داشته باشید به آن خواهید رسید: ۲۲، ۲۱متی  . 
آری،  اگر  .همچنین،  هر آنچه به نام من بخواهید،  آن را انجام خواهم داد تا پدر از طریق پسر جلل یابد: ۱۴ و ۱۳، ۱۴یوحنا 

.چیزی به نام من بخواهید،  آن را انجام خواهم داد
وقتی شما چیزی را از خدا میخواهید به نام من آن را طلب کنید و خداوند دعای شما را مستجاب خواهد کرد: ۲۳، ۱۶یوحنا  . 
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 عیسی با دعای پدر آسمانی به ما می آموزد که چطور و برای چه منظور باید دعا کنیم

ما با خداوند سخن میگوییم. این هفت درخواست که در این دعا هستند دارای یک معنای عمیق عرفانی میباشند .
 ای پدر ما که در آسمانی

این سخن با خداوند نه تنها به صورت شخصی مطرح شده، بلکه ما در اجتماع عیسی و به صورت جمعی این دعا را انجام
.می دهیم

نام تو مقدس باد

منظور از نام خدا در اینجا در واقع آن چیزی که خداوند در مورد خود بیان کرده و همچنین تمام خواسته های او می باشد که
 .برای ما در نظر دارد

.ما باید از روی احترام و محبت با خداوند سخن بگوئیم و شکرگذار او باشیم و در مواقع ضروری از او یاری بخواهیم

.ما باید از محبت و فیض فرزند خداوند برای دیگران تعریف کنیم و به آنها بشارت دهیم

.تمام زندگی خود را در راه خداوند و ایمان خود صرف کنیم تا بتوانیم یک کارنامه خوب از خود در این زمینه باقی بگذاریم
.فرمان دوم به ما این را گفته که خداوند یاریمان کن تا ما نام او را با گناه و دروغ و فریب آلوده نکنیم

 پادشاهی تو بیاید

 .در ترجمه کلمی منظور از پادشاهی فرمانروایی و سلطه خداوندی میباشد

و همچنین ایمان ما را نسبت به فرزند خود. ما دعا میکنیم تا خداوند با روح خود بر قلب ما نفوذ کرده و ما را هدایت کند
او *پس،  همواره نخست،  در پی پادشاهی خدا و عدالت: ۳۳، ۶متی . عیسی مسیح قوی دارد و قلب ما را از گناه پاک نماید

.باشید و او همه  چیزهای دیگر برای شما مهیا خواهد شد

.ما برای دیگران نیز دعا میکنیم تا پیام نجات عیسی به قلب آنها نیز قرار گیرد و آنها نیز نجات یابند

ما دعا میکنیم تا خواست خدا این باشد که هدف این دنیا به تعالی برسد و عیسی مسیح به این جهان بازگردد و ما را به
 .پادشاهی خداوند برساند

اراده تو همچنان که در آسمانها، بر روی زمین نیز انجام گیرد

به خاطر نیت خیر خداوند و همچنین به دلیل فرمانهای خداوند ما میخواهیم تا در زندگی طبق خواست خدا عمل کرده و
 .خواست و اراده خداوند برای همه انسانها برقرار گردد

ما نمی خواهیم که هدف خود را طبق آرزوهای کوتاه بینانه قرار دهیم زیرا ما نمی دانیم در آخر کار چه چیزی به طور واقعی
برای همین منظور ما خود راه به دست خداوند می سپاریم زیرا خواست خداوند هر چیز که باشد و. برای ما خوب یا بد است

،۲۲لوقا ( همانطور که عیسی کمی قبل از به صلیب کشیده شدنش دعا کرده . اتفاق بیافتد در آخر خوب و نیک خواهد بود
خدایا اگر این رنج را تو صلح میدانی از دوش من بردار ولی نه به خواست من و اراده تو رخ خواهد داد): ۴۲ . 

لطف من برای تو کافی است:  نوشته۹، ۱۲در ماجرای شفا دادن بیمار پولوس رسول در نامه دوم قرنتیان  . 
همه ما این مطلب را میدانیم که همه آنهایی که خدا را دوست دارند، وظیفه خدمت خود را به: ۲۸، ۸همچنین در رومیان 

 .بهترین شکل به انجام می رسانند

نان روزانه ما را امروز به ما بده

را برای ما تامین کند و این امور را... ما از خدا میخواهیم که تمام ملزومات زندگی ما از قبیل خوراک و پوشاک و مسکن و 
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.به دستان توانایی او می سپاریم
 .از او بابت هر چه داریم تشکر میکنیم و دعا میکنیم که او در آینده نیز نیازهای ما را تامین کند

گناهان ما را ببخش، همانطور که ما نیز از گناه دیگران نسبت به خود گذشت میکنیم

من نمی دانم چرا چنین می کنم؛  زیرا کاری که می خواهم نمی کنم،  بلکه کاری که از آن نفرت دارم،  انجام:۱۵-۲۰، ۷رومیان 
در این صورت دیگر من نیستم که   .اما اگر آنچه نمی خواهم،  انجام می دهم،  در واقع می پذیرم که شریعت نیکوست  .می دهم

هیچ *من می دانم که در من،  یعنی در بدن ناکاملم،    .آن کار را انجام می دهم،  بلکه گناهی که در من ساکن است،  چنین می کند
در واقع،  آن نیکویی را  .نیکویی نیست؛  زیرا هرچند میل دارم که آنچه نیکوست انجام دهم،  اما توانایی انجام دادن آن را ندارم

پس اگر آنچه نمی خواهم انجام می دهم،  دیگر من  .که می خواهم نمی کنم،  بلکه آن بدی را که نمی خواهم،  همان را انجام می دهم
.نیستم که آن را به انجام می رسانم،  بلکه گناهی که در من ساکن است،  چنین می کند  

برای همین ما همه روزه به بخشش خداوند از طریق پسر او عیسی مسیح وابسته هستیم و خداوند نیز همه روزه به ما یک
.شروع جدید را هدیه میدهد

 حال که خداوند مرا همیشه میبخشد، چطور من میتوانم از تقصیر دیگران نسبت به خود نگذرم؟

س نزد عیسی آمد و گفت: ۲۱-۳۵، ۱۸متی سبرورم،  چند بار باید برادری را که در حق من گناه می کند،  ببخشم؟ : «سپس پططرس
پس پادشاهی آسمان ها را می توان به پادشاهی.*« بار۷۷به تو می گویم،  نه تا هفت بار،  بلکه تا : «عیسی گفت   »تا هفت بار؟ 

وقتی شروع به حسابرسی کرد،  مردی را نزد او   .تشبیه کرد که تصمیم گرفت به حساب هر یک از خادمانش رسیدگی کند
اما چون توانایی پرداخت آن را نداشت،  اربابش دستور داد که او را به همراه .به او بدهکار بود * قطنطار۱۰٬۰۰۰آوردند که 

به من: ‹و چنین التماس کرد *پس،  خادم نزد او به خاک افتاد  .زن،  فرزندان و تمام اموالش بفروشند و طلب را وصول کنند
اما،  آن  .ارباب دلش به حال او سوخت،  آزادش کرد و قرضش را بخشید   .›مهلت بده و من تمام آن را به تو پس خواهم داد
به او بدهکار بود،  یافت و او را گرفت و در حالی که گلویش را * دینار۱۰۰خادم بیرون رفت و یکی از همکارانش را که 

به من مهلت بده و من آن را: ‹همکارش نزد او به خاک افتاد و چنین التماس کرد   !›تمامی بدهی خود را بده: ‹می فشرد،  گفت
اما او نپذیرفت،  بلکه رفت و دستور داد وی را به زندان بیندازند تا زمانی که بدهی خود را  .›به تو پس خواهم داد

وقتی همکاران دیگرش دیدند که چه اتفاقی افتاد،  بسیار ناراحت شدند و نزد ارباب خود رفتند و تمام ماجرا را برای  .بپردازد
چون به من التماس کردی،  من تمام قرضت را به تو! ای خادم شریر: ‹پس اربابش او را فراخواند و گفت  .او تعریف کردند

اربابش به خشم آمد و او را  آیا تو نیز نمی بایست به همکارت رحم می کردی،  همان طور که من به تو رحم کردم؟ ›   .بخشیدم
پدر آسمانی من نیز همین طور با شما رفتار خواهد کرد،  اگر  .به زندانبان ها سپرد تا زمانی که تمامی بدهی خود را بپردازد

.»هر یک از شما برادر خود را از دل نبخشد

ما را در آزمایش نیاور

وقتی خداوند ما را امتحان میکند در نهایت میبایست به قوی تر و بهتر شدن ایمان ما بیانجامد و باید ما را به حیات جاودان
ولی خداوند به ما این قدرت را. ولی شیطان میخواهد ما را به وسوسه بیاندازد و از خداوند و مسیر هدایت جدا کند. هدایت کند

 .میدهد که در برابر تمام وسوسه های شیطان بتوانیم مقاومت کنیم
اما خدا امین است و. هر وسوسه ای که برای شما پیش آید،  برای انسان های دیگر نیز پیش آمده است: ۱۳، ۱۰اول قرنتیان 

نخواهد گذاشت که بیش از توانتان وسوسه شوید،  بلکه هنگام آن وسوسه راه گریزی نیز مهیا خواهد ساخت تا بتوانید در برابر
.آن پایداری کنید

بلکه ما را از بدی و شرر دور کن

و به ما حیات. ما را از ناپاکی و دروغ و بدی و گناه و بی ایمانی و شک و تردید دور کن. روح و جسم ما را حفظ کن
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 .جاودان را هدیه بده

ملکوت و قدرت و جلل ابدی از آن توست

ما نسبت به خدای پدر و پسر و روح القدس ابراز شکر گذاری میکنیم زیرا که تمام قدرت ابدی آسمانها و زمین به او متعلق
 .است

آمین

 .همه اینها به طور قطع حقیقت محض است
برای او تعیین کنیم،... ما می توانیم هر خواسته را در دعا از خداوند داشته باشیم ولی اجازه نداریم برای او زمان و نتیجه  و 

خداوند ما را به دعا کردن دعوت کرده و ما باید هیچ شکی نکنیم که خدا دعای. بلکه میبایست همه چیز را به او واگذار کنیم
a .ما را پدرانه گوش خواهد کرد و اگر به صلح ما و برای سعادت ما باشد مستجاب میکند
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Jesus kündigt das Kommen des Heiligen Geistes an 

Der Heilige Geist ist bei der Taufe Jesu wie eine Taube auf ihn hernieder gefahren, Lukas 3, 22.

Für die Zeit nach seiner Himmelfahrt sagt Jesus: „Ich will den Vater bitten und er wird euch einen 

anderen Tröster (Fürsprecher, Ratgeber, Beistand, Anwalt) geben, dass er bei euch sei in Ewigkeit: 

den Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, denn sie sieht ihn nicht und kennt ihn 

nicht. Ihr kennt ihn, denn er bleibt bei euch und wird in euch sein. Ich will euch nicht als Waisen 

zurücklassen; ich komme zu euch. Der Tröster, der wird euch alles lehren und euch an alles erinnern,

was ich euch gesagt habe,...der wird Zeugnis geben von mir“ Johannes 14,16-18.26 / 15, 26 / 16, 5 f.

Der Heilige Geist weist auf Jesus Christus hin und vertritt ihn. Durch den Heiligen Geist ist Jesus 

unsichtbar bei allen, die an ihn glauben. Wie Jesus spricht: „Wo zwei oder drei versammelt sind in 

meinem Namen, da bin ich mitten unter ihnen.“ und „Siehe ich bin bei euch alle Tage, bis an der Welt

Ende“, Matthäus 18, 20 / 28, 20.

Als Jesus in den Himmel zu seinem Vater fährt, spricht er: Ihr werdet die Kraft des heiligen Geistes 

empfangen, der auf euch kommen wird und werdet meine Zeugen sein, Apostelgeschichte 1, 8.

Das geschah dann zu Pfingsten (50 Tage nach Ostern): Apostelgeschichte 2.

Schon zur Zeit des Alten Testament hatte Gott versprochen, dass er einmal mit seinem heiligen Geist

über sein Volk der Glaubenden kommen werde, Joel 3, 1-5. 

 

Wie und zu wem kommt der Heilige Geist heute? 

Durch die Taufe und das Wort Gottes kommt der Heilige Geist ins Herz und will uns leiten unser 

Leben lang, Apostelgeschichte 2, 38 / Römer 5, 5 / 8, 9-16.

Vom Wirken des Heiligen Geistes

Der Heilige Geist schafft in den Herzen der Menschen Begegnung und Verbindung mit Gott.

• Er schenkt  Glauben - geistliche Wiedergeburt, Johannes 3, 1 f. / Titus 3, 5 / 1. Petrus 1, 3. 23.    

Er stärkt und erhält unseren Glauben. Er schenkt uns den Willen und die Kraft nach Gottes guten 

Geboten zu leben: Gott und unsere Nächsten zu lieben, gegen die Sünde in unserem Herzen 

kämpfen, Galater 5,16-26 / 1. Korinther 6,19. 

• Durch Gottes Wort und Sakrament (Taufe, Abendmahl) rührt der Heilige Geist die Herzen an, 

schenkt, stärkt und erhält den Glauben, Jesaja 55, 11.

• Zu manchen Zeiten und manchen Menschen schenkt er auch besondere geistliche Gaben, wie 

prophetische Rede und das Wirken von wunderbaren Heilungen, 1. Korinther 12 – 14. 

• Der Heilige Geist wird betrübt, wenn wir sündigen oder gegen unser Gewissen handeln. Er kann 

vom Menschen belogen, betrübt, und gelästert werden, Apostelgeschichte 5, 1-11 / 7, 51/ Epheser

4, 30 / Matthäus 12, 31.32.

Das Wirken des Heiligen Geistes in der Gemeinde / Kirche: 

Der Heilige Geist hat auf den menschlichen Geist der Propheten, Apostel und Evangelisten 

eingewirkt, dass sie in den Schriften der Bibel nur das geschrieben haben, was wahr ist und Gott 

gewollt hat, 2. Timotheus 3, 16 / 2. Petrus 1, 21. 



Der Heilige Geist sorgt für die Predigt des Wortes Gottes, er baut und leitet die Gemeinde / Kirche, 

verleiht der Kirche geistliche Erkenntnis, gibt ihr Vollmacht zu predigen und die Sakramente (Taufe, 

Abendmahl) zu verwalten, Johannes 14, 26 / 1. Korinther 12, 1-11. 

Mit dem dritten Artikel des Apostolischen Glaubensbekenntnisses bekennen wir: 

Ich glaube an den heiligen Geist, eine heilige christliche Kirche, die Gemeinde der Heiligen... 

Der heilige Geist baut und erhält die Kirche und wirkt durch ihre Predigt, Taufe und Abendmahl an 

den Herzen der Menschen. Jeder der getauft ist und glaubt gehört zur wahren Kirche Jesu Christi 

und ist ein Heiliger. Heiliger meint, dass dieser Mensch zu Gott gehört. 

In Martin Luthers Erklärung zum dritten Artikel des Glaubensbekenntnisses ist das Wirken des 

Heiligen Geistes beim einzelnen Christen und in der Kirche beschrieben.    

Im Nizänischen Glaubensbekenntnis heißt es: 

„Wir glauben an den Heiligen Geist, der da lebendig macht,

der von dem Vater und dem Sohn ausgeht,

der mit dem Vater und dem Sohn zugleich angebetet und zugleich geehrt wird,

der durch die Propheten geredet hat.“

Wo der Heilige Geist ist, da ist auch Gott der Vater und der Sohn unsichtbar gegenwärtig. 

Von der Dreieinigkeit Gottes (Trinität)

Gott hat sich in der Geschichte, wie sie uns die Bibel bezeugt, offenbart - sich gezeigt und bekannt 

gemacht - als der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. Deshalb gebietet der auferstandene 

Jesus seinen Jüngern, seiner Kirche, dass sie die Menschen auf den Namen des Vaters und des 

Sohnes und des Heiligen Geistes taufen und ihnen Gottes Wort lehren sollen, Matthäus 28, 19. 

Zugleich ist uns aber auch immer wieder gesagt, dass nur  e i n  Gott  ist. Diese Dreieinigkeit Gottes 

kann mit der menschlichen Vernunft nicht erfasst werden, sondern nur demütig anbetend geglaubt 

werden. 

Bei der Schöpfung und der Erlösung hat der  e i n e  Gott in seinen drei göttlichen Personen gewirkt. 

Wo eine göttliche Person spricht und handelt, da haben zugleich auch immer die beiden anderen teil.

Im Athanasianischen Glaubensbekenntnis heißt es: 

     „So ist der Vater Gott, der Sohn ist Gott, der Heilige Geist ist Gott 

      und dennoch sind es nicht drei Götter, sondern es ist nur  e i n  Gott.“  

Wir beten zu Gott immer nur als zu dem  E i n e n  und sprechen ihn in der Einzahl mit „Du“ an.

Beten wir zu Jesus, dann beten wir damit zugleich auch den Vater und den Heiligen Geist an.

Beten wir zu Gott dem Vater, dann beten wir damit zugleich auch Jesus und der Heilige Geist an. 

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



 

عيسي مژده آمدن روح مقدس را مي دهد

٢٢، ٣روح مقدس بعد از تعميد عيسي به شكل يك كبوتر به سوي او آمد. لوقا

عيسي براي زمان بعد از عروج آسماني خود گفته است: من از خداي پدر مي خواهم تا براي شما تسلي دهنده (
راهنما، مشاور، ياري دهنده و وكيل) ديگري را بفرستد، كه او تا أبد با شما باشد. او روح حقيقت است و اين
دنياي مادي از دريافت و شناخت او عاجز است او را نمي تواند ببيند. تنها شما او را مي شناسيد و او نيز با
شما خواهد ماند و در شما خواهد بود. من شما را بدون سرپرست و يتيم و تنها نخواهم گذاشت. من نزد شما

خواهم آمد و تسلي دهنده، به شما همه چيز را به شما ياد خواهد داد و همه چيزهايي كه من به شما گفته ام را
 ٥؛ ١٦/ ٢٦؛١٥/ ٢٦ .١٦-١٨؛ ١٤يادآوري خواهد كرد... او از جانب من شهادت مي دهد. يوحنا

روح مقدس عيسي را مي شناسد و او را در بين ديگران پخش مي كند و از طريق روح مقدس است كه عيسي
 آشكارا با همه كساني كه به او ايمان دارند، خواهد بود. 

همانطور كه عيسي فرموده: "هر جا كه دو و يا سه نفر به نام من دور هم جمع شوند، من نيز در بين شما
٢٠؛ ٢٨/ ٢٠؛ ١٨خواهم بود." و يا "نگاه كنيد، من در همه اين روزها و تا پايان دنيا با شما خواهم بود." متي

وقتي كه عيسي مي خواست به سوي پدرش در آسمان عروج كند، فرمود: شما قدرت روح مقدس را دريافت
٨؛ ١خواهيد كرد، او بر شما نازل مي شود و شما شاهدان من خواهيد بود. اعمال رسولن 

٢ روز بعد از رستاخيز) مي افتد: اعمال رسولن ٥٠اين اتفاق در روز فينگستن (

در زمان عهد قديم خداوند اين قول را داده بود كه او با روح مقدس خود بر قوم خود كه اجتماع مؤمنين را
١-٥؛ ٣تشكيل مي دهند نازل شود. يوئيل

روح مقدس امروزه چطور و نزد چه كساني مي رود؟

از طريق غسل تعميد و كلم خداوند روح مقدس به قلب ما راه پيدا مي كند و مي خواهد كه ما را در تمام طول
٩-١٦؛٨/ ٥؛٥/ روميان٣٨؛٢زندگي هدايت كند. اعمال رسولن 

اعمال روح مقدس

 روح مقدس در قلبها انسانها باعث ايجاد ارتباط ميان خداوند و انسانها شده و آنها را به هم پيوند مي دهد.

.پطرس١/ ٥؛٣ف/ تيتوس١؛٣او ايمان را هديه مي دهد و سبب تولد مجدد روحاني ما مي شود. يوحنا•
 او ايمان را به ما هديه داده و ايمان ما را حفظ مي كند. او به ما اين قدرت را مي دهد تا ما .٣.٢؛ ١

تحت فرمانهاي نيك خداوند و اراده او زندگي كنيم: خداوند و ديگران را دوست بداريم و در برابر گناه
 ١٩؛ ٦.قرنتيان١/ ١٦-٢٦؛ ٥در قلب خود بجنگيم. غلطيان

از طريق كلم خداوند و آيين مذهبي غسل تعميد و نان و شراب، روح مقدس خداوند به قلب ما راه مي•
 ١١؛ ٥٥يابد و ايمان را به ما هديه داده و آن را قوي نگاه داشته و حفظ مي كند. اشعيا 

روح مقدس در زمانهاي خاصي و يا به افراد خاصي ممكن از فيض هاي بخصوصي را بدهد بري•
.قرنتيان١مثال، سخنان پيامبران و يا كارهايي كه مي كردند و معجزات آنها و شفا دادن مريضها. 

١٢-١٤
روح مقدس از اينكه ما گناه كنيم و يا بر عليه فطرت خود رفتار كنيم غمگين مي شود. روح مقدس مي•

؛٧/ ١-١١؛ ٥تواند از طرف انسانها غمگين شود و يا مورد كفر و دروغ واقع شود. اعمال رسولن 
 ٣١.٣٢؛ ١٢/ متي ٣٠؛ ٤/ افسسيان٥١
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اعمال روح مقدس در اجتماع كليسايي

روح مقدس تأثير خود را بر روي نفس انساني رسولن و پيامبران به گونه اي اعمال كرد تا آنها در نوشتن
٢١؛ ١.پطرس٢/ ١٦؛ ٣.تيموتائوس٢انجيل تنها كلم حقيقت را نوشته و خواست خدا را بيان كنند. 

روح مقدس در مورد موعظه هاي كلم خدا اثر خود را مي گذارد و اوست كه اجتماع كليسايي را شكل داده و
راهنمايي مي كند و به كليسا معرفت شناخت معنوي را مي دهد و به كليسا قدرت كامل را مي دهد تا موعظه

١-١١؛ ١٢.قرنتيان١/ ٢٦؛ ١٤كنند و مراسم نان و شراب و تعميد را به انجام برسانند. يوحنا

در سومين قسمت از إعتقاد نامه مسيحي، ما به اين امر إقرار مي كنيم كه:

من ايمان دارم به روح مقدس، كليساي جامع مقدس و اجتماع مقدسين و...

روح مقدس تشكيل دهنده و نگه دارنده كليسا مي باشد و اثر خود را از طريق موعظه هاي كليسايي و غسل
 تعميد و مراسم نان و شراب بر قلب هاي انسانها مي گذارد.

هر كس كه غسل ديده و ايمان دارد به كليساي حقيقي عيسي مسيح متعلق خواهد بود و تقديس مي يابد. مقدس به
 اين معنا كه اين انسان به خداوند متعلق است، اين در توضيحات مارتين لوتر راجع به قسمت سوم اعتقاد نامه

 مسيحي در مورد اثر روح مقدس در هر فرد مسيحي و همچنين در كليسا توضيحاتي داده شده است.

 در اعتقادنامه نيقيه به اين صورت امده كه:

"ما ايمان داريم به روح مقدس، كه بخشنده حيات است، و از پدر و پسر صادر مي گردد، و او هم به مانند پدر
و پسر داراي همان مقام پرستش و جلل است، او از طريق پيامبران (رسولن) سخن گفته است..."

هر جا كه روح مقدس حضور يابد، در واقع به اين معناست كه خداوند پدر و پسر نيز به صورت مرئي همان
 جا هستند.

درباره سه خداي يگانه

خداوند طبق داستان هايي كه در انجيل آمده است، خود را آشكارا به نمايش گذاشت و إعلم كرد كه او خداي
 خود  و همچنين از كليساي پدر و پسر و روح مقدس مي باشد. براي همين امر نيز عيسي از شاگردانش

 متي خواست كه انسانها را به نام پدر، پسر و روح مقدس غسل تعميد دهند و كلم خدا را به آنها آموزش دهند.
١٩؛ ٢٨

و اين در حالي مي باشد كه به ما همزمان مي گويند كه اينها فقط يك خدا مي باشند. اين موضوع سه خداي
 يگانه با عقل و درك انساني قابل فهم نيست و ما تنها بايستي با فروتني به آنها دعا كرده و ايمان داشته باشيم.

زمان آفرينش و در زمان نجات خداي يگانه، خو د را در سه شخصيت خدايي قرار داد. هر جا كه يكي از اين
شخصيت هاي خداوند سخن گويد، همزمان دو شخصيت ديگر نيز در آن سهيم هستند. در اعتقاد نامه

"اتانازيوس" اين طور معنا شده كه:

"و اينچنين است خداي پدر كه، هم پسر مقام خدايي دارد و هم روح مقدس خداست، و در عين حال انها سه خدا
نيستند بلكه، فقط يك خدا هستند."

ما با يك خداي يگانه سخن مي گوييم و در هنگام دعا او را "تو" خطاب مي كنيم. وقتي كه ما به عيسي متوسل
مي شويم، در واقع همزمان داريم به درگاه خداي پدر و روح مقدس دعا مي كنيم. و وقتي به درگاه خداي پدر

 دعا مي كنيم نيز همزمان داريم به عيسي و روح مقدس متوسل مي شويم.
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Von der Taufe 

Johannes schreibt am Anfang seines Evangeliums, dass Jesus als das Licht und das Leben für die 

Menschen in die Welt gekommen ist. Aber die Welt erkannte ihn nicht und sein Volk nahm ihn nicht 

auf. Die ihn aber aufnahmen und an seinen Namen glaubten, denen gab er, dass sie Gottes Kinder 

werden. Gottes Kinder werden sie nicht aus sich selbst, nicht aus ihrer menschlichen Kraft (Fleisch 

und Blut) und auch nicht weil es ein anderer Mensch will oder machen würde, sondern sie werden 

von Gott neu geboren (Johannes 1, 9-13). 

Als Nikodemus zu Jesus kommt, um zu hören, was Jesus für eine Botschaft von Gott bringt, sagt 

Jesus: Wer nicht von neuem geboren wird, der kann nicht ins Reich Gottes kommen. Als Nikodemus 

zweifelnd nachfragt, wiederholt und ergänzt Jesus: Wer nicht aus Wasser und Geist neu geboren 

wird, der wird nicht ins Reich Gottes kommen (Johannes 3, 3-7). Jesus meint, Nikodemus lasse dich 

taufen! 

Das Taufen gibt Jesus dann unmittelbar vor seiner Himmelfahrt seinen Jüngern zum Auftrag: Gehet 

hin und macht zu Jüngern alle Völker: „Tauft sie auf den Namen des Vaters, und des Sohnes und

des heiligen Geistes und lehrt sie halten alles, was ich euch befohlen habe“ (Matthäus 28, 

19.20) und „Geht hin in alle Welt und predigt das Evangelium aller Kreatur. Wer da glaubt und 

getauft wird, der wird selig werden: wer aber nicht glaubt, der wird verdammt werden“ (Markus

16, 15.16). Nach dem Befehl Jesu gehört also zur Taufe das Lehren (Unterrichten, Predigen) und der

Glaube an ihn als unseren Retter und Erlöser. 

Was bei der Taufe geschieht

Das Wort „taufen“ meint, „eintauchen, untertauchen, waschen, abwaschen – Sünden abwaschen“. 

Die von Jesus befohlene Taufe ist mehr als die Taufe von Johannes dem Täufer, wie Johannes sagt 

(Markus 1, 8): „Ich taufe euch mit Wasser; aber er wird euch mit dem heiligen Geist taufen.“ 

Der Apostel Petrus predigt (Apostelgeschichte 2, 38): „Tut Buße (= bekennt, dass ihr Sünder 

seid), und jeder von euch lasse sich taufen auf den Namen Jesu Christi zur Vergebung eurer 

Sünden, so werdet ihr empfangen die Gabe des heiligen Geistes.“ Das ist die neue geistliche 

Geburt oder Wiedergeburt des Menschen, wovon Jesus zu Nikodemus gesprochen hatte. Durch 

diese neue Geburt aus der Taufe wird der Mensch zu einem geliebten Kind Gottes, wie es Johannes 

zu Anfang seines Evangeliums geschrieben hat und in seinem Brief wiederholt (1. Johannes 3, 1): 

„Seht, welche Liebe hat uns der Vater erwiesen, dass wir Gottes Kinder heißen sollen – und 

wir sind es auch.“ 

Der Apostel Paulus schreibt (Titus 3, 5): „Er machte uns selig (hat uns gerettet) – nicht um der 

Werke der Gerechtigkeit, die wir getan hatten, sondern nach seiner Barmherzigkeit – durch 

das Bad der Wiedergeburt und Erneuerung im heiligen Geist, den er über uns ausgegossen 

hat, durch Jesus Christus, unseren Heiland...“



Weiter schreibt Paulus 

(Galater 3, 27): „Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauft seid, habt Christus angezogen.“ 

(2. Korinther 5, 17): „Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte ist vergangen, siehe,

Neues ist geworden.“

(1. Korinther 12, 13.27): „Denn wir sind durch einen Geist alle zu einem Leib getauft... Ihr aber seid 

der Leib Christi (= die Kirche) und jeder von euch ein Glied.  

Die Taufe tritt an Stelle der Beschneidung. Sie ist die Beschneidung des Herzens (Römer 2, 9; Kol. 2,

11-13). Mit der Taufe sind wir in den Neuen Bund Jesu Christi aufgenommen. 

Wem die Sünden vergeben sind, wer den heiligen Geist empfangen hat, wer neu zu einem Kind 

Gottes geboren worden ist, der ist gerettet und geht ins ewige Leben der Auferstehung ein. 

Wie der Apostel Paulus schreibt (Römer 6, 3-9): „So sind wir ja mit ihm (Christus) begraben durch die

Taufe in den Tod, damit, wie Christus auferweckt ist von den Toten durch die Herrlichkeit des Vaters, 

auch wir in einem neuen Leben sind.“

Die Erbsünde in uns, die Veranlagung zum Sündigen, bleibt aber noch in uns. Deshalb gelingt es uns

nicht immer nach dem neuen Leben zu handeln. Es gelingt uns nicht, ganz ohne Sünde zu leben. 

Das ging auch dem Apostel Paulus so (Römer 7, 18-25). Wir sind durch Jesus Christus vom Tod 

Erlöste zugleich aber eben immer auch noch Sünder, die der Vergebung Jesu Christi bedürfen. 

Als Kind Gottes dürfen wir aber, wenn wir gesündigt haben, auch immer wieder zu unserem 

himmlischen Vater zurückkehren und ihn um Vergebung bitten, wie der verlorene Sohn (Lukas 15, 

11). Dass wir immer wieder zurückkommen dürfen und Gott uns im Namen seines Sohnes immer 

wieder vergibt und gnädig annimmt, das sagt er uns in der Taufe fest zu.

Weshalb wir auch Säuglinge und Kinder taufen

Auch neugeborene Kinder sind nicht ohne Sünde, sie tragen die Veranlagung zum Sündigen in sich 

(Erbsünde). Deshalb brauchen auch sie Vergebung und Annahme durch Jesus Christus. Christliche 

Eltern wollen doch, dass auch ihre Kinder schon die Zusagen der Errettung und des ewigen Lebens 

haben. Jesus spricht (Markus 10, 14.15): „Lasst die Kinder zu mir kommen und wehrt ihnen nicht; 

denn ihnen gehört das Reich Gottes.“ Ins Reich kommt aber nur wer durch die Taufe von neuem 

geboren wird (Johannes 3, 3-7). Jesus sagt uns, nehmt euch an den Kindern ein Beispiel: Glaubt und

vertraut mir, wie die Kinder. Ihr müsst nichts besonderes für mich leisten, lasst euch mit der Taufe von

mir nur beschenken. Gott rettet die Menschen aus unverdienter Gnade (Römer 3, 22-28).

Wenn es heißt, die Apostel haben Jemand mit seinem ganzen Haus getauft, dann bedeutet das, mit 

ihren Familien und ihren Kindern (Apostelgeschichte 16, 15. 33).

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



درباره غسل تعميد

در ابتداي انجيل يوحنا نوشته شده كه، عيسي به عنوان نور و حيات براي انسانها به اين دنيا آمده است. ولي
عالم از شناخت او عاجز ماند و حتي قوم خودش نيز او را نپذيرفت. ولي كساني كه به او ايمان آوردن و او
را پذيرفتن، فرزندان خداوند ناميده شدند. اينها با اتكا به قدرت و توان انساني خود قادر نبودند كه فرزندان
خداوند شوند، و همچنين آنها از جانب خداوند تولدي دوباره يافتند، نه همچون تولدهاي معمولي كه حاصل

)٩-١٣؛١اميال و خواسته هاي انساني است. (يوحنا

وقتي كه نيكودموس براي شنيدن پيام خداوند پيش عيسي رفت، عيسي فرمود: هر كس كه از نو تولد نيابد
نميتواند به پادشاهي خداوند قدم گذارد. وقتي كه نيكودموس با ترديد باز سؤال كرد، عيسي گفته خود را كامل

ترر بيان كرد: هر كس كه از طريق آب و روح (القدوس) دوباره تولد نيابد، نمي تواند به ملكوت خداوند قدم
)منظور عيسي اين بود كه بگذار تو را غسل دهند!٣-٧؛٣گذارد. (يوحنا

ماموريت غسل تعميد دادن را عيسي به صراحت قبل از عروج آسماني خود به شاگردانش داده است. برويد
آنها را به نام پدر و پسر و روح مقدس غسل داده و بهو همه قوم ها را شاگردان و پيروان من سازيد. 

) و به نقاط مختلف دنيا برويد و پيام١٩-٢٠؛٢٨آنان هر آنچه كه من به شما آموختم را بياموزيد. (متي
انجيل را به گوش همه مخلوقات برسانيد. هر كس كه ايمان آورده و غسل گيرد، رستگار خواهد شد. و

) به دستور عيسي بعد از غسل١٥-١٦؛١٦(مرقسكسي كه ايمان نياورد در لعنت أبدي گرفتار خواهد ماند. 
تعميد آموزش و موعظه هاي كليسا نيز بايد رعايت شود و ما بايد به او به عنوان نجات دهنده و ياري كننده

 خود، ايمان داشته باشيم.

در هنگام غسل تعميد چه اتفاقي رخ ميدهد

كلمه غسل به معني زير آب رفتن، غوطه رو شدن، شستن، تطهير كردن، شستن گناهان مي باشد. فرمان
) من٨؛١عيسي براي غسل تعميد در واقع همان غسلي ميباشد كه يحي تعميد دهنده منظورش بوده(مرقس

 شما را با آب غسل مي دهم؛ ولي او شما را با روح مقدس غسل خواهد داد.

هر يك از شما مي بايست توبه كرده و گناهان خود را) ٣٨؛٢در موعظه پطرس آمده: (اعمال رسولن 
إقرار كند و به نام عيسي مسيح و براي بخشش گناهان خود غسل تعميد شود و شما اينطور روح مقدس را

اين همان تولد روحاني مجدد براي ما انسانها مي باشد كه عيسي درباره آن به عنوان هديه دريافت مي كنيد.
با نيكودموس سخن گفته است. از طريق غسل تعميد، ما تولد تازه مي يابيم و فرزندان عزيز خداوند به شمار
مي رويم و اين همان مژده اي مي باشد كه يوحنا در ابتداي انجيل خود نوشته است و همچنين در نامه هاي

بنگريد كه خداوند پدر چه محبتي نسبت به ما دارد كه او ما را): ١؛٣يوحنا١خود تكرار كرده است. (
 .فرزندان خدا ناميده است و حقيقتا نيز اين چنين است

 گردانيد (ما را نجات داده) و اين امر نه ): او ما را سعادتمند٥؛٣پولوس رسول نوشته است(تيتوس
بخاطر عدالتي كه ما با اعمال خود انجام داده ايم و شايسته آن هستيم، بلكه به سبب رحمت و از طريق
غسل تعميد و تولد دوباره و جديد در روح مقدس مي باشد كه بر ما جاري شده و بخاطر عيسي مسيح

 ...ناجي ما
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): همه شمايي كه به نام عيسي مسيح غسل شده ايد، عيسي را٢٧؛٣پطرس همچنين ادامه مي دهد(غلطيان
 بر تن داريد.

 پس اگر کسی در مسيح باشد، خلقت تازه ای است؛ چيزهای کههنه درگذشت، اينک، همه چيز :١٧؛٥قرنتيان٢
تازه شده است.

: زيرا که جميع ما به يک روح در يک بدن تعميد يافتيم، خواه يهود، خواه يونانی،٢٧،١٣؛١٢قرنتيان١
خواه غلم، خواه آزاد و همه از يک روح نوشانيده شديم.... شما جسم مسيح هستيد(كليسا) و هر يك از شما

 عضوي از آن بدن هستيد.

كسي كه گناهانش بخشيده شده و روح مقدس را دريافت كرده است، و فرزند تازه تولد يافته خداوند شده
 است، نجات يافته و به حيات جاودان رسيده است.

): ايا نمی دانيد که جميع ما که در مسيح تعميد يافتيم، و در٣-٩؛٦همانطور كه پولوس رسول نوشته (روميان
موت او نيز تعميد يافتيم؟ پس چونکه در موت او تعميد يافتيم، با او دفن شديم تا آنکه به همين قسمی که

مسيح به جلل پدر از مردگان برخاست، ما نيز در تازگی حيات رفتار نماييم. زيرا اگر در مرگ او شريك
گشتيم، هرآينه در رستاخيز وی نيز چنين خواهيم شد. زيرا اين را می دانيم که انسانيتت کهنه ما با او مصلوب

ا شده است. شد تا جسد گناه معدوم گشته، ديگر گناه را بندگی نکنيم.  رد، از گناه مبرت زيرا هر که مه

زيرا می دانيم که چون مسيح از پس هرگاه با مسيح مرديم، يقين می دانيم که با او زيست هم خواهيم کرد. 
مردگان برخاست، ديگر نمی ميرد و بعد از اين موت بر او تسلتط ندارد

گناه إرثي كه به ما رسيده است زمينه گناه را در ما پايه ريزي كرده است و اين ميل در ما مي ماند. بنابراين
ما نمي توانيم هميشه طبق زندگي و تولد تازه خود عمل كنيم و نمي توانيم بدون گناه زندگي كنيم. پولوس اين

) ما از طريق عيسي مسيح از مرگ نجات يافتيم١٨-٢٥؛٧موضوع را نيز اينطور توضيح داده كه(روميان
 .و در عين حال هميشه گناهكاراني هستيم كه بخشش عيسي را اجازه داريم دريافت كنيم

به عنوان فرزندان خداوند ما اين اجازه را داريم كه وقتي مرتكب گناه شديم هميشه و هميشه به سوي پدر
). اين كه١١؛١٥آسماني خود برگرديم و از او طلب بخشش كنيم، مانند داستان پسر گم شده در انجيل. (لوقا

ما اجازه داريم هميشه به سوي خدا بازگرديم و خداوند به نام پسر، هميشه ما را مورد مغفرت قرار مي دهد،
 در غسل تعميد به ما وعده داده شده است.

چرا ما حتي كودكان و خردسالن و حتي نوزادان را نيز غسل مي دهيم،

 زيرا حتي نوزادان نيز بي گناه نيستند و آنان نيز دچار اين گناه إرثي هستند و به همين دليل نيز حتي آنها به
بخشش و نجات از طريق عيسي مسيح نياز دارند. و والدين مسيحي مي خواهند كه فرزندانشان نيز از اين

): "بگذاريد تا١٤-١٥؛١٠نعمت نجات بهره مند شوند و به حيات جاودان برسند. عيسي مي فرمايد(مرقس
كودكان نزد من آيند و انها را از من مرانيد، زيرا ملكوت خدا به آنها تعلق دارد. "

) عيسي به ما فرموده٣-٧؛٣ولي هر كس كه غسل شده و تولد مجدد گرفته به ملكوت راه ميابد. (يوحنا
است: به مانند كودكان باشيد و همانند يك كودك به من ايمان آورده و اعتماد كنيد. شما نبايد براي من كار

خاصي انجام دهيد، تنها بايد غسل تعميد را به عنوان هديه از من قبول كنيد. خداوند انسانها را از روي لطفي
 )٢٢-٢٨؛ ٣كه ليق آن نيستند نجات مي دهد. (روميان

وقتي كه بيان مي شود رسولن يك شخص را با كل خانه اش غسل تعميد دادند، منظور اين است كه ان
٣٣.١٥؛ ١٦شخص را با همه أهل آن خانه و بچه ها غسل دادند. (اعمال رسولن
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Vom heiligen Abendmahl

Der Mensch braucht Brot zum Leben. 

Gott lässt die Erde für uns das Brot hervorbringen (Psalm 104, 14ff.). Und Jesus lässt uns den 

himmlischen Vater bitten „unser täglich Brot gib uns heute“.

Dem umherziehenden Abraham kam Melchisedek, ein König und Priester des wahren Gottes, mit 

Brot und Wein entgegen und segnete ihn (1. Mose 14, 18.19). Das ist ein prophetisches Bild auf den 

kommenden Jesus Christus, der als Gottes König und Priester zu unserem Heil und Segen zu uns 

kommt mit Brot und Wein, darunter verborgen ist sein Leib und Blut (Hebr. 7-10).

In der Wüste ließ Gott für die hungernden Israeliten Brot vom Himmel regnen – Manna (2. Mose 16). 

Jesus spricht dann von sich (Joh. 6, 48ff.): 

„Ich bin das Brot des Lebens. Eure Väter haben in der Wüste das Manna gegessen und sind 

gestorben. Ich bin das lebendige Brot, das vom Himmel gekommen ist. Wer von diesem Brot isst, der 

wird leben in Ewigkeit. Und dieses Brot ist mein Fleisch, das ich geben werde für das Leben der 

Welt.“ 

Das sind Worte, die auf das bevorstehende Abendmahl Jesu hinweisen. 

Blut ist Leben

Blut ist der Träger des Lebens und über das Leben verfügt allein Gott. Deshalb darf der Mensch kein 

menschliches Blut vergießen. Gott sagt mit dem fünften Gebot: „Du sollst nicht töten.“ Und: „Wer 

Menschenblut vergisst, dessen Blut soll auch durch Menschen vergossen werden“ (1. Mose 9, 6). 

Aufgrund des Ungehorsams und Aufbegehrens des Menschen gegen Gott ist der Mensch des Todes 

schuldig - ist er Gott sein Leben, sein Blut, schuldig. Doch Gott ist gnädig, so dass der Mensch mit 

einem Bekenntnis seiner Schuld anstelle seines eigenen Blutes stellvertretend das Blut eines reinen 

Tieres Gott zum Opfer bringen darf. Das Blut soll an den Altar gegossen und so Gott gegeben 

werden. Das galt in der Zeit des Alten Testaments (3. Mose 4-7 /17, 11-14 / 5. Mose 12, 27 ff.).

Als die Ägypter die Israeliten nicht aus der Gefangenschaft freilassen wollten, kündigte Gott dem 

Mose an, dass er in der Nacht alle Erstgeburt in Ägypten töten werde. Die Israeliten aber sollten ein 

fehlerloses Lamm schlachten, mit dem Blut die Schwelle und Türpfosten streichen und das Lamm 

braten und essen. Wo das Blut des Lammes an Schwelle und Türpfosten war, musste keine 

Erstgeburt sterben, da ist der Tod vorbeigegangen. Durch das Blut des Lammes wurden die Israeliten

vor dem Tod bewahrt. 

Zum Gedenken der Verschonung vor dem Tod und der Befreiung aus Ägypten sollen die Israeliten 

und ihre Nachkommen in jedem Jahr das „Passah-Fest“ (= Fest des „Vorbei-gehens“) feiern. Sie 

sollen ein Passah-Lamm und 7 Tage lang ungesäuertes Brot essen (2. Mose 11-12). 

Der Apostel Paulus schreibt dann an die christliche Gemeinde in Korinth (1. Korinther-Brief. 5, 7): 

„Denn auch wir haben ein Passah-Lamm, das ist Christus, der geopfert ist.“



Als Gott mit dem Volk Israel am Sinai seinen Bund der Gnade und Verschonung, der Bewahrung, 

Rettung und Erwählung geschlossen hat, wurde dies mit dem Blut eines Opfertieres bestätigt         

(2. Mose 24, 1-8). Das ist der alte Sinai-Bund Gottes mit seinem Volk Israel, das Alte Testament.

Jesus hat das heilige Abendmahl eingesetzt

In seiner Predigt hatte Jesus angekündigt: „Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, der hat das 

ewige Leben, und ich werde ihn am Jüngsten Tag auferwecken. Denn mein Fleisch ist die wahre 

Speise, und mein Blut ist der wahre Trank. Wer mein Fleisch isst und mein Blut trinkt, der bleibt in mir 

und ich in ihm“ (Johannes 6, 26-58).

Am Donnerstag-Abend vor seiner Kreuzigung hat Jesus dann mit seinen 12 Jüngern ein 

vorgezogenes Passah-Mahl gefeiert (Matthäus 26, 17-30). „Da sie aber aßen, nahm Jesus das Brot, 

dankte und brach's und gab's den Jüngern und sprach: Nehmt, esst; das ist mein Leib.“ Und so wie

Jesus das Brot als seinen Leib eingesetzt hat, so setzte er den Wein als sein Blut ein (Matthäus 26, 

27-29): „Und er nahm den Kelch und dankte, gab ihnen den und sprach: Trinkt alle daraus, das ist 

mein Blut des Neuen Bundes / des Neuen Testaments, welches vergossen wird für viele zur 

Vergebung der Sünden.“ Mit seinem Blut hat Jesus den Neuen Bund mit seinen Jüngern und seiner 

Gemeinde geschlossen - hat das Neue Testament für alle Völker eingesetzt. So wie Gott zuvor den 

Alten Bund mit den Israeliten, das Alte Testament, mit Opferblut am Berg Sinai geschlossen und 

eingesetzt hatte.

Blut ist das Leben. Gibt uns Jesus sein Blut zu trinken, dann gibt er uns damit sein Leben der 

Auferstehung. Wie Jesus von den Seinen spricht (Johannes 10, 28): „Ich gebe ihnen das ewige 

Leben.“ So wie der Weinstock mit seinem Saft die an ihm hängenden Reben durchströmt und am 

Leben erhält, so erhält auch Jesu Blut unser Leben. Jesus spricht (Johannes 15, 4.5): „Wie die Rebe 

keine Frucht bringen kann aus sich selbst, wenn sie nicht am Weinstock bleibt, so auch ihr nicht, 

wenn ihr nicht in mir bleibt. Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, 

der bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun.“

Brot und Wein im Abendmahl sind wirklich Leib und Blut des Herrn Jesus Christus

So wie Jesus bei der Hochzeit zu Kana aus Wasser Wein gemacht hat (Johannes 2), so lässt er im 

Abendmahl aus Brot und Wein seinen Leib und sein Blut werden. 

Wenn der Sohn Gottes spricht, dem alle Gewalt im Himmel und auf Erden gegeben ist und durch den 

schon die Welt geschaffen ist (Matthäus 28, 18; Johannes 1, 3; Hebräer-Brief 1, 2), dann geschieht 

es auch so. Wenn Jesus bei der Abendmahlsfeier über Brot und Wein sagt: Das ist mein Leib und 

das ist mein Blut, dann geschieht das. Psalm 33: Des Herrn Wort ist wahrhaftig, und was er 

zusagt, das hält er gewiss. Wenn er spricht, so geschieht's; wenn er gebietet, so steht's da.    

Durch die Worte Jesu werden Brot und Wein im Abendmahl zu seinem Leib und Blut. Das geschieht 

auf unsichtbare verborgene Weise, es geschieht „sakramental“. Da sind Leib und Blut Jesu Christi 

und zugleich noch Brot und Wein. Der Leib und das Blut Jesu sind „in, mit und unter“ Brot und Wein.



Mit seinem Leib und Blut im Abendmahl schenkt uns Jesus: Vergebung unserer Sünden, 

Gemeinschaft mit ihm, Stärkung unseres Glaubens, Gewissheit unseres Heils, Erwarten seines 

Wiederkommens und Gemeinschaft untereinander. 

Alle Getauften lädt Jesus zu seinem Abendmahl

Vor dem Abendmahl sollen wir uns selbst prüfen, ob wir im Glauben kommen (1. Korinther 11, 27-29):

In Demut, Ehrfurcht und Dankbarkeit sollen wir mit dem Bekenntnis kommen, dass

- wir Sünder sind und auf Jesu Vergebung angewiesen sind, 

- wir selbst bereit sind, anderen zu vergeben und soweit es an uns liegt, nicht mit anderen unversöhnt

(mit Hass im Herzen) zum Altar gehen (Matthäus 5, 23.24; Römer 12, 17-21),

- wir künftig Sünden meiden wollen, gegen sie ankämpfen wollen,

- wir glauben, dass wir im Abendmahl wirklich Jesu Leib und Blut empfangen,

- wir uns freuen über die Gemeinschaft mit Jesus Christus und über sein Wiederkommen,

- wir mit den anderen Abendmahlsgästen in der Gemeinschaft Jesu Christi stehen,               

zusammen mit ihnen der Leib Jesu Christi - seine Gemeinde und Kirche sind.

Diese biblischen Wahrheiten vom Abendmahl glaubt und verkündigt die evangelisch-lutherische 

Kirche. Da andere Kirchen und Gemeinden anderes von Abendmahl glauben und verkündigen, 

deshalb kann man nicht zu deren Abendmahl gehen.

Wer zum Abendmahl kommt und nicht an Jesus glaubt und auch meint, beim Essen und Trinken 

handele es sich nur um ganz normales irdisches Brot und Wein und es bewirke nichts, es sei nicht 

heilig, es sei kein Sakrament, dem wird es zum Straf-Gericht Gottes (1. Korinther 11, 29).                    

Das Gericht Gottes trifft Menschen, die das alles nicht glauben wollen. Ist solche Haltung für den 

Pastor zu erkennen, dann darf er denen das Abendmahl nicht reichen. Als Haushalter über Gottes 

Geheimnisse (Sakramente) sollen wir treu sein und dürfen die Perlen nicht vor die Säue werfen

(Matthäus 7, 6 /1. Korinther 4, 1.2).  

Die aber, die glauben wollen, aber immer wieder auch Zweifel haben, denen gilt Jesu Wort:                 

„Wer zu mir kommt, den werde ich nicht hinausstoßen“. 

Sie sollen demütig beten (Markus 9, 24): Herr, ich glaube; hilf meinem Unglauben. 

Der Glaube eines jeden Christen wird immer wieder von Zweifeln angegriffen. 

Martin Luther sagt, die Zweifel sollen dich zum Wort Gottes, zur Bibel und zum Gebet treiben. 

Geschenkt, gestärkt und erhalten wird der Glaube durchs Hören auf Gottes Wort und durchs 

Abendmahl.

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



درباره مراسم نان و شراب

 انسان نان را براي ادامه حيات خود نياز دارد.

). و عيسي اين اجازه را به١٤؛١٠٤خداوند زمين را در اختيار ما قرار داده تا نان ما را به ما بدهد (مزامير
 ما مي دهد تا ما نان روزانه خود را از پدر آسماني خود طلب كنيم.

ل ك  ساليم ، نان  و شراب  بيرون  آورد. و او كاهن  خدای  تعالی  بود، و او را مبارك  خوانده ،   و ملكيصدق ، مل
 )١٨-١٩؛١٤.موسوي ١گفت : «مبارك  باد ابرام  از جانب  خدای  تعالی ، مالك  آسمان  و زمين . (

اين يك تصوير پيامبرگونه است از آمدن عيسي، كه او به عنوان يك موعظه گر و پادشاهي خداوند با نان و
شراب به سوي ما مي ايد، براي سعادت ما و بركت دادن به ما كه بر نهاد اين نان و شراب جسم و خون او

)٧-١٠نهفته است. (عبرانيان

)١٦.موسوي٢در بيابان منا خداوند براي قوم اسرائيل كه أسير گرسنگي بودند، باران نان بارانيد. (

) من نان جهانم. پدرانتان نان را در صحراي منا خوردند ولي٦،٤٨عيسي درباره خود مي گويد(يوحنا
نتوانستند جاودانه شوند، ولي من نان حيات هستم و از آسمان آمده ام. كسي كه از اين نان بخورد تا أبد زنده

 خواهد ماند و اين نان همان جسم من است كه براي اين عالم داده خواهد شد.

 اينها سخناني هستند كه عيسي درباره نان و شراب عنوان كرده است.

خون حيات است

خون شامل حيات است و خداوند صاحب حيات، بنابراين هيچ انساني اجازه ندارد خون كس ديگر را بريزد
. و يا هر كه  خون  انسان  ريزد، خون  وی  به مكن قتلو خداوند اين را به عنوان حكم پنجم قرار داده است: 

)٦؛٩.موسوي١دست  انسان  ريخته  شود، زيرا خدا انسان  را به  صورت  خود ساخت . (

به علت نافرماني انسان در برابر خداوند، انسان به جرم قتل محكوم است و ما به خداوند جان و خون خود
ولي خداوند به دليل رحمت و بخشش خود انسان را از اين ريختن خون خود در برابر را مديون هستيم.

خون بايد در محراب و براي خداوند ريخته گناهش منع كرده و يك حيوان بجاي انسان قرباني مي شود.
)٢٧؛ ١٢.موسوي٥ / ١١-١٤؛ ١٧ /٤-٧.موسوي٣ و اين براي عهد قديم بود. (مي شد.

وقتي كه مصريان قوم اسرائيل را زنداني كردند تا مانع هجرت انان شوند، خداوند به موسوي پيام داد تا
نخست زادگان انان خواهند مرد. ولي إسرائيلي ها ميبايست كه بره اي را مي كشتند و خون ان را بر سر در
خانه مي ماليدند و گوشت ان بره را كباب كرده و مي خوردند و با اين كار فرزندان انان در امان مي ماندند

 و فرشته مرگ از در خانه انان عبور مي كرد. و خون ان بره از انان محافظت مي نمود.

براي بزرگداشت اين واقعه إسرائيلي ها و نسلهاي بعد انها اين روز را هر ساله جشن مي گيرد و ان را عيد
١١-١٢.موسوي٢ روز پياپي نان فطير بخورند. (٧پسح (عبور كردن) ناميدند. انها بايد گوشت بره و  )

): ما نيز بره عيد پسح را داريم و او٧؛٥پولوس رسول در نامه اي به جماعت قرنتيان مي نويسد(قرنتيان
 كسي نيست جز عيسي مسيح كه قرباني شد.

وقتي كه خداوند با قوم اسرائيل بر روي كوه سينا عهد بست تا از انان محافظت كند و انان را نجات دهد، به 
) و اين همان عهد١-٨؛٢٤.موسوي٢نشان اين عهد خون حيواني به عنوان قرباني براي خداوند ريخته شد. (
 قديمي ميان خداوند و قوم خود اسرائيل بود كه به عهد قديم معروف شد.

 عيسي مراسم نان و شراب را بر پا كرد.
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عيسي در موعظه هاي خود گفته كه: هر كس كه از جسم من بخورد و از خون من بنوشد، زندگي جاودان
مي يابد و من او را در روز قيامت رستاخيز مي بخشم. جسم من طعام حقيقيست و خون من نيز نوشيدني

؛٦حقيقيست و هر كس از ان دو بخورد و بنوشد در من خواهد بود و من نيز در او خواهم بود. (يوحنا 
٢٦-٥٨(

در غروب روز پنجشنبه و قبل از به صليب كشيده شدن عيسي، او به همراه دوازده شاگردانش عيد پسح را
) در ان هنگام عيسي مسيح نان را برداشته، شكرگزاري نمودند و ان را١٧-٣٠؛٢٦جشن گرفته بودند. (متي

بين شاگردان تقسيم كردند و فرمودند: برداريد و بخوريد! اين جسم حقيقي من است! و همانطوركه عيسي نان
) او٢٧-٢٩؛٢٦را به عنوان جسم خود عنوان كرد، از شراب نيز به عنوان خون حقيقي خود ياد نمود. (متي

جام را برداشته و شكرگزاري كرد و فرمود: همه از اين بنوشيد، اين خون من است كه براي شما و بخشيده
 شدن گناهان ريخته خواهد شد و اين عهديست جديد.

عيسي با خون خود عهدي جديد با شاگردانش و همچنين پيروان خود بسته است و اين عهديست براي تمامي
قومها و اين عهد همانند عهد قديم كه خداوند با قوم اسرائيل بر روي كوه سينا بسته بود با يك قرباني همراه

 بود.

خون همان حيات است و وقتي عيسي جان خود را براي ما روي صليب مي دهد به معني اين است كه او ما
): من به شما حيات جاودان ميدهم٢٨؛١٠را حيات مي بخشد. عيسي درباره خود گفته است(يوحنا . 

همانند درخت انگور كه اب را به ميوه مي رساند و اگر ميوه از ساقه جدا شود حياتش ادامه نميابد و اين
داستان براي شما نيز به همانگونه است، وقتي كه شما در من نمانيد، ميميريد. هر كس در من بماند و من در

 ان، او ثمره فراوان خواهد داد. و شما بدون من از اين ثمره محروم خواهيد بود. 

نان و شراب مراسم عبادت كليسا در واقع جسم و خون حقيقي عيسي مسيح هستند، همانطور كه او در مراسم
عروسي واقع در كنعا اب را به شراب تبديل كرد، او نان و شراب را نيز به جسم و خون حقيقي خود تبديل

)٢مي نمايد. (يوحنا 

وقتي كه خداي پسر مي فرمايد كه تمام قدرت اسمانها و روي زمين به او داده شده و اين عالم از او آفريده
)٢؛ ١؛ عبرانيان ٣؛١؛ يوحنا١٨؛٢٨شده، پس قطعا اين امر رخ داده است. (متي

وقتي كه عيسي درباره مراسم نان و شراب مي فرمايد: اين جسم و خون حقيقي من است، پس قطعا همين
 طور مي باشد.

: كلم سرور ما حقيقت محض است و او بر سر حرف خود مي ماند. وقتي او چيزي را بگويد،٣٣مزامير 
 همان اتفاق مي افتد. وقتي طلب كند، همان خواهد شد.

از طريق كلم عيسي، نان و شراب به جسم و خون حقيقي او تبديل مي شوند. اين امر از طريق يك درك
غير قابل لمس اتفاق مي افتد و به مراسم عشاي رباني معروف مي باشد. اينجا جسم و خون عيسي مي باشد

 و همزمان نان و شراب. خون و جسم عيسي درون و همراه اين نان و شراب هستند.

با جسم و خون عيسي در مراسم عشاي رباني، او به ما بخشش گناهان و همراهي با خود و مستحكم كردن
 ايمان و درك درست از سعادت و انتظار آمدن مجددش و اجتماع با يكديگر را هديه مي دهد. 

عيسي همه تعميد شده ها را به مراسم نان و شراب دعوت مي كند
 

در مراسم عشاي رباني ما بايد خود را امتحان كنيم كه ايا واقعا از روي ايمان براي شركت در اين مراسم
آمده ايم.
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): پس هرکه بطور ناشايسته نان را بخورد و پياله خداوند را بنوشد، مجرم بدن و٢٧-٢٩؛ ١١.قرنتيان١( 
ا هر شخص خود را امتحان کند و بدينطرز از آن نان بخورد و از آن پياله خون خداوند خواهد بود. اما
بنوشد. زيرا هرکه می خورد و می نوشد، فتوای خود را می خورد و می نوشد اگر بدن خداوند را تمييز

نمی کند.

براي شكرگزاري و تشكر از اين نعمت كه نصيب ما شده است ما بايد با إقرار به گناهانمان از عيسي طلب
بخشش كنيم و خود نيز ديگران را ببخشيم و اگر كينه و غضب نسبت به ديگران در دل داريم براي شركت

) بايد تلش كنيم تا از خطاهاي آينده خود بكاهيم و١٧-٢١؛ ١٢؛ روميان٢٣-٢٤؛ ٥در مراسم نرويم. (متي 
بر عليه آنها بخواهيم كه بجنگيم. ما در عشاي رباني بر اين باوريم كه جسم و خون مسيح را دريافت مي كنيم
و از اين بابت خوشحاليم كه با عيسي همراه مي شويم و از دوباره امدنش خوشنوديم. ما به همراه أفراد ديگر

اجتماع براي همراهي با عيسي در صف مراسم نان و شراب ايستاده ايم و اجتماع او و كليساي مسيح مي
 باشيم.

اين حقيقت إنجيلي درباره مراسم نان و شراب باعث ايمان و انتشار كليساي إنجيلي لوتري مي شود. ديگر
اجتماعات كليسايي باور ديگري راجع به عشاي رباني دارند و بنابراين ما نمي توانيم به مراسم نان و شراب

 ديگر كليساها برويم.

كسي كه إيماني به عيسي ندارد و در مراسم نان و شراب شركت مي كند در واقع بهره اي از ان نمي برد و
تنها نان و شراب معمولي را مي خورد و اين دو در او تأثيري ندارند و باعث سعادت او نمي شود و كاري

 )٢٨؛ ١١.قرنتيان ١كه او مي كند جز مراسم به حساب نمي ايد و در دادگاه الهي محكوم است. (

دادگاه خداوند شامل كساني ميشود كه نمي خواهند ايمان بياورند. اگر پاستور متوجه شود كه كسي ايمان
ندارد ميتواند از حضور شخص در مراسم جلوگيري كند. ما بايد نسبت به پاستور و تمام مسئولين كليسا

)١-٢؛ ٤.قرنتيان١ / ٦؛ ٧وفادار بوده و نبايد انها را در تنگنا قرار دهيم. (متي 

 براي كسي كه ايمان دارد ولي دچار شك مي شود عيسي فرموده:

 كسي كه نزد من آيد، من او را از خود نمي رانم.

) اي سرور، من به تو ايمان دارم؛ تو به من  بي ايمان كمك٢٤؛ ٩اين شخص بايد اينگونه دعا كند: (مرقس
 كن.

ايمان هر مسيحي هميشه در معرض خطر و شك است و مارتين لوتر گفته كه شك ها بايد تو را به سوي
كلم خدا و انجيل و همچنين دعا بياورد. هديه ايمان از طريق گوش كردن به كلم خداوند محكم مي شود و

 همچنين با شركت در مراسم نان و شراب.

تلفف لووده دف
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10 Gebote - Bergpredigt - Buße - unter der Vergebung Jesu leben - Beichte

- Allein aus Gnade, nicht durch Halten der Gebote, kommt der Mensch in den Himmel

Die 10 Gebote und die Bergpredigt 

Matthäus 5, 1-12 - Verheißungen Jesu an seine Jünger, 

Matthäus 5, 17-19 - Jesu allgemeine Worte zu Gottes 10 Geboten und besondere Worte       

zum 5. Gebot, Mt. 5, 21-26; zum 6. Gebot, Mt. 5, 27-32; zum 8. Gebot, Mt. 5, 33-37,

über die Feindesliebe, Mt. 5, 38-47; vom Almosen geben und Beten, Mt. 6, 1-15.

Die Gebote vollkommen zu erfüllen, meint (Mt. 22, 37-40): Gott über alle Dinge lieben und 

seinen Nächsten, wie sich selbst. Und: Alles nun, was ihr wollt, dass euch die Leute tun 

sollen, das tut ihnen auch (Mt. 7, 12)!

Jesus sagt, seid vollkommen gerecht, seid perfekter als die strengen Pharisäer und Schrift-

gelehrten (Mt. 5, 20. 48). Aber die strengen Pharisäer kann man kaum noch überbieten.

Jesus trifft auf einen reichen jungen Mann (Mt. 19, 16-26). Der sagt von sich, dass er 

vollkommen ohne Sünde sei und fragt nach, ob er noch zusätzlich etwas tun müsse, um in 

den Himmel zu kommen. Als ihm Jesus antwortet, er solle seinen Reichtum den Armen 

geben, da geht der junge Mann traurig weg. Da wird klar, dass er eben nicht vollkommen 

sündlos und vollkommen gerecht ist. Seine Liebe zu Gott (der in Jesus vor ihm steht) und 

seine Liebe zu seinen Nächsten (den Armen) ist eben nicht unbegrenzt und vollkommen. Er 

liebt seinen Reichtum mehr als Gott und die Armen (Warnung in Mt. 6, 19-34). 

Und Jesus sprach: Ein Reicher wird schwer ins Himmelreich kommen. 

Als die Jünger die Forderungen Jesu aus den Geboten hörten, entsetzten sie sich 

sehr und sprachen: Ja, wer kann dann gerettet werden (in den Himmel kommen)? Jesus 

aber sprach: Bei den Menschen ist's unmöglich; aber bei Gott sind alle Dinge möglich (Mt. 

19, 26). Das heißt, der Mensch kann sich nicht durch vollkommenes Halten der Gebote den 

Himmel verdienen, kann nicht völlig sündlos und vollkommen gerecht vor Gott werden. Denn

auch wenn ich es unterlasse, Gutes zu tun, ist das eine Sünde.

Wie kann der Mensch in den Himmel kommen?

Alles, was Jesus in der Bergpredigt von uns fordert, hat er selbst so gelebt. Er ist vor Gott 

dem Vater der vollkommen Gerechte – ohne jede Sünde. Und er schenkt allen, die an ihn 

glauben, seine Gerechtigkeit, die er gelebt hat (Mt. 5, 6). So werden im Glauben an Jesus 

aus den Forderungen der Bergpredigt Jesu Verheißungen und Geschenk an seine Jünger. 

Der Apostel Paulus schreibt (Römer 3, 20-24.28): Durch das Hören der Gebote 

erkennen wir unsere Sünde und unsere unvollkommene Gerechtigkeit. Wir können uns vor 

Gott nicht auf unsere Leistung berufen. Gerecht vor Gott werden wir allein aus Gnade durch 

den Glauben an Jesus Christus. Der hat uns durch seinen Kreuzestod Vergebung unserer 



Sünden und seine vollkommene Gerechtigkeit geschenkt. Allein so kommen wir in den 

Himmel, wie Jesus spricht: Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben, niemand kommt 

anders zum Vater als durch mich (Johannes 14, 6). 

Wenn wir also allein aus Gnade durch den Glauben an Jesus Christus in den Himmel 

kommen, brauchen wir nun die Gebote nicht mehr zu beachten? Der Apostel Paulus schreibt

(Römer 3, 31): Das soll nicht geschehen! Im Gegenteil, die Gebote erhalten in eurem Leben 

erst jetzt die richtige Bedeutung. Ihr müsst sie nun nicht mehr aus ständiger Angst vor der 

ewigen Strafe Gottes erfüllen, sondern ihr wollt sie gern halten nach besten Kräften und 

dankbar aus Liebe zu Gott und den Menschen. 

Und wenn doch mal wieder unsere Liebe zu Gott und den Nächsten nicht ausgereicht 

hat, wenn wir doch wieder gesündigt haben, dann bitten wir Gott demütig um Vergebung – 

im Namen seines Sohnes wird er sie uns gewähren. Dieses Versprechen haben wir aus 

unserer Taufe. Das Leben eines Christen ist ein Leben unter der Vergebung des Kreuzes 

Jesu Christi. Deshalb bitten wir im Gebet des Vaterunsers „vergib uns unsere Schuld“ und zu

Beginn des Gottesdienstes bekennen wir unsere Schuld und bitten um Vergebung.

Die Vergebung Jesu Christi brauchen wir immer wieder. Wir können sie uns immer wieder 

neu und ausdrücklich zusprechen lassen, damit wir der Vergebung und unserer Erlösung 

immer wieder neu gewiss und fest werden.

Johannes schreibt (1. Johannes-Brief 1, 8.9): „Wenn wir sagen, wir haben keine Sünde (so 

wie der junge reiche Mann, Mt. 19, 16 ff.), dann betrügen wir uns selbst, und die Wahrheit ist

nicht in uns. Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, so ist er (Gott) treu und gerecht, dass

er uns die Sünden vergibt und reinigt uns vor aller Ungerechtigkeit.“

Seinen Aposteln, seiner Gemeinde und Kirche hat Jesus den Auftrag und die Vollmacht 

gegeben, dass sie in seinem Namen, in Vertretung Jesu, Menschen die Sünden vergeben, 

die darum bitten und an Jesus und sein Kreuzesopfer glauben.

Johannes 20, 21-23; Matthäus 16, 19 und 18, 18.

Das geschieht gemeinsam in einem Beicht-Gottesdienst oder kann in einer persönlichen 

Beichte beim Pastor erfolgen. Beichten heißt, seine Sünden vor Gott bekennen und Gott um 

Vergebung bitten und dann die Vergebung Jesu Christi zugesprochen bekommen – in 

persönlicher Weise, wie beim persönlichen Segen durch Auflegen der Hand. 

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



ده فرمان و موعظه سر كوه به همراه توبه و بخشش حيات توسط عيسي مسيح و إقرار به
اينكه ما تنها از روي لطف و فيض خداوند به ملكوت مي رسيم و قادر به نگاه داشتن

 .فرمانهاي خداوند نيستيم

بيان ده فرمان در موعظه سر كوه:

 : شامل مژده عيسي به شاگردانش است.١-١٢؛٥متي

 و٢١-٢٦؛٥: شامل بيانات عمومي راجع به ده فرمان و خصوصا فرمان پنجم مي باشد، متي١٧-١٩؛٥متي
، و در مورد محبت به٣٣-٣٧؛ ٥ و در مورد فرمان هشتم، متي ٢٧-٣٢؛ ٥در مورد فرمان ششم، متي 

 .١-١٥؛ ٦، در مورد دعا و صدقه دادن، متي٣٨-٤٧؛ ٥دشمنان، متي 

 )٣٧-٤٠؛ ٢٢منظور از به جاي آوردن كامل اين فرمانها اين بود كه:(متي

خدا را در بالترين مرتبه دوست بداريد و ديگران را همانند خود دوست داشته و محبت كنيد و هر چيز كه
براي خود مي پسندي براي ديگران نيز بخواه و آنطور كه دوست  داري با تو رفتار شود با ديگران رفتار

!١٢؛٧كن. متي 

)٢٠-٤٨؛٥عيسي فرمودند: (متي

زيرا به شما می گويم، تا عدالت شما بر عدالت کاتبان و فريسيان افزون نشود، به ملکوت آسمان هرگز داخل
نخواهيد شد. پس شما کامل باشيد چنانکه پدر شما که در آسمان است کامل است.

). او درباره خود عنوان كرد كه تمام احكام را نگه١٦-٢٦؛١٩ملقات عيسي با يك مرد جوان ثروتمند (متي
مي دارد و از گناه دور است و ايا علوه بر اين كار ديگري بايد انجام دهد تا به ملكوت برسد. عيسي در

جواب گفت كه دارايي خود را به فقرا ببخش ولي مرد جوان با ناراحتي از عيسي دور شد. و در اينجا
مشخص شد كه او كامل و بي گناه و عادل نبود چون محبت او نسبت به خدا(كه عيسي به عنوان خدا در

برابر او ايستاده) و محبت او نسبت به ديگران(فقرا) كامل و بي حد و مرز نيست. او مال و أموال خود را
) و عيسي عنوان كرد: يك ثروتمند به١٩-٣٤؛ ٦بيشتر از خداوند و فقرا دوست داشت. (اخطار در متي 

 سختي به ملكوت راه ميابد.

هنگامي كه شاگردان از خواسته هاي عيسي درباره فرمانهاي خدا آگاه شدند وحشت زده و شوكه شدند و با
خود پچ پچ كردند: پس چه كسي نجات ميابد؟(چه كسي پس به ملكوت مي رسد) ولي عيسي فرمودند: اين

). اين بدان معناست كه انسان٢٦؛١٩براي انسانها غير ممكن است ولي براي خدا چيزي نيست. (متي
نميتواند فرامين خدا را به صورت كامل رعايت كند و از روي تلش خود مستحق ملكوت نمي شود، و هيچ

 كس بي گناه نيست و اينكه من هيچ تلشي براي انجام عمل نيك نكنم نيز خود گناه است.

چه وقت انسان مي تواند به ملكوت راه يابد؟

هر چه كه عيسي در موعظه سر كوه از ما خواسته، خود ان را انجام داده است. او از جانب خداي پدر،
عادل تواناست و معصوم از هر نوع گناه و او به همه كساني كه به او ايمان دارند اين حق را به عنوان هديه

)٦؛٥مي دهد كه در عدالت او شريك باشند و در عدلي كه او ان را زندگي كرده است. (متي

و اينطور عيسي به شاگردان خود بعد از موعظه سر كوه، عدل را به عنوان هديه و نويد به كمال رساندن
 فرمانها را به انان داد.

 ):٢٨ و ٢٠-٢٤؛٣پولوس رسول مي نويسد(روميان
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با شنيدن فرمانهاي خداوند ما به گناهان خود پي مي بريم و درميابيم كه در كمال و عدالت، نقص داريم. ما
نمي توانيم با توجه به اعمال خود در برابر خدا به چيزي دست يابيم و تنها از روي رحمت و فيض خداوند و

 از طريق ايمان به عيسي مسيح به كمال مي رسيم.

او از طريق مرگ خود بر روي صليب گناهان ما را پوشاند و به ما رستگاري و كمال و عدل را هديه داد.
 تنها اينگونه كه عيسي مي فرمايد ما به ملكوت راه ميابيم:

)٦؛ ١٤من راه هستم و حقيقت محض و حيات، هيچ كس بجز از طريق من راه به سوي پدر ندارد. (يوحنا

حال اين پرسش پيش خواهد امد كه اگر ما تنها از طريق ايمان به عيسي مسيح راه به ملكوت داريم، پس 
 چرا بايد ديگر به فرمانهاي خداوند توجه داشته باشيم؟

): اين امر نبايد رخ دهد! بلكه در مقابل رعايت اين أصول و احكام٣١؛٣پولوس رسول مي نويسد(روميان
خداوند در طول زندگي مهم و با مفهوم مي باشد. تنها شما بايد اين احكام را نه از روي ترس از مجازات

خداوند نگاه داريد، بلكه مي بايست با تمام توان و از روي شكرگزاري و براي محبت به خداوند و همچنين
 محبت نسبت به انسانها، اين احكام را رعايت كنيد.

 و ما به گناه افتاده باشيم بايد از خداوند طلب و وقتي كه در محبت ما نسبت به خداوند و ديگران نقصي باشد
بخشش و مغفرت كنيم، و اين را به نام پسر او عيسي مي طلبيم تا خداوند توبه ما را بپذيرد. و اين همان

عهديست كه ما با غسل تعميد خود با خداوند بسته ايم. زندگي يك مسيحي به حيات همراه با بخشش توسط
 ما اين را مي طلبيم كه "گناهان ما را صليب عيسي مسيح مي باشد. براي همين نيز ما در دعاي پدر آسماني

 ببخش" و در ابتداي مراسم عبادت به گناهان خود إقرار مي كنيم و طلب آمرزش داريم.

به بخشش عيسي مسيح ما هميشه محتاج هستيم. اين بخششي كه ما به صورت مكرر از عيسي طلب ميكنيم
 سبب ميشود تا بخشش و رهايي ما از گناه دوباره از نو شده و اطمينان ما محكم شود.

) و با اين١٦؛ ١٩): ما هيچ گناهي نداريم(مانند مرد ثروتمند جوان در متي ٨-٩؛ ١.يوحنا١يوحنا مينويسد(
گفته ما خود را گول مي زنيم و در واقع اين گفته حقيقت ندارد. ولي وقتي كه ما گناهان خود را بشناسيم،

او(خداوند) نسبت به ما وفادار و با عدل رفتار مي كند و طبق عهد خود گناهان ما را مي بخشد و ما را از
 تمام بي عدالتي ها پاك مي كند.

عيسي به شاگردان خود و اجتماع خود و كليسا اين ماموريت را داده است تا انها با اختيار تام و به نام او و
بجاي عيسي گناهان انسانهايي كه طلب بخشش مي كنند و به عيسي و قرباني صليب او ايمان دارند را

 .١٨؛ ١٨ و ١٩؛ ١٦؛ متي ٢١-٢٣؛ ٢٠ببخشند. يوحنا 

و اين امر در يك اقدام همگاني در مراسم توبه عبادت خداوند اتفاق مي افتد و يا مي شود به صورت شخصي
با يك پاستور سخن گفت و توبه كرد. توبه كردن به اين معناست كه، گناهان خود را در برابر خداوند

بشناسيم و از خدا طلب بخشش كنيم و بخشش عيسي مسيح را طبق عهد گفته شده دريافت كنيم. در روش
توبه شخصي مانند بركت دادن شخصي عمل مي شود و اين كار با قرار دادن دست روي سر انجام مي

 گيرد.

2



3



Pastor: Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn,

Gemeinde: der Himmel und Erde gemacht hat.

Pastor: Da wir hier versammelt sind, um miteinander Gottes Wort zu hören, 

ihn im Gebet und Loblied anzurufen und

in dieses Altares Gemeinschaft den Leib und das Blut Jesu Christi zu empfangen, 

so lasst uns zuvor gedenken unserer Unwürdigkeit 

und vor Gott bekennen, dass wir gesündigt haben mit Gedanken, Worten und Werken,

auch aus unserer eigenen Kraft uns von unserem sündigen Wesen nicht erlösen können.

Darum nehmen wir Zuflucht zu der grundlosen Barmherzigkeit Gottes, 

unseres himmlischen Vaters, begehren Gnade um Christi willen 

und sprechen Gott, sei mir Sünder gnädig.

Pastor und Gemeinde: Der allmächtige Gott erbarme sich unser,

  er vergebe uns unsere Sünde und führe uns zum ewigen Leben. Amen

Pastor: Nimm von uns, Herr, unsere Sünde und verleihe uns,

dass wir mit lauterem Herzen und reinen Lippen diesen Gottesdienst feiern 

und dich preisen. Durch Jesus Christus, unseren Herrn.

Gemeinde: Amen



  ما كمك ميطلبيم به نام سرورمان پاستور:

 كسي كه آسمانها و زمين را آفريده است اجتماع:

 ما اينجا همگي جمع شده ايم تا كلم خدا را بشنويم و به او دعا كنيم و براي او شعرهاي پاستور:
مناجات را بخوانيم و به صورت جمعي در اين محراب از جسم و خون مسيح بهره مند شويم. حال

بگذار تا ما قبل از اين إقرار كنيم كه ليق اين نعمت نيستيم و در برابر خداوند چه با افكارمان و چه
از نظر گفتاري و چه از نظر اعمالمان مرتكب خطا و گناه شديم و از طريق توان خودمان قادر

نيستيم كه از اين گناهان رهايي يابيم. براي همين پناه مي بريم به لطف و رحمت بي دريغ و بي دليل
خداوند كه براي محبت نيازي به دليل و برهان ندارد، او پدر اسماني ماست و ما از لطف و فيض

 مسيح مي خواهيم و با خدا اينطور سخن مي گوييم كه؛ نسبت به من گناهكار رحيم باش.

 خداي متعال، نسبت به ما رحيم است، او ما را مي بخشد و ما را به زندگي پاستور و اجتماع: 
جاودان هدايت مي كند. آمين

 سرور ما، گناهان ما را بردار و اين را به ما أعطا كن تا با قلبي صاف تر و زباني پاك تر پاستور:
اين مراسم عبادت خداوند را جشن بگيريم و به تو احترام گذاريم. اين را از طريق سرورمان عيسي

 مسيح مي طلبيم.

  آمين. اجتماع: 



Gebote des Alten Testaments über rein und unrein, über die Beschneidung, 

die Opfer und Feste (vergleichbar den Vorschriften des Islam)

Im Alten Bund, den Gott mit den Israeliten (Juden) am Berg Sinai geschlossen hat, waren 

außer den 10 Geboten noch weitere 603 Gebote gegeben: Speisegebote, Gebote über rein 

und unrein, über die Beschneidung, über die Opfer, die Priester und Feste... Diese vielen 

zusätzlichen Gebote des Alten Testaments galten nur bis Jesus Christus gekommen ist und 

einen Neuen Bund für alle Völker aufgerichtet hat. Mit der Versöhnung Jesu durch sein 

Kreuzesopfer und mit seinem Befehl, es allen Völkern zu verkündigen und zu taufen 

(Matthäus 28, 19.20), sind die alten zusätzlichen Gebote überholt. Jesu hat mit seinem Blut 

einen Neuen Bund zwischen Gott und den Menschen geschlossen - das Neue Testament 

(Matthäus 26, 28). Von dem kurz bevorstehenden Ende des Alten Bundes mit seinen vielen 

Geboten und den Opfern und dem Tempel hat Jesus immer wieder gesprochen (Mt. 9, 17; 

Joh. 4, 21). 

Das Gebot, Gott ein Tier zur Vergebung der Sünden zu opfern, war eine Vorausschau auf 

das kommende Opfer Jesu. Nach seinem einmaligen heiligen Kreuzesopfer darf kein 

Tieropfer mehr gebracht werden. Das wäre eine Geringschätzung und Verachtung des ein 

für alle mal erfüllenden Opfers Jesu (Hebr. 9 u. 10). Zeichenhaft wurde der Tempel von den 

Römern zerstört, wie es Jesus vorausgesagt hatte (Mt. 24, 2; Hebr. 10, 1-18).

Das Gebot, die Knaben, acht Tagen nach der Geburt zu beschneiden, womit sie in den Bund

Gottes aufgenommen werden, ist ersetzt durch die Taufe. Mit der Taufe wird der Mensch in 

den Neuen Bund Jesu Christi aufgenommen (Röm. 2, 28.29; Kol. 2, 11-13).

Der Mensch kann sich seine Sünden nicht einfach äußerlich mit Wasser abwaschen. Von 

Sünde rein werden kann der Mensch nur durch die Taufe und durch ein Leben unter der 

Vergebung Jesu und dem reinigenden Wirken des heiligen Geistes im Herzen: Bekennen 

seiner Sünden und Bitte um Vergebung im Namen Jesu (Apg. 22, 16; 1.Kor. 6, 11; Eph. 5, 

25.26; 1. Joh. 1, 9).

Der Mensch wird nicht durch das Essen verbotener Speisen oder durch das Essen mit nicht 

gewaschenen Händen unrein, sondern durch böse Gedanken und böse Worte. 

Jesus spricht (Mt.15, 11; Mk. 7, 15): „Was zum  Mund hineingeht, das macht den Menschen 

nicht unrein; sondern was aus dem Munde herauskommt, das macht den Menschen unrein.“

Und Gott fordert den Apostel Petrus auf, die bisher als unrein verbotenen Tiere zu essen und

spricht zu ihm (Apg. 10): „Was Gott rein gemacht hat, das nenne du nicht verboten.“ 



Der Apostel Paulus schreibt (1.Tim. 4, 4): „Denn alles was Gott geschaffen hat, ist gut, und 

nichts ist verwerflich, was mit Danksagung empfangen ist; denn es wird geheiligt durch das 

Wort Gottes und Gebet.“

Weiter schreibt Paulus (Kol. 2, 16): „So lasst euch nun von niemanden ein schlechtes 

Gewissen machen  wegen Speise und Trank.“

Die Feste des Alten Bundes vom Berg Sinai sind ersetzt durch die Feste, die sich auf Jesus 

Christus beziehen, den Herrn und Vermittler des Neuen Bundes (Mt. 12, 8: Kol. 2,16). 

Christen halten auch nicht mehr den Sabbat, sondern feiern Gottesdienst am Sonntag, dem 

Tag der Auferstehung Jesu (Mt. 12, 8; Apg. 20, 7). 

Die Apostel und Ältesten in Jerusalem erkennen unter Leitung des heiligen Geistes, dass die

Menschen aus den Heidenvölkern, die Christen geworden sind, nicht die zusätzlichen 

jüdischen Gebote des Alten Bundes befolgen müssen (Apg. 15; Galaterbrief). Im Gegenteil, 

wer sie befolgt, um damit vor Gott gerecht sein zu wollen, der wird es nicht in 

Vollkommenheit schaffen und er vertraut nicht mehr allein auf die Vergebung und Erlösung 

Jesu. Damit hat er die Gnade in Jesus Christus verloren und steht wieder unter dem 

gerechten Zorn und der Strafe Gottes über die Sünde. 
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فرمانهاي عهد قديم در مورد حرام و هلل، خطنه، قرباني كردن و جشنها(مقايسه آن با احكام اسلم)

 فرمان ديگر هم٦٠٣در عهد قديم كه خداوند با قوم اسرائيل در كوه سينا بست، بجز ده فرمان او در ادامه 
 غذا، براي قرباني كردن و حرامها و هلل ها، خطنه كردن، جشنها و ... همه اينها وفرمان برايداده است. 

فرمانهاي ديگر كه متعلق به عهد قديم است اين احكام أضافه تا قبل از آمدن عيسي اعتبار داشت و مسيح
 عهدي جديد را براي تمام ملتها به ارمغان اورد.

از طريق صليب عيسي و قرباني صليب او و با دستور خود او مبني بر بشارت به تمام قومها و همچنين
) همه فرمانهاي عهد قديم كامل شد. عيسي با خون خود عهدي جديد بين١٩-٢٠؛ ٢٨غسل تعميد ( متي 

). در مورد اين عهد جديد و پايان٢٨؛٢٦انسانها و خداوند بنا كرد كه به عهد جديد معروف است. ( متي
؛٤ / يوحنا١٧؛٩ كرده بود.(متيپيشگويی عيسي ، و قرباني كردن در معبدانعهد قديم با تمام فرمانهاي 

٢١(

 اينكه خدا فرمان داده بود كه براي بخشش گناهان حيواني قرباني شود در واقع يك پيش زمينه اي بود براي 
آمدن عيسي كه قرباني اصلي مي باشد. بعد از قرباني شدن عيسي بروي صليب ما اجازه نداريم كه حيواني

اين در واقع يك توهين و بي توجهي نسبت به آن قرباني كاملي است كهزيرا را به عنوان قرباني داشته باشيم 
)١٠ و ٩عيسي آوردن است. (عبرانيان

 همانطور كه عيسي پيش بيني كرده بود. (، نشانه ان هم اينكه معبد و قربانگاه، به دست روميان از بين رفت
)١-١٨؛ ١٠ / عبرانيان٢؛ ٢٤متي 

و فرمان خطنه كه عهدي بود ميان خداوند و انسان تا خداوند انسان را قبول كند نيز از طريق غسل تعميد
 /٢٩ و ٢٨؛٢(روميان جايگزين شد. و از طريق غسل در عهد جديد خداوند انسان را قبول مي كند.

)١١-١٣؛ ٢كلوسيان

انسان گناهان خود را در ظاهر نمي تواند از طريق آب پاك كند. پاكي از گناه تنها از راه غسل تعميد و
راه پاكي: أقرار به گناه در قلب حاصل مي شود.  زندگي تحت بخشش عيسي و فرمانبرداري از روح مقدس

 /٢٥-٢٦؛ ٥ / افسسيان١١؛٦.قرنتيان١ / ١٦؛٢٢(اعمال رسولن و طلب بخشش به نام عيسي مسيح.
)٩؛ ١.يوحنا١

انسان با خوردن غذاهاي حرام و يا خوردن از دستان كساني كه كافر ناميده مي شوند ناپاك نمي شود، بلكه 
؛٧/ مرقس١١؛ ١٥از طريق أفكار پليد و كلم زشت است كه ناپاكي شكل مي گيرد. عيسي فرموده( متي 

): هر چه از راه دهان به داخل رود باعث ناپاكي نمي شود، بلكه انچه از دهان خارج شود انسان را ناپاك١٥
 مي سازد.

 

): انچيزي را كه١٠ به او فرمود(اعمال رسولن،و خدا از پطرس مي خواهد تا از حيوانات حرام بخورد
 خدا پاك مي نامد تو ممنوع نخوان.



): هر مخلوق خدا نيکو است و هيچ چيز را رد  نبايد کرد، اگر٤؛٤.تيموتائوس١پولوس رسول مي نويسد( 
 به شکرگزاری پذيرند، و تقديس ميابد با كلم خداوند و دعا.

 ): پس کسی خوردن و نوشيدن را به شما حرام نكند.١٦؛٢پولوس مي نويسد(كلوسيان

جشنهاي عهد قديم نيز به جشنهايي كه از طريق عيسي مسيح مرسوم شدند تبديل شدند و در عهد جديد جاي 
)١٦؛٢ / كلوسيان٨؛١٢متي( دارند.

گذشتگان و رسولن عيسي در اورشليم از طريق هدايت روح مقدس اين را شناختند كه افرادي كه به 
 و نامه١٥مسيحيت روي مياورند نيازي ندارند تا عهدهاي يهوديان را نگاه دارند (اعمال رسولن

). برعكس كسي كه بخواهد با نگاه داشتن اين فرمانها در برابر خداوند به عدل برسد در واقع موفقغلطيان
 به عيسي و نجات او ايمان ندارد. از اين رو او فيض عيسي مسيح را از دستچنين شخصینخواهد بود و 

 مي دهد و و محكوم به مجازات خداوند براي گناه خواهد شد.



Von Jesu Auftrag an seine Jünger und Kirche

Jesus ist König (= Herrscher) über die Herzen, seine Herrschaft ist unsichtbar 

bis er wiederkommt in göttlicher Herrlichkeit zur richten die Lebenden und die Toten,  

dann beginnt für seine Jünger und Kirche die himmlische Herrlichkeit und Ewigkeit 

(= Apostolisches Glaubensbekenntnis).

Die Juden erwarteten einen König, der sie von den Römern befreit und als mächtiger König Israels 

und auch über andere Völker und Könige herrscht. Viele wollten ihn zum König ausrufen, aber er ließ 

das nicht zu (Joh. 6, 15). Als sie sahen, dass Jesus nicht als solch ein weltlicher König gekommen 

war, waren sie enttäuscht. Sie begannen ihn zu hassen, verleugneten ihn, lieferten ihn den Römern 

aus und brachten ihn so ans Kreuz. Als Urteil und zum Spott ließ der römische Statthalter Pilatus ein 

Schild über dem Kreuz aufhängen: Jesus der Nazarener, König der Juden – INRI.

Vor der Verurteilung wurde Jesus von Pilatus gefragt (Joh. 18, 33 – 37), ob er der König der Juden 

sei. Jesus antwortete: Ja, ich bin ein König (= Herrscher), aber mein Herrschaftsbereich ist nicht ein 

Land, sondern die ganze Welt. Jetzt aber ist mein König-sein noch unsichtbar, nur mit dem Herzen zu 

erkennen. Als Jesus auferstanden ist, spricht er (Matthäus 28, 18 - 20): Mit ist gegeben alle Gewalt im 

Himmel und auf Erden. Er gibt seinen Jüngern den Befehl, auf den Namen des Vaters und des 

Sohnes und des heiligen Geistes zu taufen und seine Worte den Menschen zu lehren. Allein das ist 

die Aufgabe der Christen und der Kirche aller Zeiten. Und dabei zu verkündigen, dass Jesus in gött-

licher Herrlichkeit wiederkommen wird als der „König aller Könige und Herr aller Herren“, 1.Tim. 13-16.

Diesen Auftrag der Verkündigung hat die Kirche Jesu. Sie soll allein mit dem Wort an den Herzen der 

Menschen wirken wollen. Sie soll und darf nicht äußerlich zu regieren wollen, darf keine äußeren 

Mittel oder Zwang anzuwenden. Darf auch nicht den Staat bitten, für die Kirche Zwang anzuwenden.

Vom göttlichen Auftrag des Staates

Der Staat, die Regierung eines Landes soll dem Chaos und Unrecht wehren, Leib und Leben 

seiner Bürger schützen und fördern. 

Mit dem Sündenfall sind die Menschen in Sünde und Bosheit gefallen. Damit die äußere Bosheit, wie 

Betrug, Diebstahl, Körperverletzung und Mord nicht das Leben von Menschen und ihrer Gemeinschaft

zerstören, hat Gott vorgesehen, dass jedes Volk von einer Regierung beherrscht wird. Sie soll für 

Schutz, Recht und Ordnung sorgen. Sie soll jeden einzelnen Menschen und auch das gesamte Volk 

vor äußerer Bosheit schützen - vor Unrecht, Verbrechen und kriegerischen Angriffen. Zu diesem 

Zweck erlässt die Regierung Gesetze, Anordnungen und Vorbereitungen. Jeder im Volk hat ihr zu 

gehorchen. Zum Schutz und zur Durchsetzung des Rechts und des Gehorsams kann die Regierung 

auch Zwang und Gewalt anwenden. Dazu hat sie Polizei, Gerichte und Militär. 

Der Apostel Paulus schreibt (Röm. 13, 1-7): „Jedermann sei untertan der Obrigkeit, die Gewalt 

über ihn hat (= Staat, Regierung). Denn es ist keine Obrigkeit außer von Gott; wo aber Obrigkeit 

ist, die ist von Gott angeordnet. Wer sich nun der Obrigkeit widersetzt, der widerstrebt der 

Anordnung Gottes.“ 



Der Apostel Petrus schreibt (1. Petr. 2, 13.14.17): „Seid untertan aller menschlichen Ordnung um 

des Herrn willen, es sei dem König als dem Obersten oder den Statthaltern als denen, die von 

ihm gesandt sind zur Bestrafung der Übeltäter und zum Lob derer, die Gutes tun. Ehrt 

jedermann, habt die Brüder lieb, fürchtet Gott, ehrt den König.“ 

Das äußere Leben der Menschen darf und soll der Staat regeln und darin ist ihm jedermann 

Gehorsam schuldig. In Bezug auf unsere Seele, auf unseren Glauben, sind wir allein Gott Gehorsam 

schuldig. Da hat der Staat nichts zu befehlen und darf keinen Zwang anwenden und wir sind ihm 

keinen Gehorsam schuldig. Jesus spricht (Mt. 22, 12): „Gebt dem Kaiser, was des Kaisers ist und 

Gott, was Gottes ist.“ Dazu gehört unter anderem das ehrliche Zahlen von Steuern.

Zur Zeit Jesu und des Paulus waren der Staat und die Regierung der römische Kaiser mit seinen 

Statthaltern sowie die von ihnen eingesetzten Obersten der Juden. Das heißt, dass z.B. auch König 

Herodes und der Statthalter Pilatus, der Jesus verurteilt hat, von Gott eingesetzt waren. Jesus hat das

ausdrücklich bestätigt (Joh. 19, 11). Die Machthaber sind leider eben manchmal boshafte sündige 

Menschen. Machthaber können zum Segen aber auch zur Prüfung und zur Strafe und Buße des 

Volkes eingesetzt sein. Das ist Sache des „unergründlichen verborgenen Gottes“. 

Aber Christen sind nicht nur den guten Regierungen Gehorsam schuldig, sondern jeder Regierung! 

Selbst eine böse, ja, antichristliche Regierung nimmt im gewissen Umfang immer noch ihre Aufgaben 

als Ordnungs- und Schutzmacht wahr, nämlich das Chaos, den Verbrechen und die äußeren Feinde 

abzuwehren. Und der christliche Glaube schreibt auch keine besondere Regierungsform vor. Jede 

Regierungsform kann zum Guten gebraucht oder zum Bösen missbraucht werden, sei es Demokratie,

Monarchie oder autoritäre Regierungsformen.

Grenzen findet der christliche Gehorsam nur, wenn Regierungen von mir ganz persönlich etwas 

verlangen, das gegen Gottes Gebote und Auftrag steht. Nur in diesem Falle sprachen Petrus und die 

Apostel zum Hohen Rat (Apg. 5, 29): „Man muss Gott mehr gehorchen als den Menschen!“ Diese 

Verweigerung darf aber nur passiv – leidend - geschehen und nicht im aktiven gewaltsamen 

Widerstand. Wie Jesus bei seiner Verhaftung zu seinen Jüngern spricht (Matthäus 26, 51-53): 

„Stecke dein Schwert ein. Wer das Schwert nimmt, der soll durchs Schwert umkommen.“    

Auch zur Verteidigung Jesu und zur Verteidigung des Glaubens dürfen wir nicht zu Gewalt greifen.

Und wir sollen für die herrschenden Regierungen beten, auch wenn sie böse sind. Das Beten soll 

keine Bestätigung ihrer Bosheit sein, sondern dass Gott von uns das Unheil abwende und ihr Herz 

zum Guten wende und stärke. Das beinhaltet die Fürbitte für den Machthaber, selbst wenn es so nicht

ausdrücklich ausgesprochen wird. Paulus schreibt (1. Tim.2, 1.2): „So ermahne ich nun, dass man 

vor allen Dingen tue Bitte, Gebet, Fürbitte und Danksagung für alle Menschen, für die Könige 

und für alle Obrigkeit, damit wir ein ruhiges und stilles Leben führen können in aller 

Frömmigkeit und Ehrbarkeit.“ 



Wem haben wir heute in Deutschland zu gehorchen? 

Dem Parlament (Bundestag), der Regierung mit ihren Behörden und den Gerichten. Also bedeutet für 

uns Röm. 13, 1: Haltet die bestehenden Gesetze ein, seid der Regierung mit ihren Behörden und den 

Urteilen der Gerichte gehorsam. 

Dem Gehorsam widerspricht es nicht, wenn man auf dem vorgesehenen Weg des Rechts staatliche 

Anordnungen und Gesetze von Gerichten überprüfen lässt. Es widerspricht auch dem Gehorsam 

nicht, wenn man durch gewaltlose Opposition und Wahlen die Regierung ablösen will. 

Dass man eine Anordnung oder ein Gesetz für ungerecht oder für zu hart hält, reicht nicht aus, dass 

man es nicht zu befolgen hat! 

Wenn Gesetze gegen Gottes Gebot bestehen, zum Beispiel die Erlaubnis zur Abtreibung, dann darf 

und soll ich dagegen Stellung nehmen und darf es selbst nicht tun. Aber Gott sei es gedankt, es gibt 

bei uns keine Gesetze, die mich persönlich zwingen wollen, gegen Gottes Gebote zu verstoßen.

Der Staat, die Regierung, hat von Gott den Auftrag, zum Schutz des äußeren Lebens, des Rechts 

und der Ordnung mit Gesetzen, Anordnungen und notfalls mit Zwang und Strafe seine Bürger zu 

regieren. Sie schulden ihm in den äußeren Dingen Gehorsam, soweit sie damit nicht gegen Gottes 

Gebote verstoßen.

Gott erhält und regiert die Welt, die Menschen, auf zwei Weisen, nämlich 

1. durch den Staat (Regierung), zur Bewahrung des äußeren Lebens und 

2. durch seine Kirche, zum Wachsen des Glaubens im Herzen, um ins ewige Leben zu kommen.

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



ماموريت عيسي براي شاگردانش و همچنين كليسا

عيسي پادشاه ( فرمانرواي ) قلبهاست. فرمانروايي او به صورت نامرئي مي باشد تا روزي كه او دوباره با
شكوه و جلل خدايي خود بازگردد تا زندگان و مردگان را داوري نمايد و از آن هنگام براي شاگردانش و

كليسا، شكوه و جلل أبدي او آغاز مي گردد. ( = اعمال رسولن )

يهوديان منتظر پادشاهي بودند تا آنها را از دست روميان رها ساخته و بر روم و ديگر سرزمينها
فرمانروايي كند. خيلي از پيروانش مي خواستند تا او را به عنوان پادشاه برگزينند ولي او انها را از اين كار

)١٥؛٦باز داشت. ( يوحنا

 از او نا اميد شدند، به او كينه ورزيدند و او را به وقتي ديدند كه عيسي براي پادشاهي اين دنيا نيامده است
روميان تحويل ديدند و بر روي صليب بردند. فرمانرواي روم پنطياس پيلطوس بر روي صليب دستور داد

 تا تابلويي نسب كنند و روي آن نوشتند: عيسي ناصري، پادشاه يهوديان.

) در برابر پادشاه روم از او پرسيده شد كه ايا او پادشاه يهوديان ميباشد، و او پاسخ داد:٣٣-٣٧؛ ١٨( يوحنا
بلي، من پادشاه هستم ( فرمانروا )، ولي فرمانروايي من براي يك سرزمين نيست بلكه به كل دنيا تعلق دارد.
ولي در حال حاضر پادشاهي من ناپيداست و تنها با قلب مي توان ان را درك كرد. وقتي كه عيسي رستاخيز

): قدرت تمام آسمانها و زمين از آن من است. او به شاگردانش اين ماموريت١٨-٢٠؛ ٢٨كرد فرمود( متي 
 را داد تا انسانها را به نام پدر، پسر و روح مقدس غسل دهند و كلم خدا را به آنها بياموزند.

اين تنها ماموريت مسيحيان در تمام زمانهاست و همينطور اين بشارت را بدهند كه عيسي دوباره خواهد آمد
)١٣-١٦و پادشاهي او بالتر از پادشاهي ديگران است و او سرور سروران است. ( اول تيموتائوس

اين ماموريت كليساي عيسي مي باشد. كليسا مي بايست بر قلب انسانها به وسيله كلم خداوند اثر بگذارد. در
 راه كليسا نبايد هيچ جبر و اجباري باشد و همچنين كليسا اجازه دخالت در حكومت دنيايي را ندارد.

 درباره حكومت و ماموريت خدايي

حكومت يك سرزمين مي بايست در برابر ناعدالتي و هرج و مرج و درد و رنج شهروندانش مسئول باشد و
 از انها محافظت كند.

با خطاي اول انسانها در دامن گناه افتادند و براي اينكه شر و بدي ظاهري انسانيت را از بين نبرد خداوند
حكومت ها را بر انسانها مستقر كرد تا انها را در برابر قتل، دزدي، صدمه هاي جسماني، محافظت كنند.

حكومت ها بايد براي عدالت و نظم جامعه كوشا باشند. انها مي بايست براي تك تك افراد جامعه تلش كنند تا
امنيت انها حفظ شود. حفاظت در برابر خطراتي مانند جنگ و قانون شكني از جمله اينهاست. براي حفظ

نظم انها مي بايست قانون بنويسند و براي تبعيت مردم از اين قانونها انها اجازه دارند كه اعمال زور كنند. و
 براي همين منظور هم حكومت داراي پليس و ارتش و دادگاه هستند.

هر شخص مطيع قدرتهای برتر( حكومت ها ) بشود،زيرا که ): ١-٧؛١٣پولوس رسول مي نويسد( روميان
قدرتی جز از خدا نيست وآنهايی که هست از جانب خدا مرتبب شده است. هر كس كه با اين قدرتها مقاومت

 .كند در واقع در برابر نظم خداوند مقاومت مي كند

 هر منصب برشرری را بخاطر خداوند اطاعت کنيد، خواه پادشاه ):١٧،١٤،١٣؛٢.پطرس١به نوشته پطرس (
را که فوق همه است، و خواه حکبام را که رسولن وی هستند، بجهت انتقام کشيدن از بدکاران و تحسين

همه  مردمان را احترام کنيد. برادران را محببت نماييد. از خدا بترسيد. پادشاه را احترام نماييد. نيکوکاران. 
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زندگي ظاهري و مادي انسانها ميبايست از طريق دولتها اداره شود و مردم بايد فرمانبردار دولت باشند. ولي
بخاطر ايمان و از لحاظ روحاني ما ميبايست تنها از خداوند أطاعت كنيم. و از لحاظ روحاني دولت اجازه

 ): هر چيز١٢؛٢٢دخالت در زندگي مردم را ندارد و ما نيز نبايد تابع دولت باشيم. به فرموده عيسي( متي
 كه به قيصر متعلق است را به او بده و هر چه كه به خدا تعلق دارد را به او (خداوند).

 اين مثالي براي پرداخت ماليات است. “.

در زمان عيسي نيز دولت و حكومت حاكم بر روم و قيصر و پادشاه هيرودس و حتي پيلطوس كه عيسي را
)١١؛١٩محكوم كرد نيز از جانب خداوند بودند. و اين را عيسي به روشني تأييد كرد: (يوحنا

متاسفانه برخي أوقات حاكمان انسانهاي گناه كاري مي باشند. گاهي انها براي بركت دادن و گاهي براي
 مجازات و امتحان ملت بر سر كار آمده اند. و اين سر پنهان و غير قابل فهم كار خداوندي مي باشد. .

مسيحيان نه تنها بايد از حاكمان نيك پيروي كنند، بلكه انها موظف اند تا در برابر حكام بد نيز مطيع باشند.
حتي حكومت هاي بد نيز كه بر عليه مسيحيان نيز هستند، از هرج و مرج جلوگيري كرده و نظم را در

جامعه بر قرار مي كنند و كشور را از دشمنان حفاظت مي كنند. فرم هاي مختلف حكومتي چه دموكراسي يا
 ديكتاتوري و يا سلطنت و يا سلطه گر نيز مي توانند خوب و يا بد عمل كنند. .

تنها مرز مطيع بودن و يا نبودن در برابر حكومت ها زمانيست كه انها در مسائل اعتقادي دخالت كرده و
پيروي از امر خاصي را بخواهند و عملي بر خلف فرمانهاي خدا را دنبال كنند. براي اين منظور پطرس

 ):٥١-٥٣؛٢٦رسول به ما يك پند مهم داده است( متي

 شمشيرت را غلف كن، هر كس كه شمشير بكشد از طريق شمشير خواهد مرد.

 حتي براي دفاع از عيسي و ايمان خودمان نيز ما نبايد روي به خشونت بياوريم.

ما موظف هستيم كه براي دولت دعا كنيم حتي اگر رژيم بدي باشد. دعاي ما براي بدي انها نيست بلكه ما
دعا ميكنيم تا انها نيز از بدي و نامقدسات دست كشيده و قلبشان به سوي خدا شود. اين براي شفاعت حاكمان

 ):١-٢؛ ٢. تيموتائوس١نيز صادق است حتي اگر اين امر به صراحت در كتاب اشاره نشده است. (

ل، سفارش می کنم که صلوات و دعاها و مناجات و شکرها را برای جميع مردم بجا پس از همه چيز اوب
آورند؛ بجهت پادشاهان و جميع صاحبان منصب تا به آرامی و استراحت و با کمال دينداری و وقار، عمر

خود را بسر بريم. .

 امروز در المان ما بايد فرمانبردار چه كسي باشيم؟

:١؛ ١٣ما بايد تابع مجلس پارلمان و ادارات دولتي و دادگاههاي قضايي حكومتي باشيم. يعني طبق روميان 
قوانين حاكم بر جامعه را رعايت كنيد و تابع ادارات و حكم هاي قضائي دادگاه ها باشيد. كسي كه طبق قانون

حكومتي و نظام در نظر گرفته شده جامعه و قوانين قضائي تصويب شده دادگاه ها عمل نكند مطيع و
فرمانبردار لقب نمي گيرد. همچنين كسي كه از راه خشونت سعي در براندازي حكومت كند نيز مطيع نمي

2



 باشد.

اينكه انسان يك قانون را براي عملي سختگيرانه در نظر بگيرد دليل بر اين نيست كه او اين قانون را رعايت
نكند. ولي وقتي كه اين قوانين بر عليه قوانين خداوند باشند مانند قانون سقط جنين، در اين صورت من بايد

موضع خود را در برابر ان مشخص كنم و اجازه دارم كه خود اين قانون را رعايت نكنم. ولي در اين جامعه
 خدا را شكر قانوني وجود ندارد كه مرا مجبور كند از راه خداوند خارج شوم و عليه خواست او عمل كنم.

 و همچنين برقراري نظم و قانون مي باشند و اين كار دولتها از طرف خداوند مسؤول حفظ جان مادي ملتها
را با قوانين و مجازات ها و گاهي با أبرار خشونت انجام مي دهند. ما براي اين منظور مديون هستيم كه

 مطيع انها باشيم تا جايي كه انها كاري عليه خواست خدا انجام ندهند.

حاكميت خداوند بر اين دنياست و انسانها در به دو صورت است:

- از طريق حكومت ها و براي حفظ جان مادي ملت١

 - از طريق كليساي خود براي نگهدار از ايمان و قلب هاي انسانها تا انها به حيات جاودان برسند.٢
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Vom Verhältnis von Mann und Frau 

In unserem Staat gilt die Gleichberechtigung von Mann und Frau. Mann und Frau haben nach den 

Gesetzen gleiche Rechte und Pflichten im Staat und im Arbeitsleben. Die Kirche stimmt dem aus 

Überzeugung zu. Nur von der Ehe bekennt die Kirche Besonderes aus dem Wort Gottes der Bibel.

In der Ehe stehen Mann und Frau in einem einmaligen besonderen Verhältnis zueinander 

(1. Mose 1, 27.28; 2, 18-25)

Gott schuf dem Adam die Eva als eine Gefährtin und „Hilfe“, als „sein Gegenüber auf Augenhöhe“ . 

Vor Gott ist die Frau genauso wertvoll, genauso von Gott geliebt, wie der Mann. Sie soll dem Mann 

eine „Hilfe“ sein – eine Hilfe zur Freude und gegen Einsamkeit, eine Hilfe zur Selbsterkenntnis und als

Hilfe zur Bewältigung seiner Aufgaben in der Welt. Das „Hilfe-sein“ der Frau darf also nicht negativ im 

Sinne einer helfenden untergeordneten Dienstmagd missverstanden werden, sondern als gute liebe-

volle Lebenshilfe. So wie Gott von sich selbst spricht, dass er seinem Volk eine Hilfe sein wolle. 

Gott hat dem Adam als Brautvater die Eva zugeführt und segnete sie und sprach zu ihnen: 

„Seid fruchtbar und mehret euch“ und „darum wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen 

und seiner Frau anhängen, und sie werden ein Fleisch.“ So hat Gott schon im Paradies den 

Menschen die Ehe als Liebes- und Lebensgemeinschaft mit dem Auftrag zur Elternschaft gegeben. 

Wie hoch Gott die Ehe schätzt, sieht man daran, dass Gott das Verhältnis zu seinem Volk 

auch immer wieder mit dem Bund einer Ehe verglichen hat. Auch Jesus vergleicht das Verhältnis zu 

seiner Gemeinde mit einer Ehe. Er ist der Bräutigam und seine Gemeinde / Kirche ist die Braut 

Christi. 

Weil Adam die Stimme der Eva im Paradies befolgt hat, die von Gott verbotene Frucht zu 

essen, deshalb soll jetzt Adam ihr Herr sein, soll ihm untergeordnet sein (1. Mose 3, 16.17). Erst 

durch das Evangelium Jesu Christi verliert die Unterordnung ihren Strafcharakter, weil sie mit Liebe 

überkleidet wird und sich so zum Segen wandelt. Jesus hat für das Verhalten gegenüber Frauen gute 

Beispiele gegeben, worüber sich die Juden damals aufgeregt haben. Jesus hat mit einer fremden 

nichtjüdischen Frau über den Glauben gesprochen, Frauen sind ihm nachgefolgt, Frauen haben ihn 

gesalbt und Frauen waren als erste Zeugen seiner Auferstehung. 

Wie fügt Gott heute noch Mann und Frau zu einer Ehe zusammen? Gott wirkt auf verborgene 

Weise, dass sie sich kennen und lieben lernen und übereinkommen, eine dauerhafte Geschlechts- 

und Lebensgemeinschaft, die Ehe, eingehen zu wollen. Äußerlich wirkt Gott durch den Staat mit dem 

Standesamt, dass dort die Ehe geschlossen wird. Nach der standesamtlichen Eheschließung bitten 

christliche Ehepaare im Gottesdienst um Segen für ihre Ehe. 

Eine Folge des Sündenfalls ist auch, dass auch in die Ehe die Sünde eingebrochen ist: 

Lieblosigkeit, Streit, Egoismus, Untreue. Das geht soweit, dass sich die von Gott Zusammengefügten 

trennen, sich von einander scheiden und sich einem anderen zuwenden. Dagegen setzt Gott sein 6. 

Gebot (2. Mose 20, 14): „Du sollst nicht ehebrechen.“ Und Jesus spricht: „Was nun Gott zusammen-

gefügt hat, das soll der Mensch nicht scheiden!“ - Scheidung und Heirat eines Geschiedenen ist 

Ehebruch. Wenn sich scheiden lässt, der sündigt vor Gott (Mt. 19, 1-12).



Vom Leben in der christlichen Ehe

Das Evangelium Jesu Christi hebt die Unterordnung der Ehefrau unter ihren Ehemann nicht generell 

auf, aber es füllt die Ehe mit gegenseitiger Liebe und Verständnis und mit aufopfernder Liebe des 

Mannes. Ein christlicher Mann wird nicht mehr egoistisch, missachtend und despotisch die Unter-

ordnung seiner Frau fordern und erzwingen. Und die Frau wird die Stellung ihres Mannes nicht mehr 

als ausnutzend und abwertend erfahren oder gar erleiden. Sie soll aber auch nicht das Gegenteil 

versuchen, in dem sie ihrerseits nach der Vorherrschaft über ihren Mann strebt. 

Der Apostel Paulus schreibt (Gal. 2, 28), dass es im Glauben an Jesus Christus, in der Stellung der 

Menschen vor Gott keine Unterschiede gibt. „Hier ist nicht … Mann noch Frau; denn ihr seid allesamt 

einer in Christus Jesus.“ Unter Bezugnahme darauf, dass Gott den Menschen als Mann und Frau 

geschaffen und die Eva dem Adam als eine notwendige liebevolle Hilfe gegeben hat, schreibt der 

Apostel Paulus (1. Kor. 11, 11): „Doch in dem Herrn ist weder die Frau etwas ohne den Mann noch 

der Mann etwas ohne die Frau; denn wie die Frau von dem Mann (aus Adams Rippe); so kommt auch

der Mann durch die Frau (Geburt), aber alles von Gott.“ Und was für das Zusammenleben von 

Christen allgemein gilt, das gilt in besonderem Maße für ein Ehepaar (Kol. 3, 12-15): „Nun zieht an als

die Auserwählten Gottes, als die Heiligen und Geliebten, herzliches Erbarmen, Freundlichkeit, Demut,

Sanftmut, Geduld und ertrage einer den andern und vergebt euch untereinander, wenn jemand Klage 

hat gegen den andern; wie der Herr euch vergeben hat, so vergebt auch ihr! Über alles aber zieht an 

die Liebe, die da ist das Band der Vollkommenheit. Und der Friede Christi, zu dem ihr auch berufen 

seid in einem Leibe, regiere in euren Herzen; und seid dankbar.“ 

Direkt auf die Ehe bezogen schreibt Paulus (Eph. 5, 22-25.28.29.31.33): „Ihr Frauen, ordnet euch 

euren Männern unter wie dem Herrn. Denn der Mann ist das Haupt der Frau, wie auch Christus das 

Haupt der Gemeinde ist, die er als seinen Leib erlöst hat. Aber wie nun die Gemeinde sich Christus 

unterordnet, so sollen sich auch die Frauen ihren Männern unterordnen in allen Dingen. Ihr Männer 

liebt eure Frauen, wie auch Christus die Gemeinde geliebt hat und hat sich selbst für sie dahin-

gegeben... So sollen auch die Männer ihre Frauen lieben wie ihren eigenen Leib. Wer seine Frau 

liebt, der liebt sich selbst. Denn niemand hat je sein eigenes Fleisch gehasst, sondern er nährt und 

pflegt es wie auch Christus die Gemeinde. Darum wird ein Mann Vater und Mutter verlassen und an 

seiner Frau hängen, und die zwei werden ein Fleisch sein. Darum auch ihr: ein jeder habe lieb seine 

Frau wie sich selbst; die Frau aber ehre den Mann.“

Gott hat die Ehe gegeben, damit Mann und Frau in der Ehe als in einer fleischlichen und geistig – 

geistlichen Lebensgemeinschaft bis zu ihrem Tode leben.   Mit dem 6. Gebot verbietet Gott sexuelle 

Untreue und Scheidung.

Fleischliche Lebensgemeinschaft meint zwei Dinge, nämlich Gemeinschaft und Einheit haben in allen

äußeren Lebensumständen (gemeinsamer Haushalt, gemeinsamer „Lebensentwurf“) und in der 

Geschlechtsgemeinschaft. Die Sexualität in der Ehe ist ein großes Gottesgeschenk, an dem die 

Eheleute ihre Freude haben sollen. Sie soll auch dazu dienen, dem Auftrag Gottes nachzukommen 

(1.Mose 1, 28): „Seid fruchtbar und mehret euch.“ Für ein christliches Ehepaar kann also nicht die 

Frage lauten, ob man überhaupt Kinder haben wolle. Eine christliche Ehe ist generell für Kinder offen.



Die Frage kann nur lauten, wie viele Kinder kann die Ehe aus gesundheitlichen oder wirtschaftlichen 

Gründen tragen, verkraften. Die Beantwortung darf nicht von wirtschaftlich – egoistischem Denken 

und Streben nach Luxus und vermeintlich persönlicher Freiheit abhängig gemacht werden. 

In der Geschlechtsgemeinschaft sollen Mann und Frau einander dienen. Der  Apostel Paulus schreibt 

(1. Kor. 7, 3-5): „Der Mann leiste der Frau, was er ihr schuldig ist, desgleichen die Frau dem Mann. 

Die Frau verfügt nicht über ihren Leib, sondern der Mann. Ebenso verfügt der Mann nicht über seinen

Leib, sondern die Frau. Entziehe sich nicht eins dem andern, es sei denn eine Zeit lang, wenn beide 

wollen, damit ihr zum Beten Ruhe habt; und dann kommt wieder zusammen...“. Der christliche 

Glaube ist also nicht leib- und sexualfeindlich. Die Ehe mit ihrer Geschlechtsgemeinschaft ist für den 

Menschen der gottgewollte Normalfall (1. Mose 1, 18.24). Sexuelle Enthaltsamkeit und damit 

Ehelosigkeit ist nur sehr wenigen Menschen von Gott gegeben (Mt. 19, 12; 1. Kor. 7, 7). 

Erst das Mönchstum (Ursprung Oberägypten, ab 325 n.Chr.) und in Folge der Zölibat (Eheverbot) für 

Priester (Synode von Pavia 1022 n.Chr.) haben eine Sexualfeindlichkeit und Gedanken einer elitären 

Enthaltsamkeit in die Kirche eingebracht. Martin Luther und die Reformation haben das Mönchstum 

und den Zölibat als von Menschen und nicht von Gott verordnet, scharf zurückgewiesen. Die von 

Menschen verordnete sexuelle Enthaltsamkeit, quält, verführt zu Heuchelei und Hurerei. Deshalb 

schreibt der Apostel Paulus (1. Kor. 7, 2): „Um Unzucht zu vermeiden, soll jeder seine eigene Frau 

und jede Frau ihren eigenen Mann haben.“ Das heißt auch, dass außerhalb und vor einer Ehe kein 

Geschlechtsverkehr stattfinden soll und wenn doch, dass daraus die Verpflichtung zu einer Ehe 

entsteht (2. Mose 22, 15). Nach Gottes Wort ist Sex an die Ehe gebunden.

Geistige Lebensgemeinschaft meint, dass die Ehepartner sich ihr Denken und Fühlen, ihre Interessen

und Ansichten gegenseitig mitteilen, auf einander abstimmen, sie ausgleichen, ja, angleichen, sich 

ergänzen und ggf. auch gegenseitig helfend berichtigen. Nach Aussprache und unter liebevoller 

Berücksichtigung der Anliegen seiner Frau trifft dann der Mann als „Haupt“ die Entscheidungen für 

den gemeinsamen Weg. 

Geistliche Lebensgemeinschaft meint, dass das Ehepaar gemeinsam der Gemeinde Jesu Christi 

verbunden bleibt, im Glauben durch das Wort Gottes wächst und auch gemeinsam betet. Damit die 

Eheleute in der Gewissheit leben, dass sie am Ende beide in Gottes Herrlichkeit und Ewigkeit 

eingehen.

Mann und Frau im Gottesdienst (1. Kor. 11, 1-16; 1. Tim 2, 8-12)Als Zeichen der Ehrbarkeit und 

Unterordnung trugen Frauen zur Zeit der Apostel bis noch vor 50 Jahren ein Kopftuch, später einen 

Hut in der Kirche. Männer nehmen bis heute aus Ehrfurcht vor Gott in der Kirche einen Hut oder eine 

Mütze ab. Die Frauen sollen sich so kleiden, dass sie nicht mit ihrer Weiblichkeit die Männer im 

Gottesdienst reizen. Gottesdienst und Sexualität sind streng zu trennen. Sie sollen auch keinen 

auffälligen Schmuck tragen und damit die Blicke auf sich lenken, sollen nicht  mit Weiblichkeit und 

Reichtum prahlen.                                                                                                                         

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi                        



درباره رفتار زناشويي

از نظر دولت ما أصل بر برابري حقوق بين زن و مرد مي باشد. از نظر حقوقي و مسئوليت و در مورد زندگي كاري دولت
تفاوتي ميان زن و مرد قائل نيست. اين مسئله برابري براي كليسا هم تعريف شده است و تنها فرق در زندگي زناشويي مي

 باشد كه كليسا در اين مورد دنباله روي كلم خدا و انجيل است.

)١٨-٢٥؛ ٢؛ ٢٧-٢٨؛١.موسوي١در زندگي زناشويي زن و مرد در يك جايگاه بخصوصي نسبت به هم قرار مي گيرند. (

خداوند آدم را مانند خود آفريد و حوا را به عنوان همسر و يك كمك براي او قرار داد. از ديد خداوند زن همانقدر عزيز است
كه مرد، و ارزش زن همانند مرد است. زن بايد براي مرد به عنوان يك كمك باشد چه در خوشي و چه در تنهايي و غم، كمكي
براي شناخت خود و همچنين كمكي براي به انجام رساندن تكاليف دنيوي. اين كه از زن به عنوان يك ياري دهنده ياد ميشود
نبايد سوءتفاهم پيش بيايد و به او به عنوان يك خدمه زير دست نگاه كرد بلكه اين كمكي كه او مي كند بايد از روي عشق و

 محبت تمام باشد. كمك زن در زندگي بايد مانند خدا كه عنوان كرد مي خواهد به قوم خود ياري دهد، باشد.

 خداوند به ادم و حوا بركت داد و به آنان فرمود:" براي تشكيل خانواده و ادامه نسل، مرد

"بارور و كثير شويد" و " از اين رو يك مرد مادر و پدر خود را رها مي كند و به زن خود مي پيوندد و اين زن و مرد يك
جسم مي شوند". اين طور بود كه خداوند در بهشت فرمان ازدواج را براي محبت بين زن و مرد و با هدف بقا نسل بنا نهاد.

ارزشي كه خداوند براي پيوند زناشويي قائل است را مي توان از اين موضوع درك مرد كه او عهد ميان خود با قومش را
هميشه با پيوند ازدواج ميان زن و مرد مقايسه كرده است. و عيسي نيز رابطه ميان خود و اجتماع را با اين پيوند مقايسه كرده

 است. او مانند داماد و يا در نقش مرد است و اجتماع كليسا در نقش زن قرار دارد.

بدليل اينكه آدم فريب حوا را خورد و لب به ميوه ممنوعه زد، از اين رو آدم به عنوان سرور حوا ناميده شد و حوا مي بايست
 ).١٦-١٧؛٣.موسوي ١از آدم فرمانبرداري كند.(

اين نقش زن به عنوان خدمه مرد بودن تا زمان آمدن عيسي ادامه داشت و با آمدن عيسي اين نقش تبديل به محبت شد بجاي
مجازات و عيسي به انها بركت داده و آنها را به عشق پيوند داد. عيسي در مورد رفتار با زنان مثال خوبي براي ما مي باشد و
بخاطر اين رفتار او حتي يهوديان از او كينه داشتند. عيسي در مورد ايمان با يك زن غير يهودي سخن گفت و آن زن پيرو او

شد. در جاي ديگر زنان او را در مشك عطراگين كردند و زنان در آخر اولين شاهدان رستاخيز او بودند.

امروزه خداوند زن و مرد را چطور ترغيب مي كند تا با ازدواج در كنار هم قرار گيرند؟

اينكه كششي بين دو جنس مخالف قرار دارد تا آنها يكديگر را دوست بدارند و جذب هم شوند و از هم شناخت پيدا كنند از
رازهاي پنهان خداست و اين رابطه بايد با نيت ازدواج باشد. اين مراسم ازدواج ظاهري در اداره ثبت احوال انجام مي گيرد و

زوجين مسيحي بعد از در يك مراسم كليسايي نيز براي بركت اين پيوند به عبادت مي پردازند.

 گناه حتي در پيوند زناشويي و بعد از آن نيز رخ مي دهد:

دعوا، فريب از راه عشق، خودخواهي، خيانت. اين مسايل حتي مي تواند منجر به طلق شود و اينكه اين افراد رو به كسان
): " تو نبايد پيوند زناشويي را بشكني" و عيسي١٤؛٢٠. موسوي ٢ خداوند مطرح مي شود(٦ديگري بياورند. اينجا فرمان 

فرمودند: " آن چه كه خدا به سوي يكديگر رهنمود كرده را انسان نبايد جدا سازد". حتي ازدواج با يك مطلقه نيز همان شكستن
).١-١٢؛١٩اين فرمان است. هر كس كه طلق بگيرد، او در برابر خداوند گناهكار است. (متي

زندگي در پيوند زناشويي مسيحي

انجيل عيسي مسيح اين نقش زير دست بودن زنان را با نقش محبت و درك و شعور دو طرفه تغيير داده است و مرد نقش كسي
را دارد كه بايد در عشق فداكاري كند (عاشق). يك مرد مسيحي نبايد خودخواهانه و با بي توجهي و همچني به شكل يك زير
دست با همسر خود رفتار كند. و زن نيز ديگر نقش مرد را نه به عنوان ارباب و كسي كه از او سوءاستفاده مي كند مي بيند و

 از اين باب رنج نمي برد. و حال نبايد كار برعكس شود و زن تلش كند تا بر مرد برتري داشته باشد.

) مي نويسد: در ايمان به عيسي مسيح در بين انسانها براي خداوند هيچ تفاوتي نيست در جنسيت٢٨؛٢پولوس رسول (غلطيان
انها و فرقي بين زن و مرد نيست. همه ي شما يكي هستيد در عيسي مسيح. با توجه به اين نكته كه خداوند انسان را به صورت
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.قرنتيان١زن و مرد آفريد و خدا حوا را به عنوان كمك عاطفي و از روي ضرورت براي آدم قرار داد، پولوس مي نويسد:(
) ليکن زن از مرد جدا نيست و مرد هم جدا از زن نيست درخداوند. زيرا چنانکه زن از مرد است، همچنين مرد نيز١١؛١١

به وسيله  زن (متولد ميشود)، ليکن همه چيز از خدا. و اين نيز بياناتي در مورد رابطه زناشويي طبق آيين مسيحي مي باشد:
)١٢-١٥؛٣(كلوسيان

ل يکديگر ل و حلم را بپوشيد؛ و متحمل پس مانند برگزيدگان مقدلس و محبوب خدا، احشای رحمت و مهربانی و تواضع و تحمل
شده، همديگر را عفو کنيد هرگاه بر ديگری ادلعايی داشته باشيد؛ چنانکه مسيح شما را آمرزيد، شما نيز چنين کنيد. و بر اين

همه محبلت را که کمربند کمال است بپوشيد. و سلمتی خدا در دلهای شما مسللط باشد که به آن هم در يک بدن خوانده شده ايد و
 شاکر باشيد.

)٢٨، ٢٩، ٣١، ٣٣/ ٢٢-٢٥؛٥در مورد ازدواج پولوس به روشني نوشته است:(افسسيان

ای زنان، شوهران خود را اطاعت کنيد چنانکه خداوند را. زيرا که شوهر سر زن است، چنانکه مسيح نيز سر کليسا و او
نجات دهنده  بدن است. ليکن همچنانکه کليسا مطيع مسيح است، همچنين زنان نيز شوهران خود را در هر امری باشند. ای

 به همينطور، بايد شوهران، زنان خود را محبلت نماييد، چنانکه مسيح هم کليسا را محبلت نمود و خويشتن را برای آن داد.
مردان زنان خويش را مثل بدن خود محبلت نمايند زيرا هرکه زوجه  خود را محبلت نمايد، خويشتن را محبلت می نمايد. زيرا
هيچ کس هرگز جسم خود را دشمن نداشته است بلکه آن را تربيت و نوازش می کند، چنانکه خداوند نيز کليسا را. از اينجاست
که مرد، پدر و مادر را رها کرده، با زوجه  خويش خواهد پيوست و آن دو يکتن خواهند بود. خلصه هريکی از شما نيز زن

خود را مثل نففسس خود محبلت بنمايد و زن شوهر خود را بايد احترام نمود.

خداوند ازدواج را قرار داد تا زن و مرد از نظر مادي و معنوي متحد شوند و با هم تا زمان مرگ زندگي مشترك داشته
 با فرمان ششم خداوند زنا و طلق را ممنوع كرده است. باشند.

از زندگي مادي مشترك دو تعبير مي شود. اولي اتحاد در مسايل ظاهري و روزمره زندگي( مسايل خانوادگي، پولي، طراحي
و برنامه ريزي براي زندگي) و مسايل جنسي. مسايل جنسي در پيوند زناشويي به عنوان هديه اي ميباشد تا زوجين از آن لذت

):٢٨؛١.موسوي ١ببرند و همچنين ميبايست خواست خدا را نيز به انجام برسانند. (

"بارور شويد و خود را گسترش دهيد" 

براي يك زوج مسيحي اين سؤال أصل مطرح نيست كه ايا انها بچه مي خواهند داشته باشند يا خير و هدف از ازدواج مسيحي
بچه دار شدن است. مسئله در اين ازدواج اين است چه تعداد بچه اين زوج مي توانند با توجه به مسئله توانايى مالي و همچنين
سلمتي جسمي، داشته باشند. فرد نبايد درگير خودخواهي هاي فردي باشد مثل درگير اين باشد كه مي خواهد پول بيشتري
داشته باشد و بنابراين بچه دار نمي شود و يا اينكه مي خواهد آزادي بيشتري داشته باشد بنابراين بچه نمي خواهد و يا بچه

 كمتري مي خواهد.

): "و شوهر حقل زن را ادا نمايد و٣-٥؛٧.قرنتيان١از لحاظ جنسي مرد و زن موظف به تأمين نياز يكديگرند. پولوس نوشته(
همچنين زن حقل شوهر را. زن بر بدن خود مختار نيست بلکه شوهرش، و همچنين مردنيز اختيار بدن خود ندارد بلکه زنش،

تی به رضای طرفين تا برای روزه و عبادت فارغ باشيد؛ و باز با هم پيونديد ..." از يکديگر جدايی مگزينيد مگر مدل

ايمان مسيحي به معني رياضت و سركوب ميل جنسي نيست. اين ميل به خواست خداوند و به صورت طبيعي در انسانها قرار
 ).٢٤، ١٨.موسوي١گرفته است. (

)٧؛٧.قرنتيان١/ ١٢؛١٩توانايي تجرد و عدم ازدواج تنها به تعداد كمي از انسانها از طرف خداوند داده شده است. (متي 

م) و مجرد ماندن متوالي( ممنوعيت ازدواج) براي كشيش (شوراي كليسايي پاويا در٣٢٥رهبانيت تنها (منشأ مصر عليا از
م) را در نظر گرفتند و ميل جنسي را عملي شيطاني دانستند. ولي مارتين لوتر و كليساي إصلحات اين قوانين را دست١٠٢٢

ساخته انسان دانسته و انها را امري خدايي ندانستند و اين أمور را كامل عقب مانده خواندند. و اين كارها كه باعث سركوب
): لکن به سبب جلوگيري از زنا، هر مرد با زني٢؛٧.قرنتيان١ميل جنسي مي شد سبب بي اخلقي و فساد شد. پولوس (

 ازدواج كند و هر زن با مردي ازدواج كند.
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منظور از زندگي مشترك معنوي اين است كه زوجين إحساسات و عواطف و تفكرات خود را با يكديگر به اشتراك بگذارند و
يكديگر را به كمال برسانند و سعي در كمك هم داشته باشند و زن از روي محبت و فروتني تصميم نهائي را به عهده مرد مي

اين بدان معنا نيز مي باشد كه بجز در روابط زناشويي، زوجين رابطه جنسي ديگري نداشته باشند و اگر خيانتي رخ گذارد.
 ). به كلم خداوند سكس جزئي از ازدواج است.١٥؛٢٢.موسوي٢دهد اين پيوند زناشويي باطل است. (

زندگي روحاني مشترك به اين معناست كه زن و مرد با اجتماع عيسي مسيح در اتحاد بمانند و از طريق كلم خدا در ايمان
 رشد يابند و با هم دعا كنند تا انها با اين آگاهي زندگي كنند كه در پايان هر دو به جلل و شكوه أبدي خداوند راه مي يابند.

)٨-١٢؛٢.تيموتيان١/ ١-١٦؛١١.قرنتيان١مرد و زن در مراسم عبادت(

 سال پيش با يك كله در٥٠ زنان روسري به سر داشتند و تا  براي نشان فرمانبرداري و احترام زنان در زمان رسولن
مراسم حاضر مي شدند. مردان نيز به نشان احترام با كله و يا دستمال سر در مراسم كليسا ظاهر نمي شوند. زنان ميز نبايد
طوري لباس بپوشند تا مردان از مراسم عبادت خداوند منحرف شوند. مراسم عبادت و سكس كامل از هم جدا هستند. همچنين
انان نبايد جواهرات و زيور آلتي داشته باشند تا جلب توجه كنند. يعني هيچ كس نبايد با به رخ كشيدن زنانگي خود و يا پول

خود جلب توجه كند. 

تلف لووده دت
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Aufbau der Bibel

Altes Testament

Inhalt: Gottes Schöpfung Himmels und der Erde mit Beginn der Menschheitsgeschichte und der 

Geschichte Gottes mit dem Volk Israel.

Fünf Bücher Mose:

1. Mose – Buch Schöpfung, Sintflut und Noah, Abraham, Isaak, Jakob

2. Mose – Buch Mose, Auszug aus Ägypten und Wanderung in der Wüste

3. - 5. Mose – Buch Gesetze für das Volk Israel

Weitere Geschichte des Volkes Israel:

Buch Josua und Buch Richter Eroberung von Kanaan (Israel) und Kämpfe mit fremden Völkern

1. und 2. Buch Samuel, Israels erste Könige Saul und David

1. und 2. Buch Könige von den Königen Israels

1. und 2. Buch der Chronik Könige Israel, Israel spaltet sich, wird besiegt,

muss in die Gefangenschaft Babyloniens 

Buch Esra, Nehemia, Ester Geschichten der Gefangenschaft und der Wiederkehr 

Belehrungen, Sprüche, Psalmen Buch Hiob, Psalmen, Salomos Sprüche, Prediger, 

Hohelied (=Liebeslied)

17 Bücher von Propheten die großen Prophetenbücher: Jesaja, Jeremia, Hesekiel, Daniel

und die 13 kleinen Prophetenbücher

aus der Zeit der militärischen Bedrohung und Niederlage, 

der babylonischen Gefangenschaft; Androhung des Gerichts 

Gottes, aber auch Ankündigung der neuen Gnade Gottes, 

Verheißungen auf den kommenden Christus;

Neues Testament

Inhalt: Geschichte Jesu und seiner Apostel und der ersten Christen

Evangelien: Matthäus, Markus, Lukas, Johannes

         berichten vom Leben, Leiden und Sterben Jesu und seinen Worten und Taten

Apostelgeschichte des Lukas berichtet von den Aposteln Petrus, Paulus und den ersten Christen und

Gemeinden;

21 Briefe (Episteln) an die ersten christlichen Gemeinden mit Belehrungen und Mahnungen

von den Aposteln Paulus, Petrus, Johannes u.a.

Offenbarung des Johannes zeigt Bilder von Verfolgung der letzten Zeit und dem Sieg Jesu Christi

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



ساختار انجيل

 محتوا: داستان آفرينش آسمان و زمين و همچنين آفرينش انسان، و داستان رابطه خداوند و قوم اسرائيل.

 پنج كتاب موسوي:

شامل داستان آفرينش، طوفان نوح، ابراهيم، إسحاق، يعقوبكتاب اول: 

شامل داستان موسوي و خروج از مصر و سرگرداني در بيابان كتاب دوم:

 مربوط به قوانين خداوند براي قوم اسرائيل است.كتاب سوم تا پنجم: 

ادامه داستانهاي قوم اسرائيل:

 پيروزي بر كنعان(اسرائيل) و جنگ با قوم هاي غريبهكتاب اشعيا و كتاب داوران؛ 

اولين پادشاه اسرائيل زائول و داوودكتاب اول و دوم ساموئل؛ 

 پادشاه اسرائيل نافرماني كرد و قوم اسرائيل أسير بابل شد.كتاب اول و دوم پادشاهان؛ 

 داستان اسارت و بازگشت انهاكتاب اضراء و نهميا و أسترا؛

كتاب آموزش و مناجات و سرود و پندها؛ داستان ايوب، مزامير، پندهاي زالمون، كتاب موعظه ها، شعرهاي با
ارزش(سرودهاي محبت)

 كتاب از پيامبران ديگر كه همه انها١٣ كتاب از پيامبران: معروف ترين انها عبارتنداز اشعيا، ارميا، هزكيل، دانيال و ١٧
 مربوط به زماني مي باشد كه انها تحت فشار نظامي بودند. و بعد مژده آمدن عيسي.

عهد جديد

داستان عيسي و رسولنش و اولين مسيحيان

انجيل ها: متي، مرقس، لوقا، يوحنا

 اينها از اعمال و كلم عيسي و همچنين نحوه زندگي و رنج و مرگ عيسي سخن مي گويند.

 اعمال رسولن  لوقا: گزارشي از پطرس رسول و پولوس و اجتماعات أوليه مسيحي مي باشد.

  نامه از رسولن پولوس و پطرس و يوحنا به اجتماعات مختلف مسيحي مي باشد كه شامل آموزه ها و هشدارها ميباشد.٢١

 مكاشفه يوحنا: شامل تصاويري از دوران اخر زمان و پيروزي عيسي مسيح مي باشد.



Anleitung zum Bibel lesen

Was ist die Bibel? 

Die Bibel ist eine über Jahrhunderte, ja, Jahrtausende, zusammengestellte Sammlung von Büchern 

und Schriften verschiedener Verfasser. Sie berichten uns wie Gott einzelnen Menschen und dann dem 

Volk Israel begegnet ist. Dabei hat Gott etwas von seinem Wesen und seinen Willen für uns Menschen 

mitgeteilt - hat sich uns offenbart. Und Gott hat dafür gesorgt, dass seine Begegnungen und sein 

Handeln mit den Menschen, wie auch seine Worte zuverlässig niedergeschrieben und von 

Generationen zu Generation unverfälscht überliefert worden sind. Denn Gott will durch die Bibel zu uns 

sprechen. Sie ist Gottes Wort an uns. Deshalb soll man vor dem Bibellesen Gott bitten, dass er unser 

Herz für sein Wort öffne. 

Was ist der Inhalt und das Ziel der Bibel? 

Obwohl die Bibel eine Sammlung von Schriften verschiedener Verfasser aus verschiedenen Zeiten ist, 

bildet sie dennoch eine Einheit. Sie berichtet, wie Gott mit den Menschen eine Geschichte zu ihrem 

Heil begonnen und über die Jahrhunderte und Jahrtausende geführt hat, um die Menschen wieder in 

seine Gemeinschaft des ewigen Lebens zurück zu rufen und zurück zu führen. 

 

Höhepunkt und Erfüllung dieser Heilsgeschichte ist, dass Gott in seinem Sohn Jesus Christus Mensch 

geworden ist. Durch seinen Kreuzestod hat er uns von all unseren Sünden und vom ewigen Tod erlöst. 

Glauben wir's, vertrauen wir auf den Gottessohn Jesus Christus und seine Erlösung, so haben wir's - 

Vergebung all unserer Sünden und ewiges Leben. Das ist die rettende gute Botschaft Gottes – das 

Evangelium -, zuverlässig niedergeschrieben und überliefert mit der Bibel. Mit dem gelesenen und 

gehörten Wort der Bibel will Gott die Herzen der Menschen anrühren und sie zum lebendigen rettenden

Glauben führen. 

Wenn wir wissen wollen, was Gott uns sagen will, müssen wir die biblischen Texte befragen:  

• Welche Sünden, welche Irrwege, welche falschen Glaubensvorstellungen werden im Text 

aufgezeigt? Erkennen wir Vergleichbares in unserer Zeit, in unserem persönlichen Verhalten 

und Leben? Das ist die Anfrage und Anklage des göttlichen Gesetzes und der Ruf zur Umkehr, 

zur Buße.

• Mit welchen Worten wird ein Ausweg gezeigt, wird auf Gottes Gnade und Vergebung gewiesen 

(Evangelium = frohe Botschaft)? Sollten einmal solche Worte im unmittelbaren Text fehlen, so 

dürfen wir getrost solche aus anderen Abschnitten dazu nehmen. Denn wir kennen die 

Heilsgeschichte und den Heilswillen Gottes und das Gnadenangebot der Vergebung der 

Sünden im Namen seines Sohnes Jesus Christus (Röm. 5, 1.2.8-10). 
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Gott ist die Liebe (1.Joh. 4, 9. 10. 16). In seinem Sohn schenkt Gott uns seine Liebe 

(Vergebung), ohne alle Bedingung. Das ist die gute Botschaft – das Evangelium. Gott erwartet  

von uns Liebe als Antwort auf seine Liebe, Gott fordert von uns nicht mehr, als was er uns 

zuvor bereitet hat (Eph. 2,1 ff.; Phil. 2, 13) - Gott überfordert uns nicht!  

Beim Hören auf die Forderungen des göttlichen Gesetzes (Gebote) und auf das Evangelium von der 

Vergebung im Namen Jesu Christi, sollen wir wissen, dass das Evangelium das eigentliche, liebevolle 

und letztgültige Wort Gottes ist. Das Evangelium (Gnadenbotschaft) in die Welt zu bringen, das war der 

Auftrag Jesu Christi und ist auch der Auftrag seiner Gemeinde / Kirche (Mk. 16, 15). - Wer aber 

Christus ablehnt, der ist schon gerichtet (Joh. 3,18). 

Wo und wie fange ich mit dem Lesen der Bibel an? 

Als Einsteiger empfiehlt es sich nicht, die Bibel von der ersten bis zur letzten Seite fortlaufend wie einen

Roman durchlesen zu wollen. Erfahrungsgemäß lässt das Durchhaltevermögen nach, z.B. wenn man 

zu Geschlechtsregistern, zu detaillierten kultischen Vorschriften oder zu der Vielzahl von Kriegszügen 

kommt. Man fängt ein planloses Überspringen und Blättern an und all zu oft wird dann aufgegeben. 

Wichtiges wird nicht mehr gelesen. Ja, zum Wichtigsten, zum Höhepunkt der Heilsgeschichte, zu den 

Berichten von Jesus Christus dringt man nicht mehr vor. 

Nicht alle Geschichten, nicht alle Texte und Worte der Bibel sind für uns heute gleichermaßen wichtig. 

Die Bibel gleicht einer Landschaft mit erhabenen Bergen, Hügeln und weiten Ebenen. Alles gehört 

zusammen, aber nur von den Hügeln und Bergen hat man einen Überblick. Erst von dort kann man 

auch die Ebenen verstehen. Deshalb sollte, anders als ein Wanderer, der Bibelleser zuerst die Berge, 

dann die Hügel und schließlich die Ebenen erkunden. Zum Einstieg empfiehlt es sich also, die Bibel 

zunächst auswahlweise und abschnittsweise zu lesen. 

Die Bücher und Schriften des Alten Testaments geben Bericht über Gottes Worte und Handeln, 

insbesondere mit seinem Volk Israel und von Gottes Verheißungen des kommenden Heils - des 

kommenden Retters, des Christus. 

Gottes Geschichte mit seinem auserwählten Volk Israel ist zwar einzigartig, zugleich aber steht Israels 

Verhalten, sein Ungehorsam und das Erfahren von Gottes Gerichten und seiner Gnade auch als 

Mahnung, Warnung und Typisierung der heutigen christlichen Völker und der Kirche. 

Die vielen Speise-, Reinheits- und Opfergesetze und äußeren Kriegs- und Strafgesetze gelten aber 

nicht mehr für die Christenheit. Es gelten nur noch die Gebote des Alten Testaments, die Jesus und 

seine Apostel im Neuen Testament inhaltlich bestätigt haben. Das sind die 10 Gebote und das Gebot 

der Liebe zu Gott und unserem Nächsten (Mt. 5, 1-48; 22, 36-40; 2.Mose 20, 3-17; 3. Mose 19, 18; 

5.Mose 10, 12). 
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Das Neue Testament gibt Bericht von der Erfüllung der göttlichen Verheißungen des Alten Testaments 

in Jesus Christus. Er ist der Sohn Gottes, der Retter für alle Völker, der uns durch sein Kreuz erlöst hat 

von der Sünde und dem ewigen Tod. 

Zum Kennenlernen des Wichtigsten - von Jesus Christus - sollte mit dem Bibellesen bei den vier 

Evangelien des Neuen Testaments begonnen werden. Sie beinhalten unterschiedliche Berichte von 

den Worten, dem Leben und Sterben Jesu Christi. 

Zum besseren Gesamtverständnis des Neuen Testaments sollte parallel abschnittsweise und 

auswahlweise das Alte Testament gelesen werden. 

Bibelstellen werden wie folgt angegeben, z.B.: 

2. Mose 20, 1.18 = 2.Buch Mose, Kapitel 20, Verse 1 und 18 

oder

1. Kor. 10,16 = 1.Brief des Apostels Paulus an die Korinther, Kapitel 10, Vers 16  

Die nachstehenden Lese-Empfehlungen beschränken sich zumeist nur auf Angabe des Buches und 

Kapitels. 

Empfohlene Lesefolge im Neuen Testament: 

Die Evangelien 

1. Markus-Evangelium (Mk) als das kürzeste Evangelium, 

2. Lukas-Evangelium (Lk) mit Geburtsgeschichte Jesu und historischen Daten, 

3. Matthäus-Evangelium (Mt) mit vielen Bezügen auf die Verheißungen des Alten Testaments, 

4. Johannes-Evangelium (Jo) mit vielen deutlichen Aussagen zur Göttlichkeit Jesu Christi. 

Die beim Lesen der vier Evangelien auftretenden Wiederholungen von Geschehnissen und Worten 

Jesu sollten nicht als störend, sondern als Festigung, Ergänzung und Vertiefung verstanden werden. 

Nach den Evangelien sollte die Apostelgeschichte des Lukas ( Apg) von der Mission, dem Werden 

und Wachsen der ersten christlichen Gemeinden gelesen werden. 

In den Briefen des Neuen Testaments wiederholen, verstärken und entfalten die Apostel Paulus, 

Petrus, Johannes u.a. die Worte und Lehre Jesu, erläutern und vertiefen, was Jesus für uns getan hat 

und wie man als Christ nach seinen Worten in dieser Welt lebt. 

Das letzte Buch der Bibel, die Offenbarung des Johannes (Offb), sollte aufgrund der vielfältigen und 

oft schwer deutbaren Bildersprache auch als Letztes gelesen werden. Von etlichen Sekten wird sie 

phantasievoll missdeutet, ja, missbraucht. 
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Wenn die Bibel über die Erzväter Abraham, Isaak und Jakob, die Richter, Könige und Propheten Israels

wie auch über die Apostel berichtet, so geschieht das ohne Beschönigungen und ohne Verschweigen 

von Verfehlungen und Sünden. Die Bibel berichtet in nüchterner und realistischer Weise. Sie beschreibt

keine makellosen Glaubenshelden, sondern berichtet wahrheitsgemäß auch über deren zum Teil grobe 

Sünden. Bereuen sie ihre Sünden, so vergibt ihnen Gott und benutzt sie weiter als seine Werkzeuge. 

Seit dem Sündenfall gibt es keinen sündlosen Menschen, als nur Jesus allein. 

Die christlichen Feiertage 

Weihnachten: Lk 2, 1 – 20; Mt 1, 18 ff.; 2, 1 – 12; Joh 1, 1 – 14; 

Karfreitag: Mk 14 -15; Lk 22 – 23; Mt 26 -27; Joh 18– 19, 

Ostern: Mk 16, 1 – 8; Lk 24; Mt 28, 1 – 10; Joh 20 – 21; 

Himmelfahrt: Apg 1, 6 – 11; 

Pfingsten: Apg 2 

Auswahlweise Lesungen aus dem Alten Testament: 

Urgeschichte der Menschheit 

• Von der Schöpfung und dem Sündenfall, 1. Mose, Kap. 1 – 4, 

• Sintflut und Noah, 1. Mose, Kap. 6 – 9, 

• Turmbau zu Babel, 1. Mose, Kap. 11, 1 – 8. 

Geschichte der Erzväter Israels 

• Geschichte des Abraham, des Vaters des Glaubens (1.Mose 15, 6); Gott beruft Abraham und 

verheißt ihm und seinen Nachkommen das Land Kanaan und Segen, der über alle Völker 

kommen wird (1.Mose 12, 1- 3). Dramatischer Höhepunkt ist, wie Abraham seinen Sohn Isaak 

opfern soll, Gott dann aber einschreitet und ein Schafbock an seiner Stelle zum Opfer bestimmt 

(1.Mose 22). Dies ist ein prophetisches Bild für das Opfer des Sohnes Gottes Jesus Christus. 

• Geschichte des Isaak und Jakob; Gott bestätigt seine Verheißungen und Jakob erhält den 

Namen Israel, 1. Mose, Kap. 24 – 35 

• Geschichte des Josef, der von seinen neidischen 11 Brüdern als Sklave nach Ägypten verkauft,

dort aber Vize-König wird, seinen Brüdern verzeiht und sie in der Hungersnot auch nach 

Ägypten holt, 1. Mose, Kap. 37 – 50  

Geschichte von     Mose     und dem     Auszug Israels aus Ägypten  

Aus den Nachkommen des Josef und seiner Brüder wuchs ein Volk heran, das dann von den Ägyptern 

versklavt wurde. Gott beruft Mose, dass er das Volk aus der Knechtschaft Ägyptens führe und am Berg 
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Sinai gibt Gott dem Volk seine 10 Gebote und schließt mit ihm einen Bund,      

2. Buch Mose, Kap. 1 – 20; 24 – 26; 32 - 34 und 5. Buch Mose, Kap. 34.

Geschichte des Josua, der mit Israel das von Gott gegebene Land Kanaan erobert,            

Buch Josua, Kap. 1 – 3; 6; 8; 14; 23 

Geschichten der   Richter, die die Nachfolger des Josua waren und Israel gegen die Bedrohungen der 

Nachbarvölker verteidigen mussten: Geschichte des Gideon, Buch Richter, Kap. 6 – 8; Geschichte des 

Simson, Buch Richter, Kap. 13 - 16 

Geschichte der Könige Israels 

• Saul wird vom Propheten Samuel zum König von Israel gesalbt, wird aber ungehorsam und 

deshalb von Gott verworfen; 1. Buch Samuel, Kap. 3, 8 – 15. 

• David wird nun auf Gottes Geheiß von Samuel im Verborgenen zum neuen König gesalbt;       

1. Samuel, Kap. 15 – 16, 

David kämpft gegen Goliath, 1. Samuel, Kap. 17, 

siegt auch über die Amalekiter, 1.Samuel, Kap. 30, 

König Saul nimmt sich das Leben, 1. Samuel, Kap. 31. 

David wird König und erobert Jerusalem, 2. Buch Samuel, Kap. 2; 5 – 7, 

auch David sündigt, aber er bereut und Gott vergibt ihm, einen Tempel aber darf er nicht bauen,

2. Samuel, Kap. 11 – 12; 22. 

Aus dem Geschlecht Davids wird der kommen, dessen Königsthron ewig sein wird - Christus. 

• Salomo, wird König, wird weise, reich und mächtig und darf den Tempel bauen, aber auch er 

sündigt. Zur Strafe werden sich nach seinem Tod die 10 nördlichen Stämme lossagen und ein 

eigenes Reich gründen, 1. Buch Könige, Kap. 1 – 6; 11 – 12. 

Gottes Gerichte über Israel und   Gottes Propheten 

Die Könige des abgefallenen Nordreiches Israel und auch die davidischen Könige des Südreiches Juda

mit Jerusalem brachen immer wieder Gottes Gebote. Ja, sie verehrten die Götter der Nachbarvölker 

und das Volk machte willig mit. Auch die Priesterschaft des Tempels schien versagt zu haben. Da berief

Gott unmittelbar Menschen zu seinen Propheten. Sie sollten König und Volk mahnen, ihm seine 

Sünden vorhalten und zur Umkehr - zur Buße - rufen, aber man wollte die Propheten nicht hören, ja, 

man verfolgte sie. Dann ließ Gott durch die Propheten das bevorstehende Gericht durch fremde 

heidnische Völker ankündigen. Wobei die heidnischen Völker nur Werkzeuge waren, die ihrerseits für 
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ihr Unrecht später auch noch zur Rechenschaft gezogen werden. Ein Rest Israels aber wird gerettet 

werden. Zwischen den Straf – und Gerichtsbotschaften wird aber auch immer wieder die Gnade Gottes 

und das kommende Heil und der Messias, der Christus, angekündigt. 

Zuerst erging Gottes Gericht über das Nordreich Israel. Es wurde 722 v. Chr. von den Assyrern 

überrannt, zerstört und vernichtet. Die 10 nördlichen Stämme Israels wurden getötet, versklavt und von 

den Eroberern für immer aufgesogen, in der Geschichte untergegangen.

Über das Südreich Juda erging 605 v.Chr. Gottes Gericht. Juda mit Jerusalem wurde von den 

Babyloniern erobert und die führende Schicht sowie große Teile des Volkes der Juden wurden in die 

Gefangenschaft nach Babylonien verschleppt. Doch nach 70 Jahren durften die verschleppten Juden 

auf wunderbare Weise nach Judäa und Jerusalem zurückkehren, durften Stadt und Tempel wieder 

aufbauen. 

Von diesen Geschehen und den Verheißungen auf das kommende Heil und den Messias, den Christus,

berichten die Prophetenbücher. Die Umfangreichsten sind die des Jesaja (Jes), des Jeremia (Jer) und

des Hesekiel (Hes). Das Buch des Jesaja wird häufig von Jesus angeführt. Im Kap. 53 wird 

prophetisch das stellvertretende Leiden und Sterben Jesu beschrieben. 

Das Buch Daniel (Dan) schildert Begebenheiten während der babylonischen Gefangenschaft sowie 

einen bildhaften Ablauf der Weltgeschichte. Da wird auch vom aus dem Himmel kommenden 

„Menschensohn“ geredet (Dan 7, 13), eine Bezeichnung, die später Jesus für sich gewählt hat.        

Das Buch Ester schildert ebenfalls eine Begebenheit in der babylonischen Gefangenschaft. Die Bücher

Esra und Nehemia schildern die Rückkehr aus der babylonischen Gefangenschaft und den damit 

verbundenen Wiederaufbau Jerusalems und des Tempels. 

Die Psalmen (Ps) sind geistliche Lob-, Dank-, Bitt- und Klagegesänge – Gebetslieder - des Volkes 

Israel, insbesondere aus der Zeit Davids und der babylonischen Gefangenschaft. Die Kirche hat in 

vielen dieser Verse einen prophetischen Ausblick auf das kommende Heil in Jesus Christus gesehen 

und deshalb die Psalmen immer von Christus her verstanden, gesungen und gebetet. 

Gott, der Herr, öffne jedem Leser der Bibel das Herz, 

dass es ihm zum Segen – zum Glauben und zum ewigen Leben diene. 
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 دستورالعمل خواندن انجيل

إنجيل چيست؟

إنجيل در واقع يك مجموعه جمع آوري شده در طي صدها و يا هزاران سال است كه توسط راويان
مختلف نوشته شده است. اين نوشته ها بيانگر اين هستند كه چطور خداوند با قوم اسرائيل و همچنين

هر يك از انسانها به صورت شخصي روبه رو شده است و خداوند از حكمت و خواست خود براي ما
انسانها و هدفي كه در نظر گرفته است پرده برداشت. و او اين تضمين را داده كه وعده او به انسانها

چه به صورت نوشتاري و چه به شكل سينه به سينه، از نسلي به نسل ديگر منتقل شود. و او مي
خواهد از طريق انجيل با ما صحبت كند. انجيل در واقع كلم خداست كه براي ما آمده است. به همين
خاطر ما بايد قبل از خواندن انجيل به درگاه خداوند دعا كنيم تا او قلب ما را براي شنيدن اين كلم

 آماده كند.

هدف و محتواي انجيل چيست؟

اگر چه انجيل يك مجموعه از كتابهاي نوشته شده توسط افراد مختلف و در زمانهاي متفاوت است ولي
در نهاد خود از يك اتحاد و يكپارچگي برخوردار است. آنها گزارش از سرگذشت انسانها و خداوند مي
دهند كه صدها و يا هزاران سال طول كشيد تا انسانها به نجات برسند و خداوند دوباره انسانها را به
شكل يك اجتماع به نزد خود فرا خواند و به آنها زندگي جاودان را هديه دهد. مهمترين قسمت اين
داستان نجات زماني مي باشد كه خداوند در پسر خود عيسي مسيح به شكل انسان در آمده است و

بخاطر مرگ او بروي صليب ما از تمامي گناهان خود و همچنين از مرگ رهايي يافتيم. ما به اين امر
ايمان داريم و همچنين به عيسي مسيح پسر خداوند و نجات بخش بودن او نيز ايمان داريم كه ما را

شامل بخشش از تمامي گناهان كرد و به ما حيات جاودان بخشيد. و اين همان مژده ناب خداوند است
كه از طريق انجيل به همگان مي رسد و فارغ از زمان و مكان است. با شنيدن و خواندن كلم انجيل،

خداوند مي خواهد قلب انسانها را تسخير كند و آنها را به سوي ايمان نجات دهنده و حيات بخش
راهنمايي نمايد. 

اگر ما مي خواهيم بدانيم كه خواست خداوند چيست بايد در واقع اين سئوال را از انجيل بپرسيم كه:

 در انجيل از چه خطاهايي و چه اشتباهات و گناهاني، و چه ايمان هاي دروغيني نام برده شده است؟٠
و بعد اين موارد را چطور با توجه به زمان حال بررسي كرده و با توجه به نوع زندگي شخصي خود،

چطور زندگي را ادامه دهيم؟ اين ها همان سوالتي هستند كه از فرمانهاي خداوند و همچنين از فرا
 خواندن ما به بازگشت به سوي خداوند و توبه كردن مي گيريم.

 با كدام كلم است كه از فضل و بخشش خداوند به عنوان راه حل ياد مي شود؟ ( انجيل: پيام٠
 شادي )

حتي اگر در بخشهايي به صورت مستقيم به اين امر اشاره نشده باشد، ما بايد به اين راه حل بيان شده
در قسمتها ديگر انجيل توجه كرده و آن را در امتداد متن بيان شده عنوان كنيم. اينطور ما مي توانيم
كلم مقدس خداوند و خواست مقدس او را بشناسيم و همچنين به فيض فرمانهاي خداوند پي برده و

٨ و ٢و ١ آيه هاي ٥بخشش گناهان را به نام پسر خداوند عيسي مسيح دريافت كنيم. ( روميان فصل 
 )١٠تا 



 ) خداوند به واسطه ي پسرش٤،٩،١٠،١٦ ( اول يوحنا فصل هاي خداوند محبت است.
محبت( بخشش ) خود را به ما هديه مي دهد، و بدون هيچ تلش و خدمتي از جانب ما اين امر رخ مي
دهد. و اين مژده خوب انجيل است كه خداوند از بجز محبت، چيز ديگري نمي خواهد و او اين محبت

را در ازاي محبت خود مي طلبد و چيزي را از ما مي خواهد كه ما را براي آن آماده كرده است.
  ) او از ما انتظار انجام كار غير ممكن را ندارد.١٣ آيه ٢، فيليپيان فصل ١ آيه ٢( افسسيان فصل 

با شنيدن خواسته هاي خداوند از انسانها كه در ده فرمان او بيان شده است و همچنين با توجه به پيام
انجيل كه همان بخشش گناهان به نام عيسي مسيح است متوجه اين مي شويم كه انجيل آخرين و پر

محبت ترين كلم خداست. آوردن انجيل به اين دنيا ( پيام فيض و لطف خدا ) توسط عيسي به عنوان
)Mk. 16, 15يك ماموريت براي عيسي و همچنين وظيفه ي اجتماع كليسايي مي باشد. (

 )١٨ آيه ٣ولي كسي كه عيسي را رد كند محكوم است. ( يوحنا فصل 

كجا و چه طور بايد شروع به خواندن انجيل كرد؟

به عنوان يك تازه وارد به شما اين توصيه نمي شود كه انجيل مانند يك رمان از صفحه اول تا آخر تنها
مرور كنيد. تجربه نشان. داده كه اين كار باعث مي شود استقامت شما در همان ابتدا كاهش يابد. براي
مثال آدم درگير توضيحاتي درباره شجره نامه ها و مطالبي از قبيل رويدادهاي جنگي و غيره مي شود
و اين كار مثل اين مي ماند كه شما تنها صفحه ها را ورق بزنيد بدون درك صحيح از آنها و معمول

اين كار منجر به نيمه كاره رها كردن انجيل مي شود و مهمترين قسمت ها ناخوانده باقي مي ماند. بلكه
 مهمترين نقاط انجيل كه داستانهاي مقدس راجع به كارهاي عيسي مسيح است خوانده نمي شود.

همه ي موضوعات و همه موارد بيان شده در انجيل براي ما به يك اندازه ارزش ندارند ( اشاره به
عهد قديم ). كتاب مقدس مانند يك چشم انداز است با كوه ها و دشتهاي گسترده، بنابراين كسي كه انجيل
را مي خواند ميبايست ابتدا كوهها و بعد دره ها و در آخر نيز دشت ها را در نبردد. براي تازه واردان

اين پيشنهاد مي شود كه آنها انجيل را به صورت محتوايي انتخاب كرده و آنها را به صورت بخش
 بخش بخوانند.

كتابهاي مربوط به عهد قديم شامل گزارش هايي از كلم و معامله ميان خداوند و انسانها مي باشند و
مخصوصا طرف سخن خداوند در اين كتابها، قوم اسرائيل است و همچنين در عهد قديم خبر از آمدن

 شفا و رهايي و نجات توسط مسيح داده مي شود.

داستان خداوند و قوم برگزيده او اسرائيل در واقع منحصر به فرد است ولي در همان زمان رفتار اين
قوم در برابر خداوند چيزي جز نافرماني نبود و اين تجربه رحمت و فيض خداوند مي تواند به عنوان

  و همچنين كليسا نيز باشد. يك يادآوري و هشدار براي مسيحيان امروزي

ديگر مسائلي مثل غذاهاي رنگارنگ، خلوص و پاكي و تقوا و قوانين مربوط به آوردن قرباني و
همچنين جنگهاي ظاهري و نيز قانون مجازات براي مسيحيان اعتباري ندارد. تنها ده فرمان هستند كه
عيسي و رسولنش همچون عهد قديم در عهد جديد نيز از لحاظ محتوايي تأييد كردند. كه كل ده فرمان

، و فصل٤٨ تا ١ آيه ٥را خلصه كردند در محبت به خداوند و نيز محبت به ديگران. ( متي فصل 
،١٨ و ١٩، كتاب سوم موسوي فصل ١٧ تا ٣ آيه ٢٠، كتاب دوم موسوي فصل ٤٠ تا ٣٦ آيه ٢٢

 )١٢ آيه  ١٠كتاب پنجم موسوي فصل 

عهد جديد در واقع كمال يافتن مژده خداوند در عيسي مسيح است كه او نجات دهنده همه قومهاست، و
 .او ما را به واسطه مرگ خود بر روي صليب از مرگ أبدي و گناه رها گردانيد

وقتي انجيل در مورد پيشينيان، قاضيان، پادشاهان و پيامبران اسرائيل و همچنين رسولن عيسي
گزارش مي دهد، اين گزارش ها بدون پنهان كردن خطاها، و گناهان افراد مي باشد. انجيل در واقع

خيلي واقع بينانه و بدور از مقدس سازي اين گزارش ها را به ما رسانده است. داستانهاي انجيل



حكايات از قهرمانان با ايمان نيست كه بدور از هر گناه هستند بلكه بيانگر واقعيت افراديست كه گناهان
خود را در ميابند و به آنها إقرار مي كنند و خداوند نيز آنها را مورد عفو قرار مي دهد و از آنها به

عنوان ابزار بشارت خود استفاده مي كند. و هيچ انسان بي خطا و گناه وجود ندارد و تنها موجود بدون
 گناه عيسي مي باشد.

براي اينكه مهمترين نكات زندگي عيسي مسيح را بشناسيم بايد ابتدا از چهار انجيل عهد جديد شروع به
 خواندن كنيم. در اين إنجيلها قسمتهايي از كلم و نوع زندگي و نحوه مرگ عيسي گزارش شده است.

براي فهم بهتر مطالب عنوان شده مي بايست به صورت هم زمان قسمتهايي را از عهد قديم، و به
 صورت انتخاب شده و همچنين با توجه به محتواي آنها بخوانيم.

معابر و قسمت بندي هاي انجيل به عنوان مثال به ترتيب زير است:

١٨ تا ١   آيه٢٠: يعني كتاب دوم موسوي فصل ١-١٨، ٢٠ موسوي٢

و يا

١٦ آيه ١٠: يعني نامه اول پولوس به قرنتيان فصل ١٦، ١٠ قرنتيان١

اين اعداد و نشانه هاي موجود در ادامه هر يك از نامها تنها جهت اطلع در مورد فصل و قسمت
 مورد نظر در كتاب مي باشد.

قسمتهاي توصيه شده براي مطالعه در عهد جديد

چهار انجيل

 - انجيل مرقس: به عنوان كوتاه ترين انجيل است.١

 - انجيل لوقا: حاوي مطالب تاريخي و داستان تولد عيسي مي باشد.٢

 - انجيل متي: حاوي مراجع مختلفي درباره عهد قديم و توضيحات مربوط به آن مي باشد.٣

- انجيل يوحنا: كه شامل سخنان كامل روشن و صريح در مورد خدايي بودن عيسي مسيح مي باشد.٤

با خواندن اين چهار انجيل و تكرار كلم عيسي نبايد اين شببه  براي كسي پيش بيايد كه چرا در بيان يك
داستان واحد، حوادث متفاوتي نوشته شده است. بلكه اين را به تعبيري مي توان دليل معتبر دانستن اين
گزارش ها دانست و همچنين اين چهار روايت از زندگي عيسي باعث مي شود تا يك ديد كامل و يك

 ميشود كه اينرسولن داستاندرك عميق ترر براي ما بدست آيد. بعد از اين چهار انجيل نوبات به 
 بخش شامل تبليغات آنها و همچنين تشكيل اولين كليساها و انجمن ها و اجتماعات كليسايي مي شود.

؛ پولوس، پطرس، يوحنا ورسولن هاي نامهبخش بعدي نامه هاي عهد جديد مي باشد اينها شامل 
غيره به مسيحيان اجتماعات مختلف است كه از لحاظ محتوايي به تكرار و ترويج سخنان و آموزه هاي

عيسي مي پردازند و سعي در توضيح اين آموزه ها و كمك به درك عميق ترر اين مفاهيم مي كنند.
مفاهيمي از قبيل اينكه عيسي براي ما چه كاري را انجام داد و ما به عنوان يك مسيحي چطور مي

 بايست دنبال كننده كلم او باشيم و چطور بايد در اين دنيا زندگي كنيم.



 ميباشد. به خاطر محتواي پيچيده و عميق اين كتاب كه به سادگييوحنا مكاشفهقسمت آخر كتاب انجيل 
و به روشني بيان نشده است، مي بايست اين كتاب در آخر خوانده شود. چون اين بخش از انجيل شامل
بخشهاي زيادي ميباشد كه با تعبير فانتزي و خيالي تطابق دارد، توسط فرقه هاي مختلف به نوعي بد

 تفسير شده است و حتي اعتبار اين سخنان خدشه دار شده است.

 روزهاي جشن و يا مهم در مسيحيت

،١؛ يوحنا ١-١٢ آيه ٢ و دو صفحه بعد از آن، و همچنين فصل ١٨، ١؛ متي١-٢٠، ٢كريسمس: لوقا
؛١-١٤

 ؛١٨-١٩؛ يوحنا٢٦-٢٧؛ متي ٢٢-٢٣؛ لوقا١٤-١٥جمعه سياه: مرقس

؛٢٠-٢١؛ يوحنا١-١٠، ٢٨؛ متي٢٤؛ لوقا١-٨، ١٦ابسترن: مرقس 

؛٦-١١، ١پرواز به آسمان: اعمال رسولن

؛٢فينگستن يا همان روز پنجاهم: اعمال رسولن

قسمت هاي مهم انتخاب شده از عهد قديم براي مطالعه

داستان سرمنشاء انسانها

١-٤ موسوي فصل ١ داستان آفرينش و افتادن آدم به دام گناه.    ٠    

٦-٩ موسوي فصل ١ داستان طوفان نوح.    ٠    

١-٨، ١١ موسوي فصل١ داستان ساختن معبد بزرگ در بابل.    ٠    

داستان پدر أوليه اسرائيل

)؛ خداوند ابراهيم٦، ١٥موسوي١ شامل داستان ابراهيم مي شود كه به پدر ايمان معروف است. (  ٠
را فرا خواند و مژده داد كه نسل هاي بعد از ابراهيم را بركت خواهد داد و سرزمين كنعان را به آنها

رام١-٣، ١٢ موسوي ١خواهد داد و همچنين اينكه اين نسل قوم برگزيده خداوند خواهند شد. ( ) نقطه د 
 ولي خداوند از اين اين داستان جايي بود كه ابراهيم مي بايست فرزند خود إسحاق را قرباني مي كرد.

) اين يك نوع عكسي بود كه٢٢موسوي ١امر جلوگيري كرد و او يك قوچ را براي اين كار فرستاد. (
به نوعي پيامبر گونه ارائه شد، از قرباني حقيقي كه همان پسر خداوند عيسي مسيح مي باشد.

 داستان إسحاق و يعقوب؛ تعريفي از اين است كه خداوند به وعده خود عمل كرد و يعقوب نام ٠
٢٤-٣٥ موسوي فصل ١اسرائيل را لقب گرفت. 

 برادرش به عنوان برده به مصر فروخته شد. در١١ داستان يوسف، كه به علت حسودي كردن  ٠
مصر اما در كنار پادشاه مقامي گرفت و برادران خود را بخشيد و آنها را از قحطي نجات داده و به

٣٧-٥٠ موسوي فصل ١مصر آورد. 



داستان موسوي و خروج آنها از مصر

از نسل يوسف پيامبر و برادرانش در مصر يك قوم به وجود آمد. آنها توسط مصريان به عنوان برده
 خداوند موسوي را فرا خواند و تا او اين قوم را از مصر خارج كند. او موسوي به كار مجبور شدند.

را به كوه سينا راهنمايي كرد و در آنجا خداوند با قوم اسرائيل پيمان مي بندد و به آنها ده فرمان خود
؛ و كتاب پنجم موسوي فصل٣٢-٣٤؛ ٢٤-٢٦؛ ١-٢٠را ارائه مي دهد. (كتاب دوم موسوي فصل 

٣٤(

داستان يوشع بن نوح

او توانست بر سرزمين كنعان غلبه كند و طبق وعده خداوند سرزمين كنعان به اسرائيل رسيد. (يوشع
)٦؛٨؛١٤؛٢٣؛١-٣فصل 

داستان داوران

آنها ادامه نسل يوشع بودند و وظيفه داشتند قوم اسرائيل را در برابر تهديدات قوم هاي همسايه حفظ
١٣-١٦، داستان شمعون فصل ٦-٨كنند. داستان جدعون از كتاب داوران فصل 

 داستان پادشاهان اسرائيل

١زائول كه توسط ساموئل نبي بركت داده شد، ولي به علت نافرماني خداوند او را سرنگون ساخت. 
 .٨-١٥؛ ٣ساموئل فصل 

 .١٥-١٦ ساموئل فصل ١داوود بعد از زائول به عنوان پادشاه برگزيده شد و بركت گرفت. 

١٧ ساموئل فصل ١داوود با جالوت جنگيد؛ 

٣١ ساموئل فصل ١مرگ زائول؛ 

٥-٧؛ ٢ ساموئل فصل ٢داوود بر اورشليم غلبه مي كند؛ 

داوود نيز مرتكب گناه مي شود و إقرار به گناه خود مي كند و خداوند نيز او را مي بخشد، و او اجازه
٢٢؛١١-١٢ ساموئل فصل ٢به پيان بردن كار ساخت معبد خداوند را نمي يابد. 

 از نسل داوود پادشاه، پادشاه جاودان اين عالم عيسي مسيح مي آيد.

سليمان بعد از داوود به پادشاهي مي رسد و به او از طرف خداوند اجازه ساخت اين معبد داده مي شود
 سرزمين شمالي اسرائيل از١٠ولي او نيز به گناه آلوده مي شود و براي مجازات بعد از مرگ او 

-١٢؛ ١-٦ پادشاهان فصل ١تسلط اين قوم خارج شده و پادشاهي هاي جديدي در آنجا شكل مي گيرد. 
١١

داستان خداوند و قوم اسرائيل و محاكمه آنها و پيامبران خداوند

در اسرائيل شمالي و سرزمين هاي تحت تسلط پادشاهان بعد از داوود و همچنين بخش جنوبي يهودا و
اورشليم، همواره فرمانهاي خداوند شكسته شد. آنها به بت پرستي روي آوردند و قوم اسرائيل هم اين
كار را ادامه داد. حتي دامنه اين فساد به كاهنان معبد نيز كشيده شد. در آنجا خداوند بدون هيچ واسطه



اي به پيامبرانش وحي مي كرد تا آنها گناه نكنند و به راه خدا بازگردند و توبه كنند ولي كسي به
سخنان پيامبران گوش فرا نمي داد. در اين جا خداوند از طريق پيامبران خود يك دادگاه را به صورت
نمادين بين اين قوم ها بر پا كرد. ولي براي اين امر قوم هاي بي ايمان تنها به عنوان ابزاري براي
خداوند بودند. و بعدها آنها مي بايست در مورد كارهاي خود جواب گو مي بودند. و در اين ميان

قسمتي از قوم اسرائيل نجات پيدا كردند. در بين اين مجازات هاي خداوند، بارها و بارها نويد لطف و
 بخشش خداوند و همچنين نجات توسط مسيح داده شد.

 سال قبل از ميلد مسيح توسط آشوريان٧٢٢نخست داوري خداوند در مورد اسرائيل شمالي بود. كه 
مغلوب شدند و آشوريان آنها را كشتند و يا به بردگي گرفتند و آنان براي هميشه از روي تاريخ محو

 شدند.

 سال قبل از ميلد مسيح آنها را٦٠٥در مورد يهودا كه بخش جنوبي را تشكيل مي داد، دادگاه خداوند 
دادگاهي كرد. يهودا و اورشليم توسط بابليان مغلوب شدند و گروه بزرگي از يهوديان اين قوم توسط

 سال بعد از اين جنگ،٧٠بابليان به عنوان اسير جنگي به بابل منتقل شدند. ولي با يك معجزه در 
 يهوديان توانستند دو مرتبه به يهودا و اورشليم بازگردند و شهر و معبد خود را بازسازي كنند.

كتب پيامبران از آمدن مسيح موعود و نجات گزارش مي دهند. در ابتدا اشعيا، ارميا، و هزايا در اين
مورد پيش گويي مي كنند. در بين كتاب آنها، اشعيا به شكل مستقيم به عيسي اشاره كرده است. در

  كتابش او در مورد به دوش كشيدن درد و رنج عالم و همچنين مرگ عيسي سخن مي گويد.٥٣فصل 

كتاب دانيال نبي در واقع داستان اسارت در بابل را به تصوير مي كشد و همچنين تاريخ و اوضاع و
احوال جهان را بيان مي كند. و در اين كتاب نيز در مورد از آسمان آمدن "پسر انسان" نيز سخن به

 ) و اين يك نشانه بود واين نام را عيسي بعدها براي خود انتخاب كرد.١٣؛٧ميان ميايد. (دانيال

كتاب أسترا درباره سرگذشت يهوديان در بابل سخن گفته است. كتابها أسترا و نحيميا در واقع يك
تصوير سازي از سرگذشت يهوديان در بند بابليان مي باشند و همچنين در مورد بازگشت قوم اسرائيل

 و همچنين بازسازي اورشليم و معبد شهر نيز گزارش مي دهند. 

كتاب مزامير در واقع يك كتاب شعر است كه شامل شعرهايي با محتواي محبت، درخواست ها و
شكرگزاري و دعاهاست. اين مجموعه توسط داوود و همچنين در زمان هاي بخصوص مثل زنداني
بودن در بابل نوشته شده است. كليسا هميشه اين پيشگويي هاي پيامبرانه را در مورد آمدن مسيح و

نجات در مزامير را قبول كرده و به همين علت نيز ما در كليسا مزامير را مي توانيم بفهميم و همچنين
 آن را مي خوانيم و دعا مي كنيم.

سرور ما خداوند، قلب هر كس كه انجيل را مي خواند بگشايد تا بتواند از بركت آن بهره مند شود و
 ايمان آورده و به سوي حيات جاودان رهنمود گردد. 

تلف لوده  دت



Vom christlichen Leben

Jesus Christus ist mit seinem Leiden und Sterben am Kreuz für uns eingetreten und ist unser  

Fürsprecher und Bürge im Himmel und wird es auch beim Jüngsten Gericht sein. Deshalb 

brauchen wir keine Angst mehr vor Gottes Strafe für unsere Sünden zu haben. Durch unsere Taufe

sind wir mit Jesus Christus verbunden und sind in Gnade bei Gott und haben wir Frieden 

(Harmonie) mit Gott. Deshalb können wir in Dankbarkeit, Freiheit, Gelassenheit, Zuversicht und 

Freude leben. Deshalb wollen wir auch von Herzen nach dem Willen und den Geboten Gottes 

leben. Wir wollen täglich, besonders auch sonntags, Gott ehren, danken und sein stärkendes Wort 

hören und über das Gebet täglich zu ihm sprechen. Wem man vertraut und liebt, mit dem spricht 

man, deshalb beten wir.

Aber wir wissen und merken, dass wir immer auch wieder sündigen. In unserem Herzen 

wohnt nicht allein der heilige Geist und der Glaube, sondern zugleich auch noch die Veranlagung 

und Verführung zur Sünde („Erbsünde“). Das ist auch noch bei uns Christen so. So schreibt der 

Apostel Paulus (Röm. 7, 18-20.25): „Wollen habe ich wohl, aber das Gute vollbringen kann ich 

nicht. Denn das Gute, das ich will, das tue ich nicht; sondern das Böse, das ich nicht will, das tue 

ich. Wenn ich aber tue, was ich nicht will, so tue nicht ich es, sondern die Sünde, die in mir wohnt. 

So diene ich nun mit dem Gemüt dem Gesetz Gottes, aber mit dem Fleisch dem Gesetz der 

Sünde.“ Obwohl wir durch Jesus Christus erlöst sind, bleiben wir dennoch immer zugleich auch 

noch Sünder. Wir bemühen uns, kämpfen den guten Kampf des Glaubens im Herzen (1. Tim. 6, 

12), aber ganz ohne Sünde können wir nicht sein. Deshalb stellen wir unser ganzes Leben unter 

die Vergebung Jesu Christi - leben unter seinem Kreuz. Das gibt uns Gewissheit, Freiheit, 

Dankbarkeit und Freude, dass wir Vergebung haben und bei Gott in Gnade sind. 

Aber die Gewissheit und Freude des Glaubens will uns immer wieder der Teufel nehmen. 

Er will Zweifel an unserem Glauben säen, will uns zweifeln lassen, ob wir erlöst sind, ob wir 

wirklich Vergebung haben, ob wir in den Himmel kommen. Wenn wir das spüren, dann sollen wir 

ins Gebet flüchten und uns der Zusage Gottes aus unserer Taufe trösten. Wir sollen uns immer 

wieder die Worte der Gnade und der Zusagen Jesu Christi zu Herzen nehmen. Und wir sollen uns 

in solcher Situation des Zweifels einem anderen Christen / Pastor anvertrauen, dass er uns stärke.

Wie ergeht es einem Christen in seinem Leben in dieser Welt? Von Gott erhoffen und erbitten wir 

die guten Gaben wie: Frieden und Sicherheit im Land, Gesundheit, Ehegatten, Kinder, Beruf, 

Wohlstand, Zufriedenheit ... Diese weltlichen Güter sind nicht selbstverständlich und wir können 

sie uns auch nicht allein erarbeiten oder gar erzwingen. Gott gibt sie uns nach seinem Ratschluss 

und wir sollen nicht undankbar oder maßlos in unseren Ansprüchen sein. Jesus und der Apostel 

Paulus warnen uns davor, unser Herz an Geld und Reichtum zu hängen und darüber Schaden an 

unserer Seele zu nehmen. Wer geizig und geldgierig ist, der hat sich Geld und Reichtum zum 

Götzen seines  Lebens gemacht (Mt. 6, 24; Mt. 19, 19). Im Vaterunser bitten wir nur um „unser 

tägliches Brot“. 

Der Apostel Paulus schreibt (1. Tim. 6, 8.10) „Wenn wir aber Nahrung und Kleider haben, dann 



wollen wir uns daran genügen lassen.“ Zugleich ist uns geboten, dafür zu arbeiten (1. Mose 3, 17-

19), „wer nicht arbeiten will, der soll auch nicht essen“, schreibt Paulus (2. Thess. 3, 10).   

Wenn es uns als gläubige Christen aber äußerlich schlecht geht, wenn wir arm und krank, 

heimatlos und einsam sind, hat uns Gott dann seine Liebe und seinen Segen entzogen? Nein, 

ganz sicher nicht, aber Gottes Ratschluss über unser persönliches Leben in dieser Welt können 

wir nicht ergründen. Lasst uns anbetend vertrauen auf Gottes Beistand, wie es in Psalm 23 heißt: 

„Und ob ich schon wanderte im finsteren Tal, fürchte ich kein Unglück, denn du bist bei mir“ und 

wirst am Ende für mich alles gut machen. Wir denken auch an das Leiden des unschuldigen und 

doch von Gott geliebten Hiob (Buch Hiob). 

Gottes Liebe zu uns erkennen wir nicht daran, ob es uns in dieser Welt gut geht, sondern:

„Darin ist erschienen die Liebe Gottes unter uns, dass Gott seinen eingeborenen Sohn gesandt hat

in die Welt, damit wir durch ihn leben sollen … dass er uns geliebt hat und gesandt seinen Sohn 

zur Versöhnung für unsere Sünden“ (1. Joh. 4, 9). 

Am Kreuz Jesu erkennen wir Gottes Liebe zu uns. Durch seinen Sohn hat uns Gott unwiderruflich 

die Zusage des ewigen Lebens gegeben, aber eben nicht die Zusage eines guten Lebens in dieser

Welt. Das Reich Gottes - die gute Herrschaft Gottes über unser Leben - besteht nicht im guten 

Essen und Trinken in dieser Welt, schreibt Paulus (Röm. 14, 17). Weiter schreibt er (Röm. 8, 

38.39), dass uns weder Tod noch Leben, weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges von der Liebe 

Gottes, die in Jesus Christus ist, scheiden können.

Wenn es dir schlecht in der Welt geht, dann bist du nicht allein, dann steht unsichtbar dein 

Herr und Heiland tröstend und stärkend an deiner Seite, wie er spricht:

„Siehe ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende.“ (Mt. 28, 20). 

„Selig sind die da Leid tragen; denn sie sollen getröstet werden“ (Mt. 5, 4).

„Kommt her zu mir, alle die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken“ (Mt. 11, 28).

„Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das 

ewige Leben, und sie werden nimmermehr umkommen, und niemand wird sie aus meiner Hand 

reißen“ (Joh. 10, 27.28).

Jesus hat seinen Jüngern und seiner Gemeinde aber auch gesagt, dass er ihnen nichts Gutes für 

ihr Leben in dieser Welt verspricht. Wer Jesus im Glauben nachfolgt, wird  zumindest stückweise 

auch das erleiden, was er erlitten hat: Spott, Ablehnung, Zwietracht in Familie und Volk, 

ausgestoßen werden, Hass, Verfolgung, ja, den Tod. Jesus spricht (Mt. 10, 34-39; Mt. 16, 24): „Will

mir jemand nachfolgen, der verleugne sich selbst und nehme sein Kreuz auf sich und folge mir.“ 

Jeder Christ hat sein Kreuz. Jeder wird auf seine persönliche Weise darunter zu leiden haben, 

dass er Christ ist, seinen Glauben offen bekennt und sich bemüht nach Gottes Geboten zu leben. 

Das ist die „Nachfolge Christi unter dem Kreuz“ – „Kreuzesnachfolge“.  

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



درباره زندگي مسيح

عيسي براي ما بروي صليب رفت و متحمل درد و رنج شد و او ضامن ما در اسمان و همچنين در دادگاه
قيامت خواهد بود. به اين دليل ما نيازي نداريم كه از مجازات خداوند براي گناهاني كه مرتكب شده ايم
بترسيم. با غسل تعميد ما با عيسي پيوند خورديم و نظر لطف خداوند با ماست و ما با خدا هارموني پيدا

كرديم. بنابراين ما ميتوانيم شكرگزار بوده و كمال متانت و آزادي و اطمينان و در شادي زندگي كنيم. براي
همين هم ما ميخواهيم از صميم قلب طبق خواست و فرمانهاي خداوند زندگي كنيم. ما همه روزه و

بخصوص يكشنبه ها به عبادت خداوند مي پردازيم و از او شكرگزاري كرده و سخناني را مي شنويم كه ما
را در اين مسير قوي تر مي كند و هر روز با او سخن مي گوييم تا دريابيم كه چه كسي را دوست داريم و به

 چه كسي ايمان داريم. و براي همين امر نيز ما به او دعا مي كنيم.

ولي ما اين را ميدانيم كه در قلب ما تنها روح مقدس و ايمان ساكن نيست و ما هنوز درگير گناهيم( گناه
)٢٥ و ١٨-٢٠؛ ٧إرثي). اين موضوع براي ما مسيحيان نيز صادق است. پولوس مي نويسد: ( روميان

ا زيرا می دانم که در من، يعنی در جسدم هيچ نيکويی ساکن نيست، زيرا که اراده در من حاضر است اما
صورت نيکو کردن نيست. زيرا آن نيکويی را که می خواهم نمی کنم، بلکه بدی را که نمی خواهم می کنم. پس
چون آنچه را نمی خواهم می کنم، من ديگر فاعل آن نيستم بلکه گناه که در من ساکن است.خدا را شکر می کنم
ا به جسم بوساطت خداوند ما عيسی مسيح. خلصه اينکه من به ذهن خود شريعت خدا را بندگی می کنم و اما

خود شريعت گناه را.

ما با اينكه توسط عيسي مسيح نجات يافتيم ولي با اين وجود در عين حال نيز گناهكار هستيم. و ما در قلب
) ولي كامل بدون گناه نمي توانيم باشيم و به١٢؛٦.تيموتيان١خود به جنگ بين خوبي و بدي مي رويم، ( 

همين دليل ما تمام زندگي خود را تحت رحمت و بخشش عيسي مسيح قرار مي دهيم و با صليب او زندگي
مي كنيم. و اين باور به ما اطمينان، آزادي، شكرگزاري و شادي را هديه مي دهد كه ما بخشش را درياف

  كرديم و در لطف و رحمت خداوند سهيم ميشويم.

اما شيطان اين اطمينان و شادي كه حاصل ايمان است را مي خواهد از ما بگيرد. او ما را مي خواهد به شك
و ترديد بياندازد كه آيا ما واقعا نجات يافتيم، آيا بخشش شامل حال ما شده است، آيا ما به آسمان راه ميابيم.
اگر ما درگير اين احساس شديم بايد به دعا پناه بريم و با ياد آوري وعده خداوند كه در غسل تعميد دريافت

 كرديم، به خود تسلي دهيم. و بايد كلم رحمت و لطف و وعده عيسي مسيح را در قلب خود نگاه داريم.

 در مواقع شك و ترديد ما بايد به مسيحيان ديگر و يا پاستور اعتماد كنيم، كه اين باعث قوت ما مي شود.

زندگي يك مسيحي در اين دنيا چگونه است؟ به خدا اميد داشته باشيم و از او چيزهاي خوب را طلب كنيم:
ارامش و امنيت در كشور، سلمتي، همسر و فرزند، كار، رفاه، رضايت... اين نعمتهاي دنيوي حق مسلم ما

نيست و ما نميتوانيم با هر كاري و همچنين با اجبار به آن دست يابيم. خداوند به ما فرموده كه ما نبايد در
اين زمينه ها ناشكر باشيم و يا ادعاها بيش از حد داشته باشيم. عيسي و پولوس به ما اين هشدار را مي دهند

 كه دل خود را اسير مال دنيا نكنيم چون باعث ضربه خوردن به روح انسان مي شود.

؛١٩/ متي٢٤؛٦كسي كه به دنبال پول باشد، او پول و ثروت را به عنوان خداي خود قرار داده است. (متي
١٩(

 در دعاي پدر آسماني ما، ما دعا مي كنيم تنها براي نان روزانه خود دعا كنيم.

)١٠ و ٨؛ ٦.تيموتيان١پولوس مي نويسد:( 

پس اگر خوراک و پوشاک داريم، به آنها قانع خواهيم بود. زيرا که طمع ريشه  همه  بديها است، که بعضی
چون در پی آن می کوشيدند، از ايمان گمراه گشته، خود را به اقسام دردها سفتند.

) " كسي كه كار نمي كند، نبايد هم١٧-١٩؛ ٣.موسوي١در مقابل اين يك فرمان است كه ما كار كنيم( 
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بخورد"

 ).١٠؛٣. تسالونيكيان٢پولوس مي نويسد( 

اگر ما به عنوان يك مسيحي در شرايط بدي باشيم، براي مثال در فقر و مريضي و بي وطني اسير باشيم، آيا
به اين دليل است كه خداوند لطف خود را از ما دريغ كرده است؟ خير، بلكه ما توان درك حكمت خداوند را

در مورد زندگي شخصي خود راداريم. بگذاريد تا به مناجات خداوند بپردازيم و به كمك و ياري خداوند
: چون در وادی سايه  موت نيز راه روم از بدی نخواهم ترسيد زيرا تو٢٣اعتماد كنيم، مانند مناجات مزامير 

با من هستی؛ عصا و چوبدستی تو مرا تسلی خواهد داد. و در پايان تو بهترينها را براي من خواهي آورد. و
 ما را به ياد داستان بنده بي گناه خداوند أيوب نيز مي اندازد( كتاب أيوب).

محبت خداوند براي ما به اين معني نيست كه وضعيت مادي ما در اين دنيا خوب باشد بلكه:

محبات خدا به ما ظاهر شده است به اينکه خدا پسر يگانه  خود را به جهان فرستاده است تا به وی زيست
ٔ  گناهان ما شود.(  )٩؛٤.يوحنا١نماييم... او ما را محبات نمود و پسر خود را فرستاد تا کفااره 

در صليب عيسي ما محبت خدا را نسبت به خود مي فهميم. و خداوند به ما از طريق پسر خود اين قول را
داده كه ما به حيات جاودان برسيم ولي خداوند به ما اين قول را نداده كه ما به بهترين ماديات اين دنيا دست

يابيم. پادشاهي خداوند به معني فرمانروايي خداوند بر زندگي ماست و اين به معني نوشيدن و خوردن بهترين
)١٧؛١٤هاي دنيوي نيست. (پولوس، روميان

): زيرا يقين می دانم که نه موت و نه حيات و نه فرشتگان و نه رؤسا و٣٩ و ٣٨؛ ٨او ادامه ميدهد( روميان
نه قدرتها و نه چيزهای حال و نهچيزهای آينده و نه بلندی و نه پستی و نه هيچ مخلوق ديگر قدرت خواهد

داشت که ما را از محبات خدا که در خداوند ما مسيح عيسی است جدا سازد.

اگر اوضاع احوال شما در اين دنيا بد است، تو تنها نيستي و خداوند تو را با سعادت تسلي ميدهد و تو را
قوي مي كند، همانگونه كه مي فرمايد: " و اينک، من هر روزه تا انقضای عالم همراه شما می باشم. آمين."

)٤؛٥" سعادتمندند كساني كه رنج مي كشند، زيرا تسلي خواهند يافت" (متي

)٢٨؛١١" بياييد نزد من ای تمام زحمتکشان و گرانباران و من شما را آرامی خواهم بخشيد." (متي

" گوسفندان من آواز مرا می شنوند و من آنها را می شناسم و مرا متابعت می کنند. و من به آنها حيات
؛١٠جاودانی می دهم و تا به ابد هلک نخواهند شد و هيچ کس آنها را از دست من نخواهد گرفت. "( يوحنا

)٢٨ و ٢٧

عيسي به شاگردان و اجتماع خودش فرموده كه او چيزهاي خوب مادي را براي شما وعده نداده است. كسي
كه دنبال روي عيسي شود يقينا تا حدودي دچار رنج خواهد شد و چيزهايي كه او خود متحمل آن شد مانند:

تمسخر، رد، اختلف در خانواده و مردم خارج، نفرت، آزار و اذيت، حتی مرگ شود.

): " گمان مبريد که آمده ام تا سلمتی بر زمين بگذارم.٢٤؛١٦ / متي٣٤-٣٩؛١٠عيسي ميفرمايد( متي
نيامده ام تا سلمتی بگذارم، بلکه شمشير را. زيرا که آمده ام تا مرد را از پدر خود و دختر را از مادر خويش
و عروس را از مادر شوهرش جدا سازم. و دشمنان شخص، اهل خانه  او خواهند بود. و هر که پدر يا مادر

را بيش از من دوست دارد، ليق من نباشد و هر که پسر يا دختر را از من زياده دوست دارد، ليق من
نباشد. و هر که صليب خود را برنداشته، از عقب من نيايد، ليق من نباشد. هر که جان خود را دريابد، آن
را هلک سازد و هر که جان خود را بخاطر من هلک کرد، آن را خواهد دريافت.آنگاه عيسی به شاگردان
خود گفت، اگر کسی خواهد متابعت من کند، بايد خود را انکار کرده و صليب خود را برداشته، از عقب من

آيد." دنبال روي صليب من باشد"
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Die Christus - Feste bestimmen das Jahr der Kirche (Kirchenjahr)

Das Kirchenjahr beginnt mit dem 1. Advent / Anfang Dezember

Weihnachtsfest – Kreis   (Dezember - Februar)

4 „Advent-Sonntage“ – Vorbereiten auf das Kommen Jesu in die Welt,

damals in Betlehem und wir warten auf Jesu Wiederkommen

24. / 25. Dezember „Weihnachten“ – die Heilige Nacht der Geburt Jesu in Bethlehem,    

6. Januar „Epiphanias“ - Fest der Erscheinung Gottes in seinem Sohn Jesus, 

Die Weisen beten das Jesuskind an

bis zu 6 Epiphanias-Sonntage folgen: Jesus zeigt, dass er Gottes Sohn ist (Wunder)

Osterfest - Kreis   (März – Mai / Juni)

3 Sonntage Vorbereitung auf die Leidenszeit Jesu (Passion) – beginnt 70 Tage vor Ostern,

Passionszeit dauert 40 Tage von „Aschermittwoch“ bis Karfreitag – März / April,

6 Sonntage in der Passionszeit,

Gründonnerstag - „Heiliger Donnerstag“ - Einsetzung des Abendmahls 

Karfreitag – Tag der Kreuzigung und des Todes Jesu - im März oder April

Karsamstag – Jesus im Grab

Ostern – Tag der Auferstehung Jesu

5 Sonntage nach Ostern folgen

Himmelfahrt Jesu – 40 Tage nach Ostern – im Mai / Juni

Pfingsten – der Heilige Geist kommt über die Jünger - 50 Tage nach Ostern im Mai / Juni

Trinitatis - Zeit   (Juni - November)

Trinitatis – Sonntag - Fest der Dreieinigkeit Gottes – der Sonntag nach Pfingsten,

es folgen weitere bis 25 Sonntage nach Trinitatis,

31. Oktober Reformationsfest – 1517 Luthers 95 Thesen gegen den Ablass – Handel,

Letzter Sonntag im Kirchenjahr – Ewigkeits-Sonntag – letzter Sonntag im November,

Thema: Tod, Ewigkeit, Wiederkommen Jesu Christi, Ende der Welt, Jüngstes Gericht

Detlef Löhde – Farsi-Übersetzung von Arash Moghimi



در مسيحيت - جشنها تعين كننده سال مسيحي هستند( سال مسيحي)

 سال مسيحي با اولين ادونت در دسامبر اغاز مي شود.

جشن كريسمس- دايره زماني:(بين دسامبر و فوريه)

در چهارمين ادونت روز يكشنبه- اماده سازي براي آمدن عيسي به اين دنيا، در زمانهاي گذشته در بيت اللحيم و امروزه براي
 آمدن مجدد او.

 .دسامبر كريسمس: شب مقدس تولد عيسي٢٥/٢٤

 ششم ژانويه جشن اپيپانياس: جشن تجلي خداوند در پسرش عيسي مي باشد و دانايان به درگاه پسر دعا مي كنند.

.يكشنبه اپيپانياس ادامه دارد: عيسي نشان ميدهد كه پسر خداوند است. ( معجزه)٦اين جشن تا 

ي/ يوني) دايره جشن استرن: (مارس تا مي

  روز قبل از استرن اغاز ميشود.٧٠سه تا يكشنبه براي اماده سازي زمان رنج كشيدن عيسي مي باشد(روزه)- 

ر ميتوخ / به رنگ بنفش مي باشد) اولين روز روزه مسيحيان تا جمعه سياه٤٠: روزه  روز طول مي كشد از چهارشنبه( آشر
(مارس/ آپريل)

 پنجشنبه سبز: پنجشنبه مقدس كه مراسم نان و شراب پايه ريزي شد.

جمعه سياه: روز مصلوب شدن و مردن عيسي مسيح( مارس و يا آوريل)

شنبه سياه: عيسي در قبر

 استرن: روز رستاخيز عيسي

  يكشنبه بعد از استرن نيز ادامه دارد.٥اين جشن 

 روز بعد از استرن در (ماي و يا يوني)٤٠عروج عيسي: 

 روز بعد از استرن (ماي/يوني)٥٠فينگستن: فرود روح مقدس بر شاگردان در 

زمان تيرينيتات: از يوني تا نومبر

  يكشنبه بعد از ان ادامه دارد.٢٥از يكشنبه بعد از فينگستن شروع مي شود و تا 

 أصل خود را در برابر كليساي ان موقع بيناا نهاد٩٥ لوتر ١٥١٧ اكتبر روز إصلحات مي باشد: در تاريخ ٣١

اخرين يكشنبه در اياام سال كليسا: يكشنبه أبدي نام دارد.اخرين يكشنبه در نوامبر مي باشد. موضوع ان مرگ و أبديت و آمدن
 عيسي مي باشد و همچنين پايان دنيا و دادگاه قيامت.



Du sollst den Feiertag heiligen

so lautet das dritte Gebot Gottes. Ist damit für uns nur Weihnachten, Ostern, Himmelfahrt und 

Pfingsten gemeint? Nicht nur, sondern Gott will, dass wir außer diesen Festtagen regelmäßig einen 

Tag der Woche als „Ruhetag“ halten. Fürsorglich will unser himmlischer Vater, dass wir nach sechs 

Tagen Arbeit und Alltagspflichten an einem Tag mit unserem Körper und unserer Seele zur Ruhe 

kommen. Die Apostel und ersten Gemeinden haben dafür den Sonntag, den Tag der Auferstehung 

Jesu Christi, bestimmt. Den Sonntag sollen wir „heiligen“, das heißt, ihn für Gott reservieren. Wir 

sollen unseren Körper ausruhen und uns auf Gott besinnen. Zu unserem Besten, zu unserem Heil, 

will Gott, dass wir regelmäßig sein Wort hören und im Herzen bewegen. Am Sonntagvormittag will 

Gott uns mit seinem Wort dienen. Das ist die vorrangige  Bedeutung von „Gottesdienst“. Gott lädt 

uns ein, sein Wort zu hören und Christi Abendmahl zu empfangen. Auf diese Weise schenkt, erhält 

und stärkt Gott unseren Glauben – zur Vergebung unserer Sünden und zum ewigen Leben. 

Warum lehnen aber so Viele diese Einladung Gottes ab? Ja, es gibt Einige, die müssen am 

Sonntag im Dienste der Allgemeinheit arbeiten, aber das wird nicht jeden Sonntag sein. Dann gibt 

es Etliche, die sagen, sie könnten auch ohne den Gottesdienst am Sonntag an Gott glauben. Da frage

ich, ob sie denn dafür am Sonntag 1 ½ Stunden in der Bibel lesen? Und weiter frage ich, ob ihnen 

nicht klar ist, dass sie mit ihrem Fernbleiben dem dritten Gebot Gottes widersprechen und damit 

sündigen. Ob sie in der Woche nicht 1 ½ Stunden Zeit für Gott haben? Mit einem längeren 

Fernbleiben vom Gottesdienst beginnt der Glaube zu schwinden, alles Andere wird wichtiger. Liebe

und Vertrauen zu Gott „verdunsten“. Weil der Mensch schwach ist, muss sein Glaube immer wieder

mit dem Wort Gottes ernährt, befestigt und gewiss gemacht werden.

Wir Menschen sind alle in einer Beziehung zu Gott hin geschaffen. Gott will immer wieder 

zu uns sprechen und Gott wartet auch immer wieder auf unsere Antwort – auf unser Gebet, auf 

unseren Dank, auf unser Vertrauen in all unseren persönlichen Anliegen. Alles können und sollen 

wir Gott im Gebet vorbringen. Wie schon Gott zur Zeit des Alten Testaments, so hat auch Jesus die 

Beziehung zu seiner Gemeinde und zu jedem Einzelnen mit einer Ehe verglichen. Aber wie steht es 

in einer Ehe, wenn man nicht mehr miteinander spricht? Sie steht kurz vor dem Scheitern, vor der 

Trennung. Niemand sollte auf dem Weg zur Trennung bleiben, sondern umkehren und sich dem 

Wort und der Liebe Gottes in seinem Sohn wieder öffnen – zu seiner Seligkeit, zum Trost und zur 

Freude. 

Detlef Löhde, Pfarrdiakon 

   



 تو باید روز عبادت را گرامی بداری

فرمان سوم خداوند بیانگر این نکته میباشد، اما منظور از روز عبادت تنها کریسمس، روز عید

است؟ خیر، منظور نه تنها این روزها) روز پنجاهم ( پاک، روز عروج به آسمان و یا پنتیکاس 

میباشد بلکه خداوند می خواهد تا ما به صورت دائم و هفته ای یک مرتبه روزی را به عنوان

 روز کاری در هفته۶روز آرامش در نظر بگیریم و خواست خداوند پدر این است که ما بعد از 

شاگردان عیسی و. یک روز را چه از لحاظ بدنی و چه از لحاظ روحی به آرامش برسیم

همچنین اولین اجتماعات مسیحی روز رستاخیز عیسی از مرگ که یکشنبه بود را به عنوان روز

روز یکشنبه را ما باید گرامی بداریم و برای خدا در نظر بگیریم و از. عبادت انتخاب کردند

این روزیست برای بهترینها و کارهای نیک، انجام. لحاظ بدنی و روحی به آرامش برسیم

یکشنبه ها. خواست خدا و شنیدن کلم خدا تا به قلب ما نفوذ کرده و ما را به حرکت در آورد

"برای همین امر اسم مراسم عبادت خداوند . قبل از ظهر خداوند با کلم خود پذیرای ماست

.خداوند ما را به شنیدن کلم خود و نان و شراب عیسی مسیح دعوت میکند. میباشد" مهمانی خدا

از این طریق او ما را در ایمان قوی تر میکند و گناهان ما را میبخشد و به ما حیات جاودان را

 .اهدا می نماید

ولی چرا خیلی ها این دعوت خداوند را رد میکنند؟

البته که برخی میبایست در روزهای یکشنبه کار کنند ولی این مشغله کاری همیشه یکشنبه ها

برخی نیز میگویند که بدون شرکت در مراسم عبادت خدا نیز می توانند ایمان خود را. نیست

 ساعت و نیم انجیل۱برای من این سوال پیش میاد که آیا این افراد هر یکشنبه . حفظ کنند

میخوانند؟ و سوال دیگه در ذهن من این است که آیا اینها مرتکب گناه نمی شوند وقتی به عبادت

خدا در روز خدا نروند؟ آیا این افراد در طول هفته یک ساعت و نیم برای خدا وقت ندارند؟

اطمینان. تزلزل ایمان با این دوری از کلیسا آغاز میشود و در ادامه گناهان دیگر رخ خواهند داد

زیرا که اراده انسان ضعیف است و باید همیشه و همیشه با. شما نسبت به خدا کم و کمتر میشود

 .کلم خدا تقویت شده و محکمتر شود

خدا همیشه میخواهد با ما صحبت. همه ما انسانها در رابطه ای عاطفی با خداوند آفریده شده ایم

کند و او منتظر جواب ماست، او در تمام موارد شخصی مورد اطمینان ماست و آماده شنیدن

ما در هر موردی میتوانیم در عبادت و دعا با خدا سخن بگوئیم و در هر زمانی. حرف ماست

همانند رابطه خداوند با انسانها در عهد قدیم، عیسی نیز با هر یک از. این امر مقدور است

ولی برای یک. مسیحیان در ارتباط است او این رابطه را به پیوند زن و مرد تشبیه کرده است

پیوند زناشویی چه روی خواهد داد وقتی که زن و مرد با هم صحبت نکنند؟ نتیجه جدایی آنها

 و هیچ کس نباید در راه جدایی قرار گیرد بلکه همه باید با پسر خدا و محبت خدا. خواهد بود

 .سعادت و شادی در پیوند باشند

دلفف لووده دف


